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Der Klub der €rlö|er 

$d)au(piel in einem Jlkt 



JTn S'elix Saiten 



Babr, erotetketi. 



Perionen: 

Kaite? mori^ 

Herzog Oriol 

Prinz JTdola? 

Prinz Olittian 

Jellie 

Gall 

Sotta 

€gon Roderid) 

£ann» Direktor dei Gerold 

nofar 6abei 

Profetlor Cimian 

nabid) 

Kamilla Olinden 

Cricoli 

Cobiai 

Ein Gerold 

Ein grober 6err mit langem weiben Bart 

Ein kleiner 6err mit langem weiben Bart 

Ein runild)er Student 

Eine Dame in $d)warz 

Eine runild)e Studentin 

Eine inflnd)ner malerin 

Eine kleine Soldatin der Beiliarmee 

Zvfti reid)e JTmerikanerinnen 

Ein Organilt 

Diener» Ruderer, matrolen, 0borknaben. 



JTuf der Infel der €rl$ler. Uilla des Prinzen Hdolar. €inlt 
ein 90til(|)e$ Rlofter. ßalle zum Itlefnen Häitn; hinten ein 
Mmaler IDolo, um v)t\ä)tn die fiarken au$ dem TDeer ein- 
fahren, da$ blau sIHnzt; aus der ßalle in den ßafen Stufen, 
zum landen der Barken; im Olatler vier Pfoften. Rechts 
tine I(hwere bronzene Cur In das Refektorium. Cinki drei 
tfiren, eine gr$Bere sefchnlt^te in der mitte, die beiden 
anderen kleiner und einfacher, ßohei 6ew8lbe, v)t\i qt» 
tüncht. Hn der linken Oland, in fchwer^n Ichwarzen alten 
Rahmen, zwei Bilder nach Ribera, gefolterte nadcte TüHrtyr-er 
darftellend, deren fleifch leuchtet. Hn der rechten dland, in 
(d)weren Id)warzen alten Rahmen, drei Bilder nad) Zurbaran, 
weifte Dominikaner darftellend. Uor der €dce rechts Dietriches 
Biilte von Rrule. Uor der €dce links der Ropf des Balzac 
von i^odin. Cinks, zwilchen der erlten kleinen und der 
mittleren COr, ein Buddha in f)o\z. Cink^, zwilchen der 
mittleren und der zweiten kleinen Ciir, eine heilige Cherela 
von Grefiorio ßernandez, in 6olz gelchni^t und bemalt ; vor 
dieler ein antiker Dreifuft. Cinks und red)ts je ein Arrangement 
von bequemen Stühlen, teils groften Ichweren englilchen, teils 
gtlchnli^ten alten 0horItQhlcit; ferner ein geld)ni^tes altes 
Dotenpult, darauf die »Cimes**, die «iVurore**, das »Studio*'* 
dit »Revue des deux mondes**, die »dloche" und der »Uor- 
wSrts**; ferner ein modernes drehbares 6eltell fflr BOd)er, 
ttils koltbare alte Bibeln, teils Prad)tausgaben für Biblio- 
philen, das eine Platte mit Zigarren und Cik$ren hat; I^ 
M man lieh halb in einem Klub, halb in einer Kirche 
glauben kann. ; i 

^erblt. Dachmittag. Huf dem IDeere grelle Sonne« 



€ine Barke landtf eben» wSbrend eben eine zweite am dem 
IDeer um den Hlolo in den ßafen biegt. JVIIe Baricen (tetf 
nad) der Candung red)t$ ab. In der erften Barice ein Ruderer» 
Cobiai, £ann, Pr^feffor Ciminnt i)otar ßabei. In der zweiten 

Barke ein Ruderer, Roderid), l^rSulein Olinden» nabicb« 

Hier Diener» klubmSfeig gekleidett auf den Stufen zum Safen, 

die Barken erwartend, um da$ 6epSdc zu nebmen und den 

GSften an dat Cand zu bellen* 

Cobias 

(alter Diener ; mfide, (ebr bekfimmert ; (iebt magenkrank auf ; 
(ebr korrekt, aber (eufzt bitweilen auf und fiebt die 6Mte 
dod) au$ (einen alten (tummen grauen JVugen red>f ver^ 
wundert an; bat ein Blatt in der Rand, auf weld>em die 
6S(te verzeid)net find und er (id) mand)mal ein Zeid^n 
mad>t; indem er an das Cand (teigt und dem ibm folgenden 
eann bebilflid) i(t; zu den 6S(ten) 

Jllfo bitte nur den Zettel mit der Dummer den 
JMenem zu geben, die wiften fd)on. — (Zum Ruderer ; 
mit einer 6ebSrde, dann nad) red)t$ wegzufahren.) über 
dann gleid) weg, dab Plaft wird* $d)nell ein bibd)em 

Cann 

(liebenundfiinfzigjabre; kabi» ein paar graue dOnne ßaare 
an den Badcen und auf den (d)malen tippen, das Kinn au$r 
rafiert; kleine neugierige Hngen, die gern Ober den (d)iefen 
Zwidcer Id)ielen ; (d)arfe, leid)t gebogene Dafe, die dem ab* 
gelpannten 6e(id)t einen (p$tti(d)en Zug gibt; gebt etwas 
gebeugt, kaum durd) (ein HIter, (ondern weil e$ ibm nid)t 
der miibe wert (d)eint, (id) aufzttrid)ten; grauer Zylinder, 
langer grauer Rode, mit rotem BSndd)en im Knopflod), 
weibe Weite,, Stodc mit goldenem Knopf; Hbt (i(b von 
Cobiai aus der Barke belfen, tritt ein, debnt (id) vom engen 
Siben, greift in die Qleftf nta(d)e, nimmt ein paar 6old(tildce, 



tttd)t eine$, fiber <feil Zwidccr Jtwinktrnd. und reicht e$ 
Cobiai) 

Sie« Da haben Sie* (Debnt li« wieder«) 

Cobias 
(tiebt lei(bt verwundert auf und nimmt das 6old) 
Danl(e. (Qillt Profelfor Cimian und Dotar Rabet.) 

Profeffor Cimian 

(vierzig Jabre; grob» breit, didc; volles blondes Saar; 
langer ftarker blonder Bart, JSgerbemd, Codenanzug, grober 
breiter grauer deutMerßut; laut, lmpetu$f, ISrmend; tpringt 
am Cand, tiebt fid) lebbaft um, erblidct die Bilder nacb 
Zurbaran red)t$, padct den Dotar Qabei, der eben an das 
Cand tritt, ItrSftig am Jfrm und zeigt auf die Bilder) 

üba! Symbol! Uertteben Sie? 

nofar Habes 

(eleganter alter ßerr, gemeffen liebemwOrdig; tteigt itwat 

mübfam an das Cand, fiebt auf Cimiani Zeicben fliid)tig die 

Bilder an und Mit nad) links vor, indem er tid) die Stirn 

trodcnet) 

l)eib ift es. 

Cann 
(zu dem Ruderer, der mit der Barke na(b re(bts will) 
Sie. Galt. Da baben Sie. (6ibt ibm ein Silberttadc 
und gebt dann langfam re(bts ein wenig vor, indem er die 
9alle neugierig, mibtrauifd) und gelangweilt betrad)tet.) 

Der erife Ruderer 

(greift, 0ann talutierend, an dielDfibe; dann mit dererften 
Barke re(bts ab), - 



Die Pier Diener 

(b4ben da$ 0epSdc der erften Barke auf den Boden gelegt 

und find nun den Gälten der ebi^n landenden zweiten Barke 

bebilflid)). 

Frduleln Kamilla VRnden 

(no4) in der zweiten Barke; lange» bagere» baftige, bylte- 

ril(be Perlon von (e(bsunddreibig Jabren» in Kefomtkleid; 

kreiMt auf, da e$ tcbwankt» als Roderid) ungeduldig anf 

Cand Iprfngt; klammert (icb an Dabicb; (d)reiend) 

Retten Sie mid), nabiAl 

nabldi 

(no(b in der zweiten Barke; kleiner Reporter von einund* 
zwanzig 3abren : blaflert» fred); (cbneidet zu allem ein ver- 
dSd)tige$ 6eli(bt und wadcelt mit dem Kopf bin und ber ; in- 
dem er l^rSulein Olinden bSIt und den Kodak, den er in der 
Rand bat, zu fcbfiben (ud)t) 

Cun Sie mir nur meinen Kodak niAt — 

Coblas 
(an der zweiten Barke) 
UorfiAt, bitte. 

Profeffor Cimlan 
6$ wird ein i)iftorifd)er tag. Td) bab es ja getagt* 

Uotax Habes 

(Iu(bt Cimian zu entkommen, indem er einem der Diener 

leinen Zettel reid)t) 

Bitte, bier ift wein Zettel. 



Egon Roderidi 

(tiebeitttttddreifeidJabre; kleiitt beweglid), aufgeregt; glaubt 
dem Daudet Sbnli(b 2U (eben und will e$ n^d) verftSrken, 
Indem er (id) quartier latin trSgti allet flattert an ibm; 
er fiber(tfir2t (id) im Reden (o» dab man oft nur dal letite 
jCUort verftebenkann; (pringt an das Eand» (lebt gierig durcb 
das Zimmer und (tiirzt (trablend auf £ann zu) 

nun? 

Cann 

(drebt nur die ßSnde der ((blaff berabbSngenden JVrme 
flacb um» indem er fiber den Zwidcer auf Koderid) ((bielt) 

märten Sie's ab/ 

Roderich 
(immer (ebr ra(d)) 
$d)on tein €ntfd)luf( war eine tat. 

Cann 
mas tut aber Gott? €$ wird nid)twabr feim 

Roderidi 
(auber (i(b) 
nid)t wahr ? Olie kann e$ nid)t wahr lein, wenn — ? 

Profeffor Clmian 
(gr$blend) 
Obo, obo, obol üerebrtelter Berr Direktor! 

, Frduleln Winden 

(indem (ie von Cobiai an das Cand gezogen und von 
Dabid) ge(d)oben wird; Sngftlid), (d)reiend) 

meine $d)atul]e! gaben $ie fie, ßabid)? 



Cann 
(2U Cimfan, wieder die RSnde flad) drehend) 
(Darten Sie's ab. 

nabldi 

(indem er hinter S^rlulein Olinden mit ibrer $(batulle und 
feinem K^dak an da$ Cand tteigt) 

Über alles, mein Engel, unbeforgt. 

Cimian 
(zu £ann) 
Ein biftoritd)er tag, fag' id) Tbnen. 

Roderidi 
$d)on durd) den €ntfd)luf( allein. 

Frdulein Winden 

(tcbreiend) 
'Und mein $d)imi, nabid)? 

Cann 

(mit einem td)iefen Blidc auf fräulein Olinden 2uriidc; flau 
mad)end) 

$0 bittorifd)e tage, wo die Kamilla dabei ift — ! 

Roderich 
(aufgeregt) 
$d)on der €ntfd)luf( eines Jürlttn^ mit allem 
?u bred)en — 

Cann 
Ölet j»eit? , 

10 



Cobias 

Bitte nur den Zettel dem Diener zu geben, 
S^iukin! 

Frdulein Winden 
(gibt IDren Zettel dem zweiten Diener) 
Bier, Wo ift mein Zimmer? 

Roderidi 

-^ |id) von allem $d)utt der üergangenbeit los« 
zufagen « . . 

Cfmian 

Durd)! muft unter motto fein« 

Cobias 
(dem zweiten Ruderer winkend) 
Und Plat^! 

Der zweite Ruderer 

(mit der zweiten Barice red)t$ ab). 

Cann 
€$ wird aber nid)t wabr fein« 

Cimian 
(la(bt nur verid)tlid) auf) 
Ba. 

Roderidi 
(aufgeregt) 
Und warum nid)t wabr? Olarum (oll t$ nid)t 
wabr fein? 



Cann 
Olaruiji loll e$ wahr fein? Olei^ man denn? 

Fräulein Winden 
(zum zweiten Diener; immer gleid) tebr ftfirmifd)) 
Und id) mu^ fofort ein Bad babem 

nabldi 
. (indem er dem dritten Diener feinen Zettel gibt) 
3a, küblen Sie fid) ab, EngeU 

Clmian 

(zu einer IHngeren Rede auibolend) 
jn$ der Prinz vor drei Jabren — 

Cann 

(fiebt Cimian nur mitleidig an und winkt ibm kurz mit der 
Band ab; indem er Roderid) am Jfrm nimmt) 

Berr Roderid), Sie find ein begabter menfd), 
kSnnten Sie nid)t$ niad)en, daf^ (mit einer eebärde auf 
TrSulein Olinden zurfidc) die Kamilla einen mann kriegt? 

.Grlter Diener 

(trSgt da$ 0epSdc und fQbrt den Dotar ßabei durd) die 

mittlere Cfir links ab). 

Rofar Habes 

(will dem erlten Diener folgen). 

Cobias 
(gibt ein Zeid)en» dab man auf ibn b$ren mdge) 
Bitte, meine ßerren. 

12 



Ctiiifan 

(zu eanii) 
/ JIn grof^en IDomenten feinen kleinen $()ott zu 
üben, verebrtelter Berr Direktor — 

Cobfas 

(lauter) 

meine ßerrem (Da alle aufbord)en) Seine . . . (ver- 

befterf fid)) der l)err lä^t erfud)en, ibn nid)t mebr 

Bobeif, iondern einfad) Berr Doktor zu nennen. — 

Beginn um fOnf Ubr. €ine Fanfare gibt das Zeid)en« 

Rofar Habes 
(durd) die mittlere Cfir links ab). 

Zweifer und dritter Diener 
(durd) die mtditre Cfir links ab). 

Roderldi 
(von den Olorten des Cobias begeiftert; zu 0ann) 
Olas tagen Sie? 

Cimian 
Keine Bobeit mebr, nur der einfad)e Doktor, der 
f<i)lid)te mann der tUinenfd)aft. 

Cann 
(immer in teinem Ikeptifcb gelangwellten Con) 
man wed)felt die Damen: id) bab' aud) 0obn 
gtbei^tn, jeW betj' id) eann. 

13 



Cimlan 

(attfgelirad)t) 
Olas kommen Sie dann ahtthmpU wenn Sie 
nur Ipotten? 

Cann 

Oleil id) mit der Familie gut bin. mit regierenden 
Familien bin id) immer gut. 

Roderldi 
(der getd)Sftig 2witd)en Cimiait und eann vermitteln will) 

Der Berr Direktor ftebt nur EreigniHen ftets be» 
butfam gegenüber, was bei feiner Reife, feiner 6r* 
fabrung — 

Cann 

Roderid), wenn Sie ein Blatt bätten, wie der 
nBerold** ift, mit fiebenmalbunderttaufend Auflage, 
m5d)ten Sie aud) reif feim Sie find ein . . • (mit einem 
Con. wie er wRIndvIeb** lasen wflrde) Sd)5ngeift. 

nabidi 
(kurz» 2U Coblai) 
Und fagen Sie: ift die Braut fd)on da? 

Coblas 

(ISbt nabid) tteben) 

Olenn e$ den Befren jefet alfo angenebm ift — 
(zeigt nad) links), 

Cimian 

(berzlid) zu eann) 

Sie dOrfen deswegen nid)t glauben, mein ver^ 

14 



tbrtelter Berr Direktor . . . Sie willen, daft 1* zu 
4en treuelten Bewunderern des ^ßerold'* gebSre ~ 

Vierter Diener 

(mit 6epSdc tink$ ab), 

Zmn 
Kunftftfidc. 

Rabidi 
Oft re(bt$ vorgekommen) 
Jlber was tft mit Sali? Das follte dod) die gro^e 
Senfation feim Olo? 

Cobias 
(nad) links 2eiden(r9?lei(l)t ungeduldf^ 
Olenn die Berren alfo jeW — 

Roderidi 

(indem er mit Cimian zur mittleren Cflr links gebt; wieder 
lebr begeiftert) 

Olenn wir das erleben! Sali als Galt des Prinzen 
— der grimmiglte Jeind der Djemini bier in ibrem 
Baulel €$ wäre — 

Cimian 
ein weltbiItoriId)er Kontraft I 

Roderich 

(lebr td)nell) 
Kennen Sie Gall? Id) meine; perl«nlid)^ 

Cimian 
Kein IDentd) kennt ibn dodv 

15 



Roderidi 

(leDr rafd), zu 0ann zurfickt der den beiden lansfam nad) 
links folgt) 

ßerr Direktor, kennen $ie Gall? 

Cann 
$onft bab id) keine Sorgen* 

Roderich 
Td) ni$d)te fo gern . . • id) fd)wänne für GalK 

Cann 

(nfmmt Roderid) am JVrm» bleibt (teben) 

Rodend), den Komteffen lefen Sie inärd)en vor, 

das Bürgertum baben Sie befungen, fOr den Jln- 

ard)iften Gall td)wännen Sie — Roderid), Sie braud)en 

nid)t erft nod) reif zu werden: talentvoll! 

Roderich 
(in einem enttd)Uldigenden Con) 
Sali ift dod) unttreitig beute der ftärkfte Kari« 
katurift in Europa. 

Cimian 
€r ift eine Potenz. (Durd) die mittlere COr links ab.) 

Cann 
(ad)Ielzudcend) 
Du. (Durd) die mittlere tfir links ab.) 

16 



Roderldi 
(\m eann den Uortritt; eifrig) 
Ein Calent von einem SAwung, einer Kraft, einem 
Zorn — und worauf im £eben kommt e$ denn an? 
$d)wun8, Kraft und Zorn sind die — (dur« die 
mittlere Ciir linlci ab ; man b$rt dann drauf^en nod) einmal 
undeutlid) „$d)wund» Kraft und Zorn —**.) 

nabidi 

(bat das Zimmer gemuftert und einidei notiert; zu Cobiai, 
kurz) 

Boren Sie, fagen Sie — 

Cobias 
Den ßerren wird dann alles nötige mitgeteilt 
werden* 

nabidi 
Td) will aber das Unnötige wiffen, befter mann. 

Cobias 
(wendet ibm den RQdcen und notiert auf feinem Blatt etwas) 
Bedaure« 

nabidi 

(trodcen) 

Sie bätt' id) mir demokratifd)er gedad)t. Der 

3farft, zum Uolke berabfteigend, während die Diener-- 

Id)aft ibre (Uflrden bebält — JIntitbefe. €ine nad)- 

rid)t war' mir lieber. (Durd) die mittlere CQr links ab.) 

Bähtf Grotesken. 2 
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fldolar 

(drefundzwanzid Jabre; febr grot^t lebr t(()lan1t, mit Id)malen, 
abfallenden $(bulternt Ieid)t voFflebeudt, mit dOnnem ßals 
und eindelunkenerBruft; weid)e$ Blattei bellbraunes 6aar; 
bartlofei blaffes gelblid)e$ 0etid)t einer alten frau; grobe 
blaue kindlid) fragende Hugen; grobe» ttark gebogene Dafe; 
Id)male dOnne leere tippen; fcblaffe» mQde Bewegungen; 
(d)eint immer zugleid) zerftreut und Hngftlid) aufmerklam; 
lebr b$flid)» faft ein bibd)en Id)iid)tern» dann wieder Haltung 
forcierend; mit der grdbten €infa(bbeit, febr elegant ge- 
kleidet; durd) die erfte CQr links» lebr aufgeregt) 

nun Coby? Ift er endli* — ? 

Cobias 
Dein. Jlud) mit dem legten $d)iff nid)t« Sonft 
alle. Die ganze £ifte. über kein galL 

fldolar 
Das kann nid)t (ein* — €$ \\i undenkbar, daf^ 
ein menld) auf einen Iold)en Brief — nein. — Cüann 
kommt das näd)fte $d)iff? 

Cobfas 
Tn drei tagen. Zum Jt\tt kommt er jedenfalls 
nid)t mebr. 

fldolar 
Das kann nid)t fein. €s ift unmSglid), daf^ ein 
fold)er Brief» in fold)er not gefd)rieben, nid)t erbSrt 
wOrde. €s ift kein $d)iff fignalifiert? 
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Cobias 
eine 3ad)t mit der Jlagge des ßerzogs OrioK 

fldolar 
(lad)elnd) 
Jlllo dod)* mein guter Obeim. — (oiieder nad)- 
denkiid)) (Uenn 0all wirklid) fäbig wäre — nein, 
das kann nid)t fein* — Alles in Ordnung? 

Cobias 

3^f (mit einiger mfibe) l)err Doktor* Der Sänger 
bat im Ort abemad)tet, aber verIprod)en, pflnktlid) 
zu fein* 

fldolar 
(zur erften tüx links gebend) 

Gut* — Id) würde meinen Glauben an die TOenld)- 
beit verlieren, wenn er einen Iold)en Brief — nein* 
Rufe mid) jedenfalls gleid)* (Durd) die erfte Cur links 
ab. €ine grofee fcbwarze Gondel biegt langfam um den 
niolo in den Baten ein: zwei Ruderer» venezianifd) ge- 
kleidet, auf dem Boden au$ge(fred{f Prinz (Uiftian, auf der 
Bank Herzog Oriol.) 

Cobias 

(erblidct die Gondel, dffnet die mittlere Cfir links und 
klat(d)t in die i)Hnde). 

Erfter und zweiter Dtener 

(durd) die mittlere Cfir links; belfen beim Eanden. hinter 
dem molo wird eine Barke fid)fbar). 

2* 
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Berzog Oriol 

(ad)t2ifl jabre; lebr grofc und fd)wer; fmäcfctige Stirne, 
grofee graue barte Jfugen» (tarke» febr gekrQtntiife Dafe» ein 
verwittertes ledernes au$drud{$1ofe$ zuge(d)1onene$» nid)t$ 
verratendes 6e(id)t» langer weiter Bart eines Patriard)en; 
in der Haltung und den Bewegungen nod) fa(t jugendlid) ; 
kurzer gelber flberzieber» rundes l)fitd)en, beller Jfnzug; 
Indem er ra(d) an das Eand (teigt» auf den Prinzen (Uiftian 
zeigend) 

Ibr niU^t ibn auf fein Zimmer tragen. Sebt ad)t, 
er ift td)wer. Und fperrt aber die Cflr gut ab, man 
kann nie Witten* 

Erfter und zweifer Diener 

(beben mit den beiden Ruderern den Prinzen (Uiftian aus 
der Gondel und tragen ibn durd) die mittlere Cur links ab). 

Prinz Wiftian 

(dreiundzwanzig 3abre; wunder(d)oner Tgrober glänzender 

mann; liegt finnlos betrunken fd)1afend; fd)lagt nur einmal 

lallend um fid); wird von den zwei Dienern und den zwei 

Ruderern fortgetragen; durd) die mittlere Cur links ab). 

Die zwei Ruderer 

(kebreut nad)dem Prinz Oliftian fortgetragen worden ift» fo- 

gleid) zur Gondel zuriidc und rudern red)ts ab). 

Cobias 

(fiebt traurig auf den Herzog Oriol). 

Berzog Oriol 
(kommt langfam red)ts vor) 
1d) freue mid), guter Coby, da^ er dod) did) 
nod) bat. 
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Cobias 

(traurig (eufzend) 
3a, Bobeit! (zuckt die mW). 

Berzog Oriol 
Id) wundere tnid) Aber gar nid)t$ tnebn In 
unlerem ßaule! — Und er bat ja red)t. Wenn e$ 
ibn glOdclid) niad)t! 

Cobias 
l)Obeit werden ja feben. 

Berzog Oriol 
£$ rei^t jeftt ein, unter dem Stande zu beiraten* 
Die inenfd)en verfud)en es jeftt fo. Dun. 

Cobias 
(leite, zdflernd, bekümmert) 
Aber diele, die dod) — 

Berzog Oriol 
(immer (ebr rubidt monoton) 
Ja* Sie war im Zud)tbaus* Jlber das ift dod> 
eigentlid) dann fd)on gleid). €r wird ja wiffen. (Uas^ 
Stauen betrifft, da wei^ es jeder nur lelbft. — 
man bat aud) den Jebler begangen, ibn zu viel 
lernen zu laffen. Dies wirkt freilid) auf die Bev$U 
kerung gut, aber man bat dann einen inenfd)en 
nid)t mebr in der ßand. nun. (Setjt m red)ts vom.) 
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Cobias 
(bekfimtnerf) 
Die vielen Bad)en Und aud): das viele Reifen* 
Das war aud) nid)t gut. £r glaubt den £euten zu 
viel Die reden dod) nur, es ift ibr 0eld)äft* £r 
aber, der es gar nid)t nStig bätte» niad)t ernft daraus. 
Das kann kein gutes Ende nebmen. 

Berzog Oriol 
Unfer altes l)aus bat mebr ertragen« Olir können 
uns das leiften. — Ift das mädd)en Id)on Wer? 

Cobias 
3a. Um fOnf beginnt ja das Jt\i. 

Berzog Oriol 
neun 3dbre, bat man mir gefagt, ift fie ge» 
feffen. So befonders bflbfd) kann fie nid)t mebr fein. 

Cobias 
nein» l)obeit. 

Berzog Oriol 
Aber was Jrauen betrifft, da — (brid)t ab). Sag' 
ibm je6t, da^ id) bier bin. 

Cobias 

(nidct» gebt ein paar $d)ritte zur erften Cflr links, wendet 
fid) aber dann nod) einmal zurüdc, zögernd) 

Id) m$d)te Uobeit nur bitten ... es ift vielleid)t 
dreift von mir, aber — 
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ßerzog Oriol 
nun? 

Cobias 

Id) tn$d)te Uobeit nur bitten, nid)t ungeduldig 
2u werden, wenn Prinz JIdolar vielleid)t * * . er jft 
{o Wirklid) gut und er bat dod) aud) l)obeit ganz 
befonders gern, feit jeber, aber * * * man kann ja 
mit ibm jebt gar nid)t reden, er ift unglaublid) auf« 
geregt, weil diefer Sali nod) immer nid)t kommt — 

Berzog Oriol 
(in Gedanken (ud)end) 
0all, 0all? 

Cobias 

Der diefe fd)amlo$ fred)en $ad)en zeid)net. 

Berzog Orlol 

((id) erinnernd) 
JI ja . « ; der das Bild von meinem Bruder ge* 
niad)t bat, (berzHd) ]ad)end) wie der das Ballett in» 
Ipiziert? Das ilt ein Reri! 

Cobias 
(feindfelig) 
£r bat aud) Aber den Prinzen JIdolar Id)ändlid)e 
$ad)en gemad)t. £r nennt ibn immer das äftbetild)e 
Kängurub. 

Berzog Orlol 
(berzlid) lad)end) 
3a, das bat man mir einmal gezeigt* £r war 
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aber au$gezeid)net getroffen (iad)t wieder) als Kän» 
gurub* 

Cobias 
Und faft jede OloAe, es mOflen Id)on ein paar 
bundert $ad)en fein* (Uas der Prinz aud) tut, der 
b$bnt ibn aus. Und, Uobeit, was nun kein menfd) 
verftebt, aber der Prinz Id)wämit nod) für ibm Er 
bebtjid) alles auf, Id)on eine ganze Sammlung, in 
der Kapelle find alle Olände voll — und da fim 
er mand)mal den balben Cag und Id)aut das an 
und denkt nad)* man kann fagen, der Sali ift eigent- 
lid) an allem fd)uld* Denn der Prinz bat nur nod) 
im Kopf, was er tun kSnnte, um es ibm red)t zu 
mad)en . . * damit ibn der einmal anerkennt* Uttd 
je6t will er ibn durd)aus bei dem Jeft baben, bat 
ibm einen langen Brief gefd)riebeni der Sekretär ift 
eigens bingefabren, aber der war nid)t da und man 
wei^ aud) gar nid)t, wo er eigentlid) wobnt, er 
fliegt immer in der lUelt berum ... und nun quält 
fid) der arme Prinz JIdolar ab, wird er kommen oder 
nid)t? und ift unglOdclid) und id) wei^ mir Id)on 
Wirklid) nid)t mebr zu belfen mit ibm. 

Herzog Oriol 
Die narren find in unferem l)aufe nid)t die 
Sd)limmften« Ruf ibn jeftt. 

Cobias 
(indem er zur erften kleinen CQr links gebt) 
Uobeit find der einzige, auf den er nod) bSrt 
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und der ibn vielleid)t nod) retten kann* (Durd) die 
erfte kleine Cfir links ab.) 

Berzog Oriol 
nein, auf fold)e $ad)en laffe id) mid) nid)t mebr 
ein* (Si^t nad)denklid). Die dritte Barke i(t langfam um 
den molo in den Baten gebogen und landet ie^t.) 

Ruderer 
(in der driften Barke; pfeift). 

Erfter Diener 

(kommt auf den Pfiff des Ruderers aus der mittleren Ciir 
links und hilft beim Eanden). 

Cricoti 

(kleiner« monftruds didcer l)err» den man zuerft, (olange 
er, in Dedcen eingebOllt» in der Barke (it^t, für ein altes 
CUeib halten kann ; (d)laffes aufgedunfenes grinfendes 0e(id)t 
mit den b5fen Jfugen eines alten ;i(d)es und einigen 
fpärlid)en, borftig abgehenden gelblid)en paaren auf der 
grauen Eippe; aufge(d)wollener (pi^er Bäud), einknidcende 
ganz diinne Beine; Strohhut mit breiter Krempe» Plaid, eine 
Id)mierige grofee Rei(etafd)e in der Band; (teigt aus; zum 
erften Diener, der ihm hilft) 
Cricoli. 

Erfter Diener 
(nimmt (eine Ca(d)e) 

Bh, der Sänger. Bitte, (eeht Cricoli voraus, durd) die 
mittlere Cur links ab.) 

CrTcoIi 

(folgt, den Herzog Oriol devot grQfeend und (id) vor dem 
Prinzen Jfdolar, der eben aus der er(ten kleinen CQr links 
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tritt» tief verneigend, dem erften Diener, durd) die mittlere 
Cflr links ab). 

fldolar 

(au$ der erften kleinen tiir links, rafd) auf den Herzog 
zu, indem er nad) dem fid) tief verneigenden £dcoli bin 
nur kurz nidct, berzlid)) 
£ieber Onkel, das ift Id)5n von Ihnen — (reid)t 
ibm die Band und liebt ibm in die Jfugen). 

Berzog Oriol 

(ift zuerft rubig nad)denk1id) gefeUen, bat dann, nad) Cricoli 
bin, aufgeblidct und erld)rid{t Ober ibn fo, dab er aufitebt, 
ibm neugierig verwundert nad)blid{t und fid) nod) immer 
gar nid)t faffen kann, Jfdolar nur ganz med)anifd) die Band 
reid)t und ibn entfebt fragt) 
lUas war denn das . . . für ein $d)eulal? 

fldorar 
(leid)tbin) 
Cricoli, der berühmte Kaftrat* 

Berzog Oriol 
(der fid) nod) immer nid)t erbolen kann) 
Der liebt aus! 

fldolar 
(leid)tbin) 
Jlber wobi die Id)$nlte Stimme, die es beute gibt. 

Berzog Oriol 
Da lieber ftumm fein * * . wenn man dafflr {o 
ausleben mu^, armer Ceufel! (indem er Jfdolar berzlid) 
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Bdolar 

(au$bred)end) 

taffen Sie mid) nicht (ol Td) will Ihr arteiK 

Berzog Oriol 
(nad) einer Paule) 
1d) babe did) beneidet um den IHut, unfer ßaus 
zu verlaffen. (Uäbrend wir unfer $d)id([al fard)ten 
maffen, dies altverworrene $d)id((al Über uns, bift 
du fort, aufs nieen 1d) babe. did) beneidet um die 
Kraft, did) einfam und frei zu mad)en. Jlber jeftt 
wilift du wirken, du wilift einBeifpiel (ein, du bift 
eine Partei, die Zeitungen nehmen did), man blidtt, 
man bofft, man zäblt auf did). (Uenn es dir Uer- 
gnfigen mad)t, gewi^. 1d) aber finde, da^ du nur 
den ßerrn gewed)(elt baft. Uns gebord)(t du nid)t 
mebr, aber deiner $ebnlud)t nad) (Uerken oder taten, 
den Erwartungen deiner freunde, den (Ufln(d)en, 
die du dir und ihnen erregft. 1d) beneide did) nid)t 
mehr* 

Cobias 
(durd) die mittlere Zur links). 

Hdofar 
(da er Cobias bemerkt; mit beftiger Ungeduld) 
nun? 

Cobias 
(ad){elzud(end) 
nein* 
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fldolar 
(M>wer> 
€r ift Wirklid) nid)f . . . nid)t gekommen? 

Cobias 
nein. 

fldolar 
Und kein Sd)iff mehr? 

Cobias . 
€r(t in drei tagen. 

Hdolar 

(lebr ra(d) und kurz Cobias abwinkend) 
ßut, gut (Gebt aufeer fid) bin und ber.) 

Cobias 
(leite mabnend) 
In einer Stunde (oll da$ Jz\t beginnen. 

Hdolar 
((d)reit Cobias brutal an) 
3a. Padi did). man bat did) nid)t gefragt. 

Cobias 
(durd) die miniere COr links ab). 

Hdolar 
(beberr{d)t (einen Zorn; dann rubifier, mebr zu (id) (elb(t) 
Id) habe an die Seele diefes men(d)en gepod)t 
und er . . . und er! (Gebärde der üerzweiflung.) nid)t 
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einmal ein Olort bin id) ibm wert, ein einziges 
kleines tr${tende$ Olort. 

Berzog Oriol 
(fianz ruWd) 
Olenn du frei [ein willft, wirklid) frei, mu^t du 
dir abgewöhnen, einen inen(d)en zu braud)en oder 
gar ibn gern zu haben. 

fldolar 
(nad) einer Pau(e; kommt auf den Berzog zu; leife, traurig) 
Sie geben mir nid)t red)t, Onkel, aud) Sie nid)t. 

Berzog Oriol 
(ad)(elzud(end) 
Red)t, anred)t, id) bin ad)tzig Jahre. 

fldolar 
(fortfahrend) 
Jlber bitte, Onkel, bleiben Sie mir gut Id) foll 
ttolz und eigenfinnig (ein. Dein. €$ kränkt mid) 
nur, wenn man verkennt, da^ id) ja nid)t$ will als 
— (mit einem tiefen Jftemzufl) nad) meinem Gewlflen 
leben« nid)t wahr, das glauben Sie mir dod)? Und 
behalten mid) ein bi^d)en lieb! 

Berzog Orlol 
ja. Unfer Gefttbl fiir einen inen(d)en bangt 
von (einem 6e(id)t, das wir m$gen oder nid)t, von 
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{einem Con, der uns angenehm oder zuwider i(t, 
vielleid)t von (einem 6erud) ab, keineswegs aber von 
unterer nieinung Aber (ein Uerbalten. Dein 6ang 
gefällt meinen Hugen, deine Stimme meinen Obren. • • 
und darauf kann(t du did) verla((en, 

fldo(ar 
(bitter) 
1d) babe aus der tiefe meiner Seele zu Ibnen 
ge(prod)en und Sie antworten mit einem $d)erz. 

Berzog Orio( 
1d) babe das Onglfidi, wenn id) mid) aufraffe, 
ganz em(t zu (ein, da^ man mid) dann fOr wi^ig bält. 

Hdöfar 
(das 0e(prHd) abbred)end, indem er auf die Ubr (lebt) 
€s wird Zeit* Um fiinf beginnt das ;e(t. €in 
einfad)es (tilles CiebesmabI mit un(eren freunden. 
Id) will da deutlid)er, ausfabrlid)er, als es je^t in 
der €ile müglid) war, den Sinn meines kfinftigen 
Cebens und die(er tat auszu(pred)en trad)ten. Id) 
gebe nod) die ßoffnung nid)t auf, Sie mir dann 
geneigter zu finden/ JeM mu^ id) zu meiner Braut. 
(Ruft) Cobias. 

Berzog Oriol 
1(t es dir wid)tig, da^ id) in Uniform und mit 
Orden er(d)einen (oll? 
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Hdolar 
nein. jn% menid). 

fierzogOxioI 

(Uiftian wird wobl nid)t können. Das dauert oft 
elf, zwölf Stunden, wenn er fo \\t Und vielleid)t 
beffer. man wei^ nie, wie er fid) benimmt. 

fldolar 
3^* Aber es freut mid), da^ er den mut batte 
2u kommen* So darf id) auf ibn nod) boffen. 

Cobias 
(durd) die mittlere Cfir links). 

ßerzog Oriol 
Er wei^, da^ es alle furd)tbar ärgert. 

fldolar 
(zu Cobias) 
Bringen Sie den l)erzog auf fein Zimmer. 

ßerzog Oriol 
(Itebf langlam auf; nad)denklid)) 
lUären die inenld)en nur dumm, das ginge nod), 
aber fie wollen bedeutend fein. (Durd) die mittlere 
cor links ab.) 

fldolar 
(verneigt |id) vor dem 1)erzog) 

Tn einer Stunde alfo. (Ra(d) durd) die zweite kleine 
CftMinfcs ab.) 
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Cobias 
(Mitttf dtm Qersor <htrd) die mittlere Cur linki ab). 

Roderidi 

(durd) die mittlere Cur llnki» mit Dabid) ; eine mappe unter 
dem Jfrm; entbullaftltd) aufgeregt) 

Und der Park! Klaren Sie im Park? 

nabidi 

(durd) die mittlere Cur links, binter Roderld) ; mlbvergnfigt, 
tud)end; bildet durd) die Cur nad) dem 6ang zurfidc) 

Das war dod) der l)erzog! Du foll man fid) 
auskennen« Tft es ein Spa^, ift es . • • was ift es? 
Olenn fogar der l)erzog — 1 $ad)en gibt's beute. 

Roderidi 

(i|t zu dem Cl|d)d)en gegangen, legt die niappe bin und 
rid)tet |id) alles zum $d)reiben ber) 

Ularen Sie im Park? Id) läge Ihnen — 

nabidi 
Seekrank werd id), um e Park zu febn 1 Sias mad) 
id) mit dem Park? 

Roderidi 

(Indem er fld) auf einen der Stfible mit dem ROdcen zum 

meer lebt und eine 3^iil1feder aus der Catd)e nimmt; entbu* 

tiattild) berausiprudelnd) 

£orbeer, Orangen, Rosmarin, die Id)warzen Zy« 
preffen, die Id)iefen Bgaven, Platanen» Pinien» der 
beilige Ölbaum und darQber, ewig {trablendi der 
bläulid)e JlzurI 
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nabidi 
Und wenn Id)on. €ine nad)rid)t war mer lieber. 
Jlber dieferisItaHriter ift w^-^Mi.^\^u d\t Züh 
fed)t$ zu Sfffnen» die aber vertperrt fff.) 

Roderidi . 

Der ganze SQden lad)t berein! Und die großen 
Erinnerungen: PbSnizier, Dormannen, Uenezianer — 
die lUelt9efd)id)te fiebt.uns fiber die $d)ulten Und 
alle Quellen fpringen in mir auf* 

nabidi 

(kommt enftSufd)! von der Cur red)t$, zu Roderfd)) 
Sie baben's gut, Stimmung • . . und fertig. Td) 

mu^ eine nad)rid)t babem Die JIgaven nu^en 

mir nix. 

Roderidi 
nienfd)! SpOren Sie denn das nid)t? Diefer 
Glanz der Datur . . . Sd)wun9 und Kraft flberall 1 
($d)wingf feine S'eder.) mid) webt der ütem der 
Ewigkeit an, alle Quellen fpringen in mir auf 
und lo will id), nod) trunken vom Duft der 
giflbenden Orangen, immer den Blidt auf das un- 
endlid)e lüeer — 

nabidi 
(indem er zur erften Icleinen Cfir linlcs gebt) 
Sie blidcen dod) gar nid)t« Cun Sie nur nid)t fo« 
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Roderidi 

(indem er eifrig ru id^refben^ireginnt) 
Tnnerlid)* Darauf komtnt's an* Tnnerlid) immer den 
Bli* auf das ewige meen Innerlid), innerlid)» ($d)refbt 
rapid, bält mand)ma1 ein wenig ein, lagt fid) die legten 
(Uorte leite vor, indem er mit der linlten l)and dazu fd)lenltert, 
und |d)reibt dann wieder rapid, vor S^reude ftrablend.) 

Rabidi 

(bat an der erften Itleinen Cfir links gebord)t, $ffnet {ie 

dann ein wenig, blidct |d)eu binein, ziebt fid) aber bebutlam 

gleid) wieder zurüde. Dann) 

Du? was wird 9eld)eben? (Refolut durd) die erlte 
Itleine Cfir linlts ab; binter dem niolo wird ein großes 
|d)mu^ige$ gelbes Segel mit einem roten Drad)en fid)tbar: 
das alte Boot, von der Jfrt, die die £bioggioten baben, biegt 
um den molo nad) dem Qafen ein.) 

Sali 

(fünfundzwanzig Jabre; |ebr grob, lange Beine, breite 
$d)ultern ; mafliver $d)ädel auf einem Iturzen didcen f]eitd)igen 
6als; die Iturzen, |ebr did)ten braunen Qaare mit Uranien 
in die mäd)tige Stirn gekämmt; das infam bäfclid)e breite 
grobe 8e|id)t glatt rafiert; did(e plumpe platte Dafe; die 
wulftigen gierigen |d)amIoIen Eippen eines mulatten; febr 
grobe, febr breite, febr weibe Zäbne; eine knarrende Stimme, 
fd)rill wie eine trompete; diePnde und die nad(ten J[rme 
ftark bebaart ; grober vorgebogener Strobbut, ein rotes Ruder* 
leibd)en, das den Qals und die Jfrme freiläbt, kurze fd^mubig- 
graue 1)ote aus Segeltud); nad(te Jfibe; die langen grauen 
Strfimpfe und die gelben 6alb|d)ube liegen im Boot, neben 
einer jadce aus Segeltud), einem groben grellroten Sd)irm, 
einer mappe, einem S^eldltubl» einem pbotograpbitd)en 
Jfpparat, einer Cald)e mit einem Fernglas, einem alten 
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fd)inu^idgelben kleinen Koffer und mebreren zulammenge- 
bundenen $t$d(en ; er tteM im Boot, ziel)f da$ grobe gelbe» 
rot geflidcte und mit einem roten Drad)en verzierte Segel 
ein und |t5bt dann mit einer langen Stange das Boot durd) 
den 1)afen an das Cand» wo er es an einen Pfoften bindet» 
feine Strfimpfe mit den Sd)uben ins Zimmer wirft und telbft 
nad)tpringt; indem er fid) umwendet und zurfid( auf Sotta 
b1id(t, ibr zärtlid) mit dem Finger drobend) 

Sotta, kleine Tfotta, warte fd)$n. 

Sotta 

(elf 3abre; das gelod(te |d)warze ßaar ganz Icurz ge- 
td)nitten; matt gelblid)e$ 8elid)t mit groben |d)warzen 
JTugen, einer febr |d)ma]en feinen edlen Dafe, dOnnen, febr 
roten tippen ; der nubbraune Ceib, febr Id)lanl( und Icnaben- 
baft, ift in allen IDuslteln volllcommen ausgebildet; febr 
drobe Obrringe» Jfrmbänder, Ringe an den Fingern und 
einen am red)ten 7ub um die UIW ; trägt ein ganz Icurzes 
tiefblaues Ceibd)en und eine Icurze bellblaue Qo|e» Jfrme 
und JQbe nad(t; |i^t im Sd)nabe1 des Bootes, immer 
Zigaretten raud)end; nid(t 0all luftig zu) 

3a. 

(Sali 

(fiebt nod) einmal zärtlid) auf Sotta, febt fid) auf ^tn 
Boden und ziebt Strümpfe und Sd)ube an; rufend) 

Hob! 

Roderidi 

(fäbrt aus feiner Begeifterung an der Jfrbeit auf, fiebt fid) 
nad) Gall um und erkennt ibn ; vor Jlufregung ftotternd) 

nein . . . kein Zweifel ! 6a11, 6all 1 OlelAes Slflcfc, 
daB id) der erfte bin. (Rennt auf 6all zu.) 
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(Sali 
(nod) auf dem Boden fixend) 
Sind Sie der Kellner? 

Roderidi 
(Ifellt tid) vor) 
Rodend), Egon Roderid), der bekannte — Sie 
kennen mid) dod)* 

6aII 

(tpringf auf und rid)tef fid) in feiner ganzen 6r$fce vor 
Roderid) auf; rufend) 

JlobI Kellner! 

Roderidi 
(Iel)r rafd)) 
Sie kennen mid) dod), erinnern Sie fid) nur, Sie 
kennen mid). 

Sali 
(gebt nad) red)fs vor) 

l)err, id) reife zu meinem Uergnflgen. (oiirft m 
in einen Stubl und ffredd die Jfibe auf einen anderen.) 

Roderidi 

(binter Gall ber) 
Sie kennen mid). Egon Roderid), erinnern Sie 
lid) nur. (strabiend.) Sie baben mid) ja 9ezeid)neU 

6al( 
Eben darum. nienfd)en, die mir Jlnla^ gaben» 
lie zu zeid)nen, find abgetan» Ohrfeigt man 
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einen, lo ift es, um ihn nf*t mehr zu kennen. 
Und bopp! 

Roderidi 

(entzOdd) 
Sie Jpred)en genau, wie Sie zeid)nen. 

6a(r 
Ja. 

Roderidi 

(öel*e$ eiOdt, da^ id) der erjte bin. 

(brutal) 
Und bopp. 

Roderidi 
Id) bin unbefangen genug, einen mann von 
Ibrem 6enie rein äftbetifd) zu nehmen — (ober (einen 
eiflenen einfall enteOdit, flrJnfend. lebr ral*) wie eine 
prad)tvolle naturerfd)einung. naturerld)einung J 

6aII 
(bebafllld) im Seffel) 
Sie wird gleid) bliften. (Ruft wieder na« linlcs) Jlob. 

Roderidi 
Seit Jabren ift es mein bei^efter Olunld), Ibnen 
tagen zu dürfen, wie febr id) Sie bewundere und 
verebre. 

Qall 
(fpudit auf den Boden). 

B«|>r, 6r«l«ik«ii. 4 
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Roderich 
Und id) denke: Wer, auf neutralem Boden, m 
die Oergangenbeit an die Zuliunft ItS^t — 

Galt 
(1ad)i bruUl auf) 
6a. 

Roderich 

Und die einzelne £aune, der einzelne ttlunid) 
|id) in der gemeinlamen großen Sebnlud)t verliert — 

Bopp! Bin id) Id)on ein Harr, will Id) mein 
eigener fein. 

Roderich 

Id) will um Sie werben, um den menld)en, den 
mir das Sd)idital gibt — 

ßa. 

Roderich 

Id) lebne mid) nad) Ibnen, id) Itredte dieflrme na* 

Ibnen aus — 

6all 

(lad)end) 
Alle. Hlle Itredten (id) nad) mir aus. 

Roderich 
(lebt rald)) 
Und Sie Itofeen lie zurüdi? 
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Sali 
(pl$^lid) in einem tebr ernffen und drohenden Con; ra|d)) 
Td) babe keine Zeit mebn 

Roderich 

(p1$^Iid) tebr neugierig) 

Oliefo? (Uarutn? ])aben Sie nod) was vor? 

Sali 

(liebt auf und Roderid) teltfam an; lang(am) 
3a, — 3a, l)än$d)en. 

Roderich 
(rald)) 
Egon, bitte. 

Sali 

(brfillf ibn an) 
nein. 

Roderidi 

(fäbrt erId)rodcen zurOd() 
ttlielo? 

6a[( 

Sie beiden l)än$d)en. Uon Datur. 

Roderich 
(betreten, ad)(e1zud(end» td)eu liebenswfirdig) 
bitte, wenn Sie wflnfd)en. (CUieder tebr neu- 
gierig.) Jlilo Sie baben nod) was vor? 
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6a(( 

(rubig) 
3a- 

Roderich 

Und darf man vielleid)t, darf man wiffen — ? 

6a(( 
(Roderid) %xoi in die Jfugen) 
3a, Sterben. 

Roderich 
(tritt beftfirzf zurQd( und läd)elt nur nied)anitd); gedanicenlos) 
3a natflriid). 

(im Cone Rodertd)$» aber mit einem Jinlclang von b$(er 
Ironie) 
3a natflriid). 

Roderich 

(in feiner baftigen Jirt auf ein anderes Cbema (pringend; 
indem er mit der Qand nad) linlcs zeigt) 

1d) babe Sie nod) eben leidenfd)aftlid) verteidigt : 
nSmIid) Tbre feinde nennen Sie einen bloßen Blagueur, 
aber da bin id) — 

Gall 

7rag immer feine feinde, ])än$d)en, um die 
(Uabrbeit Aber einen menfd)en zu bSren. 

Roderich 
Denn Sie mflffen wiffen, da^ id) faft in allen 
Jragen Ibrer Jlnfid)t bin. 
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Gall 
• (trodcen, kurz) 

Td) n\^U 

Roderich 

(neugierig zufal)rend) 
ttliefo? Bitten Sie — 

(brfillt) 
1d) babe keine Zeit mebr. 

Roderich 
(prallt zurfidt; aber gleid) wieder tebr liebeniwfirdig) 
Td) leugne nid)t, mid) bezaubert felbft Tbre 
0robbeit« 

6aII 
Du willft mid) zwingen, bSflid) zu werden. 

Roderich 
$pred)en wir uns einmal rfldcbaltlos aus, von 
mann zu mann, wie — 

Gall 
(mit einer kurzen ßandbewegung, gebeimnisvoll) 
Pft (ttebt rubig auf). 

Roderich 
(neugierig» leite) 
ttlas? — 
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6an 
Pft (nimmt Rodend) gelatten am re4>ten Obr und ziebt 
ibn wie einen Knaben zur mittleren tut Wnlth 

Roderldi 
(ISfet tfd) geduldig am Obre nad) links zieben; neugierig) 
Olas bat der SAerz zu bedeuten, bitte? 

(läf^t tein Obr aus und zeigt nur mit einer einladenden 
Gebärde der Band auf die mittlere Cfir linl(s). 

Cobias 
(durd) die mittlere Cfir links; fragend) 
Berr — ? 

Roderidi 
(zu Cobias; ftrablend) 
«all, es ift «all 1* war der erfte. man mu^ 
logleid) den Prinzen . . * id) eile. (Stfirmifd) durd) die 
mittlere Cfir links ab.) 

Gan 

(zu Cobias; kurz, indem er auf Sotta zeigt) 
mild) mit Kognak fOr das Kind. Und den 
Prinzen* 

Cobias 
(verneigt fid); durd) die mittlere Cfir links ab). 

Gall 
(bleibt an der Cfir, wendet fid) um; zSrtlid)) 
Sotta. Klein Ifotta. 
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Sottü 
(im Boot; auf Gall b$rend; fragend) 

3a? 

6a(( 
tr$fte mid). 

Sotta 

(nid(t, 1äd)e1(, tpringt ans Eand» verneigt fid) Iäd)e1nd» ftellt 
fid) auf die QHnde und gebt auf den ^Snden in die IDitk 
vor, tpringt bier wieder auf die JÖfee» 1äd)e1t 8a11 zu» ver- 
td)ränkt die Jfrme auf dem Rfidcen und beginnt, leite 
pfeifend, einen langtamen wollfiftigen mauritd)en Canz, fid) 
windend und biegend, den braunen Eeib debnend und 
|tred(end; zulebt biegt fie den Kopf ganz zurfidt und von 
binten durd) die gefpreizten Beine vor, b^rt zu pfeifen auf 
und tiebt Gall ]Sd)e]nd an). 

Gall 
(bat Sotta Icindlid) ernft und gierig zugefeben; jebt, leite) 
Danke« — Du mein lASnes liebes Cier. 

Sotta 

(fd)nellt wieder in die natariid)e Stellung zurOdc und bSIt 
Gall bittend die red)te Rand bin). 

6aII 

(läd)end) 

3a. (CUirft ibr feine Dofe mit den Zigaretten zu.) 

Sotta 
(fSngt die Dofe und ift mit zwei SSben wieder im Boot). 

6aH 
(gebt nad) red)t$). 
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Cobias 

(durd) die mittlere CQr links; mit Kognak und IDild), die 
er In das Boot zu Sotta trägt) 

Der — ])err Doktor kommt td)om (Dann wieder 
durd) die mittlere CQr links ab.) 

fldolar 

(aufgeregt rafd)» durd) die mittlere COr links» auf Gall zu, 

bleibt aber nad) einigen $d)rltten verlegen (teben; Immer 

mit groben langen |ebntfid)tlgen Blidcen auf ibn) 

lUie foll id) Tbnen danken? Sie kSnnen ja nid)t 
wiffen» was mir das ift 

(das 8e|id)t ganz ftarr» mit trotzig vorgedrfidttem Kinn; pd) 
affektiert tief verneigend) 

Roheit lind febr gnädig. 

fldolar 
(rld)tet (Id) auf, mit Energie) 
Td) babe kein Red)t auf den titel, den Sie mir 
geben, und babe das Red)t, ibn abzulebnen. 

Gall 
Und to glauben Sie Tbrem Sd)idtfal zu entkommen? 

fldolar 
aber dies alles follen Sie je^t rid)ten. 

Sali 

Sozufagen inkognito vor 6ott? Der Ginfall i\t 
veTthid)t getd)eit 
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fldolar 
l)$ren Sie mid) am 

Qaü 
ßerri Td) liebe die nienld)en zu verbSbnen, nid)t 
zu betrflgem Td) bin der Jeind der Djemini. 

fldolar 
Eben darum. 

6all 
Jlud) (mit dem Con auf dem nSd)tten CUort) Tbr Jeind« 
Denn es gelingt Ibnen nid)t lid) wegzuld)leid)em 

fldolar 
Sie find nid)t mein Jeind: denn Sie find da. 

6aII 

(Heil das der Brief eines nienfd)en in fold)er not 
und einer fold)en inneren üerwflftung war — 

fldolar 

6aII 
Da^ mid) gelüftet, ihn zu feben — 

fldolar 
($ffnet ein wenig die JVrme und fenkt den Kopf) 
Bier. 

6a(I 
(td)neidend, trompetend) 
Um mid) daran ~zu "Weiden I ' 
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fldolar 

(zuckt auf; betreten). 
0- 

6a(t 
ttleil es kein reineres üergnügen gibt, Berr, als 
an inenfd)en, welchen es nod) fd)led)ter gebt. 

Hdolar 
(taumelt zurück» ftarr) 
Jlud) Ibnen • • . aud) Ibnen? 

6all 
(lad)t b$bnifd) auO 
Und fogleid) würden Sie mid) verad)ten. 

fldolar 

(erregt) 
nid)t diefen Con! Stoßen Sie mid) je^t nid)t 
weg. 1d) ftebe mit gefalteter Seele vor Ibnen« Id) 
befd)w$re Sie. nid)t diefen ton! 

6aII 
(beftig) 
nid)t diefen Still ßerr! gefaltete Seelen« ßerrj 
nid)t diefen Stil! €s mad)t mir Balluzinationen. 

fldolar 

(er{d)rickt; nad) einer Paufe» mit einer entlcbuldtgenden 
Gebärde) 

ganz einfad) denn. 
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6atl 

(b$bnifd) wfederbolend; auber fid)) 
Denn* ($d)fittelt den Kopf und wirft fid) in einen 
SfiiW. Kurz, rafd)) Id) habe keine Zeit mehr, mein 
Uater war herzkrank. Id) batte zwei Brttder. Der 
Ultere ftarb mit fiebenundzwanzig« herzkrank* Der 
zweite mit fiebenundzwanzig, herzkrank. Id) bin 
ffinfundzwanzig. Id) habe keine Zeit mehr. Dies 
alles gebt mid) gar nid)t$ an. 

fldolar 
(furd)tbar erregt) 
Jlber id) rufe Sie wie einer, der ertrinkt, mit 
dtefem b$d)ften Red)te, das die Uerzweiflung gibt. 
Zeigen Sie mir den Oleg. Olas foll id) tun? Id) 
habe mein ganzes £eben auf Sie geftellt. Id) will 
von Ihnen h9ren, ob id) leben darf. 

6an 
(biegt pd) im Seffel balb nad) dem meer zurüde; lei(e) 
Die Sonne, das meer ... und fragt, ob er leben 
darf! — (CUieder kurz, knapp, nerv5$) Die meiften 
inenfd)en, als ob fie fid)er wären, hundert ]ahre 
zu werden, kennen fragen. Id) hid)t mehr. Id) 
kann nid)t länger beim Uorfpiel bleiben. Cs geht 
knapp aus. Id) mu^ mid) an die (üahrheit halten. 
Die Sonne glänzt, das meer raufd)t, klein Ifotta 
tanzt — id) habe für das andere keine Zeit 
mehr. 
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fldolar 

(in tiefem Sinnen) 
Und das wSre die Olabrbeit? Das? 

6aII 
Klein Ifotta tanzt« die Sonne glänzt» das IHeer 
raufd)t* 

fldolar 
Und der ungeheure Zorn in Ihren Olerken? Und 
der ungeheure Ruf nad) Freiheit? 

6aU 
(beftfg) 
Oleil es gut bezahlt wird! Dem IHob gefällt 
das. Deshalb, ßerrl 

fldolar 

(want auf) 

mie kennen Sie fid) fo verleumden? Sie hätten 

gewagt, an unfer altes Daus zu rütteln» das ganze 

£and aufzuft$ren» die (üelt zu entflammen — ffir 

Seid? 

6an 

;fir Geld und aus ßa^ Um mid) zu räd)en» 
da^ ihr fo hä^lid) feid. Sehen Sie fid) an! Da^ id) 
fo hä^lid) bin. Sehen Sie mid) an! IDit Raffaels 
Profil wäre id) ein ßeiliger geworden. Jlber fid) vor 
keinen Spiegel wagen dfirfem Und durd) eure $d)uldl 
Ihr habt meine Uäter, weit hinauf, fo gepeinigt und 
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verftSrt, viele hundert ]abre, da^ wir Enkel davon 
nod) den erimm und die ttlut (zeigt auf Wn Geffcftt) 
in unteren Gräften baben. 1d) babe meine Uif age an 
eud) geräd)tl Dies alles, eure $d)eu^lid)keit und 
meine, verftellt mir die Sonne, das meer, die $d)$n- 
beit — und id) bab dod) keine Zeit! Das bat mid) 
toll gemad)t, — Und nun geben Sie beim, bitten 
Ibren Uater um Uerzeibung und raten ibm, mid) 
einzufperren, €s ift dumm, mid) zu ffird)tem Kein 
ßabn fcräbt nad) mir* 

fldolar 
(bitter) 
mein Uater, 

6aII 

(wieder rubiger) 

€r ift mebr wert als Sie. Uerlaffen Sie fid), 

fldolar 
€r? Und das lagen Sie? 

6aU 
(nad)denklid)) 
€r mu^ einmal febr fd)$n gewefen fein. In 
feiner 3w9^ttd. 

fldolar 
(au$bred)end) 
Jlber es kommt dod), um Gottes willen, auf die 
innere Sd)$nbeit an. 
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Qall 
ttio kann id) fie leben? 

Hdolar 

(rafd), lebbaft) 
JIn unleren ttlerken dod), an unteren Caten! Ift 
da$ nid)t mebn wenn diefe fd)5n find? — On einem 
leicbteren Con, ral*) Sie kennen Cricoli, den Kaf traten? 

6aH 
(kurz) 

3a. 

Hdolar 

er fingt beute Wer* 

6aII 

(ftark intereffiert) 

0. — Sotta! Du wirft Cricoli bSren^ denk» 

Soffa 
(im Boote liegend, Zigaretten raud)end; 1eld)tbin) 

3a. 

(Sali 

(zu JTdolar, kurz) 
Pardon. 

Hdolar 

6r ift gewi^ nid)t fd)5n. 

6a(I 
Dein* 
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Hdolar 

Und bringt dod) das $d)$nfte hervor. Das ift es, 
was id) die innere $d)$nl)eit nenne. Darauf kommt 
es dod) an, 

Qall 
(kurz) 
Und Sie? 

Hdolar 
(kurz fragend, da er nid)t verftebt) 
(Die? 

6all 
(üas bringen Sie bervor? 

Hdolar 
(wieder aufgeregt) 
Das ift es ja dod), was mid) fo quält! Darum 
bettle id) dod) vor Ihnen fo, weil id) von Ibnen die 
Cofung zur großen fd)$nen reinigenden Cat will, 
nad) der mid) veriangt. feien, Sie nur je^t nid)t 
klein, in dief er feieriid)en Stunde nid)t, der wid)tigften 
meines £ebens, um die id) mit beiden Bänden 
rang — 

6all 

(fänt ibm ins CUort, aber rubig) 

Dann ift fie es nid)t. Die wirklid) wid)tig und 

die wabr find, die Stunden treten uns unangemeldet 

an ... und wie im Craum. Und wir erkennen fie erft. 

Ms fie vorflber find. — (Cefd)tbfn) Jlber was wollten 
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Sie fagen? (CUieder nerv$$ werdend, faft brutal) Sagen 
Sie endlid)» was Sie etgentlid) wollen! 

Hdolar 

(fenkt den Kopf; leife) 
€in Beifpiel geben, ein Zeichen. 

6a(I 
Olem? 

Hdolar 
Jlllen, die fid) febnen. JIus der Uergangenbeit 
weg, binfiber, binauf. 

6aU 
Olo find die? Klo? 

Hdolar 
Überall Oben und unten* Dad) Caufenden. 6$ 
wagt's nur keiner. Jlber denken Sie nur, wie Sie ge- 
wirkt baben, Siel Oler bält nid)t ein Blatt von 
Ibnen bei fid) verfted(t, wie einen Calisman der 
neuen Zeit? Denn alle f ebnen fid). Und warten nur, 
gierig, auf das Zeid)en. Dann werden alle mit uns 
fein, das neue £eben einer freien inenfd)beit zu 
ftiften. 

6aft 

(Icbarf) 
mit Def erteuren? Denen es im alten nur mit 
der Zeit fd)on ein bi^d)en langweilig geworden ift? 
Oder die nid)t mebr vertrauen? Denen angft wird? 
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fldolar 
(fiber das CUort betreten) 

Def erteuren? 

Sdl ' 
' (Id)nefdend) 

Deferteuren. mie Sie! Olas find denn Sie? €in 
Djemini. JIus dietem alten blutigen ßaufe. Sin 
Djemini. Und Sie glauben, das b$rt man einfad) 
fiber nad)t auf? Olenn es unbequem, wenn es ge» 
fäbrlid), wenn man zn feig wird, dem Sd)idcfale zu 
fteben, da es fid) erffillen will? Dein, ßerr. Sie 
m5d)ten nur entwifd)en! Jlber mit ;ifid)tlingen aus 
dem alten fängt man das neue £eben nid)t an. €rft 
mu^ das €nde fein. — (£eile) Ihr üater, feben Sie, 
der ftebt und bält aus. Die Bände raud)en ibm von 
Blut. €r ftebt und bält. €r wfirde mid) k$pfen, wenn 
er mid) kriegt. €s wäre peinlid) ffir mid). Jlber id) 
wfirde ibm falutieren. Ibnen nid)t. Denn id) ad)te 
nur den, der ftolz ift, zu fein, was er ift, und es 
mit £eidenfd)aft ift. (üer erft fragt, ob er darf, wer 
erft um fein Red)t fragt, der bat fd)on jedes ver» 
wirkt. — (In efnew anderen Con, indeiti er JTdolar anflebt) 
^aben Sie fid) nie gefragt» warum id) Sie fo mit 
meinem ßa^ verfolge? mebr als Ibren üater, Ibre 
Brfider, Ibr ganzes Baus? Dein, gerade Sie. 

fldolar 
(mit gelenktem Kopf> zdgernd) 
Id) dad)te .»., 

Babr» Srotciken. 5 
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Ufanifh? 


0011 

fldolar 




(29genid) 
Um mid) aufzuwedten ... da^ id) mid) befinnen 
lolltel Weil $ie . . . dod) beimlid) nod) auf mid) 
hofften, vie]leid)t auf mid) ziblteiu 




6aU 




Ba^ 


(1ad)t Mbnifd) auf) 

fldolar 




$0 nabm id) e$ auf. 





6aH 
(kurz, knai^p) 
6enr. (Uenn man fid), als id) nod) jung war* 
sesen Ibr Daus ver{d)wor, bie^ es ftets: Huf^er der 
JIdolar. Id) fragte: (darum? Und erfubr, $ie feien 
(mit einem tp$ttifd)en Con auf den nld)ften Olorten) ein 
vortrefflid)er junger menfd), wobiwollend und wirklid) 
gut. (Cad)t mm« auf) l>a. €in Djemini! €in fanfter 
Ciger, ein frettndlid)er $d)akal ... und Sie glauben 
fid) darum beffer als die anderen? Eine Beftie, die 
nid)t einmal eine ift! — Id) kenne nur (mit dem Con 
auf dem nHd)ften Olort) ein 6efe^: Sei, was deine 
Datur verlangt! Und nur einen Sd)impf: JIus 
der Datur zu {d)lagenf Jebt werden Sie begreifen, 
da^ id) Ihnen nid)t raten nod) helfen weder 
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kann noA wilK 1(b Ibnen ntd)t Ibrem Uater — 
vtelleid)t 

fldolor 
(nad) einer Paule, in der er falfunfitlot fte1)t; bittend, leife) 
Und vf rfteben $ie denn nid)t» wie diefes Geffll)! 
auf mid) drfldtt, das gefübl unferer uralten $d)u]d — 

Sali 
(tprinfit auf; fiark) 
$d)uld mu^ gefflbnt werden, jeffibnti Sie aber 
wollen ibr entlaufen« 

fldolar 
Id) bringe mid) lelbft dar, um es auszutilgen . . . 
mit allem, was id) bin und kann. Ift das kdn 
Opfer, das ffibnt? 

6aII 
(gebt jetit mit groben $d>ritten durd) das Zimmer; ungeduldig) 
Sie fe^en fid) mit ein paar Gaffern auf eine 
Infel, um revolutionär zu fd)mufen, ba! 

fldofar 
(kleinlaut und un{id)er) 
€s mad)t vielleid)t dod) mand)em IHut. 

6aU 

junger mad)t lllut« Und dazu braud)en wir nid)t 
erft Sie. junger und der Rafj — die bringen die 
neue inen{d)be{t berauf« 
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fldotor 

(ganz Hnpd)er) 
(Das alfo bliebe dann mir? 

6aU 
Ibrem Uater zu gleid)en. €in ed)ter Djemini zu 
fein. Sie können der inenfd)beit nid)t beffer dienert. 

fldolar 
((id) verzweifelt wehrend; Idfe) 

nein, nein. 

6011 

über Sie find wie ein zu dflnnes Sefä^. Ibre 
(Dände laffen alles durd). (Das nur irgendwo gedad)t 
oder gewollt wird, fidtert ein« Und das eigene rinnt 
aus. Sie können Ibr (Defen nid)t balten, wie niand)e 
das (Daffer. Armer Ceufel. (jTd)(ei2ud(end) über, mein 
gott, es wird eben jedem fein Umt zugewiefen. 
Tbres ift: einen Dekrolog von Roderid) zu verdienen. 

fidofar 
(tief traurig) 
Olenn id) denke, was id) mir von diefer Stunde 
gebofft, wie id) mid) nad) ibr gefebnt babe, ganze 
tage, (Dod)en lang fiber Ibre Blätter gebeugt — 

Sali 
(ungeduldig, brutal) 
Und auf we]d)em meiner Blätter ftebt, da^ Sie fid) 
mit einem £uder aus dem Bagno verbeiraten f ollen? 



fldorar 

(eifrig, raf*) . .. , 

erinnern Sie fi* nid)t — (win weiter reden). 

6an 
(fäbrt ibm brutal ins Olort; b$l)nifd)) 
Dein, id) erinnere mid) nid)t 

fldolar 

erinnern Sie fid) nid)t Ihrer Serie: Hus dem 
leben eines Diebes — ? 

6ail 
(aufmerkfam werdend) 
3a? 

Hdolar 
Die vor zwei Jahren er(d)ien, 

6an 

es lodcte mid), die merkwürdigen Bewegungen 
im Dunkel fd)]eid)ender gleitender nienfd)en zu 
zeigen. 

Hdofar 

Jlber darunter war eine £egende. 

6an 
ttleld)e? 

fldolar 

Darunter hatten Sie gefeftt, alsmotto: „es reizt 
mid) oft enorm, zu fteblen, rauben, Id)änden • . . 
was wei^ id), um nur irgendwie zu manifeftieren. 



daf^ id) den alten JIbmad)ungen der landläufigen 
$ittlid)fceit meine Zuftimmung verfage/ 

6aII 
(lad)t amüfiert kurz auf). 

fldolar 
Damals ift in mir diefer €ntfd)]u^ gekeimt. $q 
meine id) es. So {oll es wirken. 

6an 
(liebt 1Sd)e1nd auf JTdolar; dann, faft gutmütig) 
So vorzfig]id)e merke wie meine follte man 
Kindern nid)t in die Band geben. 

fldolar 

(blidct zu 8all auf; dann flebcntlid), Icife) 
taffen Sie mid) nid)t fo vor Ihnen fteben. €r» 
barmen Sie fid) dod). Id) will gern anders werden . . . 
fo wie Sie meinen, da^ es red)t ift, da^ id) (oll 
über — (von red)tt td>mettcrn je t>t trompeten und Pof aunen 
das Glaubentmotiv aus dem Parfifal, das fog1eid> im Gange 
links, um eine kleine Cerz b$ber, aufgenommen und dann 
nod) einmal red)ts, um eine Cerz bSber, wiederholt wird. 
JTdolar zudct zufammen und ftebt einen moment verwirrt, 
beftflrzt ; dann beftig erregt, aber leife) Jlber dod) nid)t 
jeftt! Id) kann dod) nid)t jeftt — je^t dod) nid)tl 
(Rennt nad) links.) 

Cobias 

(durd) die mittlere Cflr links, die er offen labt; um dem 
Prinzen zu melden) 

Der Zug — 
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fldolar 
(da er Cobiai erblidtl, dat Gelitfct vor Olut verxerrt» Mreiend) 
ßaft du nid)t erft fragen kennen, ßund? Id) 
will did), verfluchter ßund . . • td) will did) — 
(bebt den Tub» um nad) Cobias zu (toben; da febt drauben 
linkt der Sod)zeit$marfd) aus dem Cobengrin ein). 

Cobias 

(weid)t JfdPlar aut; rafd), flebentlid)) 

am Gottes willen, ßobeit, der Zug beginnt« 

(bat Adolar am jfrm gepadct nnd weggeriden; indem er 
ibn nad) linkt vorn ziebt» breit lad)end) 

$eben Sie, fo gefallen $ie mir ganz gut. Das 
war ed)t. €in Daturlaut. (Clbt JTdolar lad)end aut und 
lebnt (id) jebt linkt vorn an, um» die Rande auf dem 
Rfidten, zu beobad)ten.) 

fldolar 

(kommt» von 8a11 weggeri((en, er(t wieder zu (id)» (enkt den 
Kopf und legt be(d)ämt die Rand auf (eine JTugen). 

Cobias 

(gebt an die Cfir red)tt» die von auben gedffnet wurde). 

Cricofty der Organist und vier Chorknaben 

(er$ffnen den Zug, geben von der mittleren Cflr Unkt zur 
CQr red)tt und ver(d)winden dann durd) die(e). 

Cobias 

(an der Cur red)tt; zu Cricoli) 
6leid) beim Eingang links. Ober die kleine Creppe, 
gebt' s auf den Cbor. 
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ßerzog Oriol 

(erfd)d nt lf)ik$, wenn CrfcoTT red)t$ aI>^e^O. 

nabidi 

(von. links, dfd)t bfnter dem Herzog, etwas zur Seite). 

fldolar 

(gebt» als der Herzog links erMeint, rafd) durd) die IDitte 
zurOdc» um, wie beftimmt ift, die Braut aus dem Zimmer 
an der zweiten kleinen COr links zu bolen. Da fällt ein 
Kanonenfd)ub. Jfdolar zudct zufammen und bildet nad) dem 
IDeere. €in zweiter und ein dritter $d)ub. Die IDufik ver- 
ftummt, die 0älte drängen fid) zufammen. hinter dem IDolo 
wird eine lange td)ma1e, ganz wei^e Barkaffe fid)tbar, die 
pfeilfd)nell in den ßafen biegt. Sie ift mit ted)S ganz in 
weibe Seide gekleideten IDatrofen bemannt und bat eine 
weibe Tlagge, der ein goldenes Kalb aufgeftidct i(t. JTdolar, 
erftaunt, zu Cobias) 

lüer kann das fein? Kennft du die flagge? 

Cobias 

(verneint und tritt ad)|elzud{end an 8al1s Boot, I$ft den 

Stridc vom Pflodi und ziebt es ein wenig nad) red)ts, fo 

dab nur der Sd)nabel fid)tbar bleibt). 

6an 

(ruft, da er Cobias an fein Boot treten fiebt) 
Sotta. (Olinkt ibr zu kommen; bleibt links vorn.) 

Soffa 

(auf Balis Ruf) 
3a. (Springt aus dem Boot und kommt, fid) auf den 
Zeben wiegend, alle luftig betrad)tend, zu Gall vor, zu 
deffen Jüben fie fid), mit gekreuzten Beinen, tOrkifd) febt.) 
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Berzog Öriol 

(fft linkt iithtn gebfiebett und blickt rublg» nur (ad>1l4) 
InteNfpert auf die BarkaKe) 

€tn goldenes Kalb in weitem Jelde« 

Rabidi, ßann, Cimian, Babes, Frdulein VTInden, 
ein groger Berr mit langem weisen Bart ein 
Meiner Herr mit langem weisen Barf, ein 
ruIORher Student, eine Dame in Schwarz, eine 
ruIHRhe Studentin, eine mondiner IRalerin, eine 
kleine Soldatin der Heilsarmee und zwei reidie 
Amerikanerinnen 

(find auf den $d)ub alle rafd) aus der mittleren Cur linkt 

geftiirzt und {d)aren Pd) nun neugierig binter dem Herzog 

in der Edce linkt). 

Roderidi 

<l(t baltig aut der mittleren Ciir linkt ge|tfirzt> fogleid) auf 
0a1l zu, dem er fld) auf alle CUel(e zu nSbern ver{ud)t). 

Berold 

(Jfraber; baumlanger Kerl \n violettem 6alk und ungebeurem 

grünen Curban; ftebt in der Barkaffe, die» obne nod) zu 

landen, bält, wäbrend die fed)S weisen niatroten tid) auf 

die Ruder beugen; ruft (d)al1end) 

Seine mafeftät morttz der €rfte, Katfer von 
Oladelai, entbietet dem Doktor JIdolar von Djemini 
(einen 0ru^. 

Die [edis niatroten 
(kurz, Itofeweife; wie drei Salven) 
Banru — barru — barru* 
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Hdolar 

(Mt verleben aiif CiMKi^^tblicktr itt \\m ein Zeid>en 

m4d)t; (d)iid)teriO 

Bitte. Er \o\\ mir williiotQitieii (ein* 

Herold 
((prtngt an das Eand, bSU das Boot). 

Zwei matrofen 

(IpHngen aus dem Boot und rollen einen groften fd)weren 

perlifd^n Cepptd) Qber die Stufen in da$ Zimmer auf» auf 

deffen Enden (ie niederknien)« 

eann 

(bat gelpannt nad) der Barltalte geteben und Itommt jebt, 

da er den Kaifer IHori^ erkennt, gebeugt, mit der red)ten 

l)and das £ad)en verbaltend, zu Roderid) vor; ßd) vor Uer- 

gnQgen (d)fitte1nd, zu Roderid)) 

moriftli Der kleine mori^l Ueild)en . * . (mit dem 
Con auf dem erften nSd)ften Olort) mein Jfreund ! 

Roderldi 

(febr aufgeregt, (ebr rafd); leife, zu Eann) 
Jlb das ift . • * der ift dasl Der gro^e Raffineur, 
der jeW — 

eann 
morifti Ueild)en. 0ott, wie oft — als id) nod) 
0obn bie^. Da (eben Sie, was ein inen(d) altes 
werden kann: durd) Petroleum* (indem er die Sd)ultern 
bod> ziebt und mit der 6and das £ad>en verbält) Kdi(er 
von Oladelai* 
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Kaifer IHorib 

ttiWNMlffiitfzfg Jabre; klein, gedrunden; ttarkcr $d)Sdel 
mit cnerglN^fllSIsai; liaifltbr diAte, (ebr («bwarxe 6aar 
kurz ge(d)oren, ganz kurzer, l^r llf<^(eH<taRR»nr JiriMNirt, 
6akenna(e; Iprid)t langlaiii, indem er (id) bemObt, rein zu 
betonen ; Panama, weiter Flanell, weibe 6andtd>ube, weibe 
$d)ube; (teigt aus der BarkaKe, kommt Ober den Ceppid) 
bis an den Rand vor und winkt den beiden tnatrofen ab; 
zu Jidolar; gelaffen bod)miitig) 

Id) freue mid) febr, Sie kennen zu lernen. 
(Reid>t ibm nad)läni8 die l)and bin.) 

Die zwei lüatroten 

(fpringen auf einen CUink des Kaifers auf und eilen in die 
Barkaf(e). 

Hdolar 

(driidct dem Kaifer die Sand, immer ein wenig verlegen) 
Id) babe viel von Ihnen geb$rt. 

Kaifer nioil^ 

(labt die 6and des Prinzen los; iad)elnd) 
Id) gebe (zeigt mit dem Tinger empor) dortbin, 
wober Sie Icommen. Da mußten wir uns begegnen. 
— (Immer Jebr nad)1H{{ig, ganz Eercle baltend) Id) finde 
niand)e Tbrer Ideen red)t intereffant, wenn aud) das 
teben freiltd) wobi ein bi^d)en anders ift, als Sie 
denken. Jlber id) liebe das, id) mag Tdealiften gern. 

eann 

(ganz leite, zu Roderid)) 
mori^l. ($d)1eid)t bebutfam vor und (ud)t diskret dem 
Kaifer aufzufallen.) 
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fldolar 
(immer uerlegen) 
Id) lud)e nad) meinen Id)wad)en Kräften mitzu- 
wirken, da& — 

Kalter morid 

3^* nun darüber Ipred)en wir wobi nod) einmal. 
6an2 intereffant. Td) babe ja meinen gebeimen Plan 
mit Ibnen, flbrigen$. (Uie war's, Sie kämen an 
meinen Rof? 

fldolar 

Id) wei^ nid)t, majeftät — 

Kalter IRori^ 

(läd)e1nd) 
Td) bin ein bi^d)en geradezu« Dun fiberlegen Sie 
das einmal (Uas Sie da neulid) {d)rieben, in Tbrem 
offenen Brief an die tlation, Aber das €nde der 
alten Ralfen und die Geburt einer neuen, einer 
Ralfe der Arbeit, der Kraft, der Cat, das bat mir 
lebr gefallen. (Cäd)eind) CUerden Sie mein Pofa, nur 
boffentlid) mit mebr dlM. Gs [oll Tbr Sd)ade nid)t 
fein. (Blickt nun ertt nad)1anid über die 0ätte, bemerkt 
den 6erzod und nid(t ibm 1äd)elnd zu) der ßerzog. 

Rabicfi 

(bat 0e1egenbeit zu einer JTufnabme mit feinem Kodak ge- 
funden; man bort diefen knadden). 

Herzog Oriol 

(liebt den Kaifer unbeweglid) mit fteinernem 0etid)te an). 
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Kailer IRori^ 

(einen moment dtird) die (tarre Haltung des Berzogi elwai 
befangen, indem er (id) rafd) wieder zu JIdolar wendet) 

Jlber id) babe geftört, nid)t? taffen Sie (id) 
durd)au$ nid)t — 

fldolar 

Das 3^eft foll eben beginnen» ein kleines tiebes- 
mabl, die Crauung tft dann erft morgen. Oltnn 
majeltät allo — 

Kailer IRori^ 

Sern. (Erblidct jebt £ann; rafd)» in einem anderen, 
etwas Ongendem Cone) 8ott, das ift dod) aber — 
(tritt rald) auf £ann zu) Tfidor! (Bel)err{d)t (id), da Cann 
fid) feierlid) tief vor ibm verneigt, (ogleid) wieder und bleibt 
Iteben; buidvoii, zu Bann) CUiegebt'sIbnen denn immer, 
lieber 0ann? 

fldolar 

(bat fid) vor dem Kaifer leid)t verneigt und gebt nad) links, 
durd) die zweite kleine Cfir links ab, die er offen labt.) 

Cobias 

(gebt binten nad) links berum und ordnet die 0Htte wieder in 

den Zug ein. Huf fein Zeid)en beginnt im Gange links 

dann wieder der 6od)zeitsmarId) aus dem Eobengrin). 

Die techs Hlatrofen 

(rudern die Barkaffe nad) links ab). 

Roderidi 

(vorn links; (ud)t fortwäbrend 0al1 aufgeregt zu baran- 
gieren; er bSIt fid) im Zuge dann an 0ann). 
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doli 

(Itebt 4le ganze Zeit unbewedHA» an die mauer d<V<bnt» 

die Jlrme Qbe? der Bnift ver|(hrSnkt, nur manAmal Idfe 

mit dem Unit die vor ibm kauernde Sotta beratend; er 

bliebt (id) dem Zuge nicbt an, londern bleibt). 

eaiin 

(bat tid>, all der Kailer ibn erkennt, febr feierlid) tief vor 
ibm verneigt; jebt, auf des Kaiferi frage) 

6ott, man lebt. Bei (mit dem Con auf dem erften 
näd)tten Olort) den Zeiten I 

Koiter inori(| 

(IHc^lnd) 
Sie haben (td) dod) wirkltd) ntd)t zu beklagen. 

ßann 
Du, majeftät dod) aud) ntd)t. 

Cobias 

(kommt aus der €d(e links wieder in die Rlitte; zumKaifer 
und zum Herzog, indem er auf die Cflr red)ts zeigt) 

fllfo bitte . , . ja aber wer — ? (Uerftummt ver- 
legen und (iebt den Kaifer und den Herzog fragend an.) 

Kalter niorI(| 

(verftebt, was Cobias meint; IS4)elnd zum Herzog) 
Oler von uns beiden tritt vor? (tritt zurOcfc, 
liebenswOrdig) Tbr ßaus ift das ältere. 

eonn 
(zu Roderid), mit dem er fid) in den Zug rangiert; leite) 
Unftreitig. 
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Herzog Oriol 
(Iteffitm) 
Jiber td) bin kein regieren<Ur* 

Kolter moüti 

(leict)tl)itt zultfmmend) 
Jllto* ($4)reitet dllein dem Zua voran» dur4) die Cur 
red)tl 4b.) 

Herzog Oriol 

(fdntitet bfnter dem Kaifer moriD allein dtird) die Cfir 
re4)t$ ab). 

Hdolar 

(aus der zweiten kleinen COr linkt; ffibrt JefPe in die 

mitte und dann, Mnttr dem ^rzo§ Oriol, durd) die Cfir 

H&^ii ab). 

^elHe 

(vterunddreibid Jabre; klein, didc; glatte (d)warze ßaare, 
in der mitte gef^^eitelt; ein breites fablet welket 6e(id)t 
nrit einem lauernden Zug; den Blidc der groben Mwarzen 
Ifugen Itarr gelenkt, bllt (id) gewaltfam; einfacb Id)warz 
gekladet; mit Jldolar aut der zweiten kleinen COr linkt, 
durd) die COr recbtt ab). 

Cann 

(im Zuge mitRodericb; zurfidc auf diemufik zeigend) 
Da ift es aber (mit dem Con auf dem na^^ften Olort) 
{ie, die nix befragt werden darf« 

Roderich 

(im Zuge mit Cann; in (einer Jfrt Iprudelnd) 

€iner Diobe gleid), Diobe der (o^ialen Hot 
(Durcb die Cfir red>tt ab.) 
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Cqnn 
Kunftftadc« (Durd> die tot rechts ab.) 

Cimian, Babes, Frdulein Winden» Rabidi/ der 
groge Berr mit langem welken Bart, der kleine 
Berr mit langem weisen Barf, der ruFflfdie 
Student, die Dame in Schwarz, die ruroidie 
Studentin, die mfindiner IRalerin, die kleine 
Soldatin der Beilsarmee und die zwei reidlien 
Amerikanerinnen 

(zu zweien oder dreien rangiert, durd) die COr red)t$ ab). 

Die Pier Diener, der Pförtner, der Gdrtner, der 
Koch, der 3dger und die Kammerfrau 

(fd)lieben den Zug; durd) die Cfir red)t$ ab). 

Cobias 

(gebt ah der le^te, gibt an der Cur )red)t$ ein Zeidx^n 

nad) dem 0ange links, auf we1d)e$ die IHupk verftummt: 

dann durd) die Cur red)t$ ab; die Cfir bleibt offen). 

Sotta 

(lebnt den Kopf an 0all$ Bein und we^t ungeduldig)^ 

6aII 

(fSbrt lauft mit der ßand fiber Sottas £od(en, zärtlid)) 

Dod) ein bt^d)eti Geduld, klein Tfotta* Olir wollen 

dod) Cricoli hören. Dann gleid). (cafet ibren Kopf aus 

und gebt langfam nad) red)t$. iHan b$rt red)t$ dralifeen 

Stfible rQd(en und Celler klappern.) 
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fldofar 

(red)t$ draußen; baftfg» kurz) 
Diebe $d)weltem und Brüder 1 ta^tuns dies ein« 
fad)e nidbl in berzlid)er £iebe vereint genief^en. 
na4)1)er will id) dann nod) einiges vorbringen, was 
id) auf der Seele babe. (man WtU wie er (id^ Je^t. 
Kurzes 6emurmel. Dann StfUe. €fne Orgel ertdnt mäd)H9. 
Die Stimmen der Knaben beginnen» bald (e^t der bimmli(d) 
jauAzende Sopran Cricolis ein. Kantate von Bad).) 

6aII 

Oft, als die Orgel beginnt, an die Ciir jrecbts getreten und 
lebnt lid) zub$rend an. Die mupk bewegt ibn tief. PI$Mid)» 
wfitend, indem er (einen pia^ An der Cflr ,red>ts verlHbt) 

Und dabei kennen die $d)weine freffem (6ebt 
red)ts vor, wirft pd) in tintn der Stiible, .beugt (icb vor, 
(tütit den ifnv auf, prekt die Rand an die Stirn iind Jau(d)t, 
die Jd)wellende Slimme Cricolis trinkend» wSbrend CrHnen 
Aber (eine bäbKd)en (Klangen rinnen; pl$^lid> (d)lud)Zt er 
rdd)elnd laut auf, verbeibt es aber gleid).) 

Sotta 

(bM Galt (d)1u4)zen, (d)1eid)t leife 2U ibm, kauert vor 

{einem Stubl |d)miegt Jid) an ibn und reibt jbren Kopf an 

(einen JTrmen wie t\n .zutraulid).er guter Qund)^ 

6aII 

(das K9pfd)en Sottas (treid)e1nd; tief bewegt; lei(«) 

Das gib} es* Das gibt es und — man muf^ 

fterben* Das verlaflen* iüuW wieder; dann, indem er 

Immer Sottas K$pfd)en (treid^elt, in einem anderen Ci^n, mit 

Itillem 9obn, aber ganz leije, um nid)ts von der Stimme 

Babr, 6r9te$kfn. t 
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Cricolii zu verlieren) Und td) bStte (iebzig 3abre 
werden kSnnen« denk id) oft Uielletd^t Olenn id) 
einen natflrlid)en Beruf bätte. €$ gibt tcute^ klein 
Hotta, die einen natfir]id)en Beruf babem £ebiien 
an einem beif^en Stein im ßafen, bis das $d)iff 
kommt beben dann den Korb und rufen: Rlandoli! 
Oder liegen im 6ras und Idwien weiden zu. iUuW 
wieder dem 0e(ange; dann, grimmig» aber ganz kHe) 
Td) aber babe mir ^wäbit: täglid) mein €ebim 
aufzuld)neiden, damit das Padc zu ]ad)en bat für 
{einen $ou» ba. — Und es gibt dod) (mit dem Con 
auf dem nSd)ften CLIort) das! (Caufd>t wieder; flilflernd) 
9ord)» Sotta, kfein Tfotta, liebes Cier, bord) nur, 
wie das teben itt (Uerfinkt laufend. ?mm b5rt man 
netenan red>ts neflve fd>rtl1 aiifltreif4en, verworrenes ge- 
rSiitd> von Celtern und metfern, JTdolars btffer ttreitende 
Stimme, Seffelrildien, rufen, Cumult, der «etang brHM 
pUl^lid) ab, gleid) darauf aud) die Orgel. €an Itebt erftaunt 
auf und tritt nad) red>ts, wibrend Sotta unbeltQromert 
kauern bleibt.) 

mm ratend durd) die COr red>t$ bereln, in b^ddtcr »uO 
Der Ceiifel Toll tbn bolen, den bISden Saubund I 
aias weit denn id), wie er das gewobnt ift — 

Cimlan 

(did)t binter ibr, eine Serviette vorgebunden; aufgeregt 

indem er Pe zu befd)wiibtigen 1ud)t febr rafdO 

QSren Sie dod) nun es ift ein TDi^veiltändnis,. 
befte Jrau — 
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RoderiA 

(did>t binkr 3eftie, eine Serviette in der Rand Id)windend; 
aufgeregt, febr rafd>, durcheinander mit Cimiani (Uorten) 

Calfen Sie ftd) nur erklären — (Der carm nebenan 
wad)It.) 

6ri(er Diener 

(durcb die Cilr red)t$, rennt nad) der mittleren Cfir linlti 
und dort ab). 

?efne 

(indem (ie zur zweiten (deinen Cfir links will; immer auf- 
geregt Id)impfend) 

Sias denn nod)? ßauen laffen » • • von fo einem, 
menn id) nid)t einmal mehr effen darf, wie td) will, 
da pfeif td) ibm was. 

Cimlan 

(linkt neben ibr, in fie bineinredend) 

Jlber begreifen Sie dod) nur, befte 5rau — 

Roderidi 

(red)U neben ibr, um die Olette mit Cimian in De binein- 
redend) 

Er bat es ja nid)t fo gemeint, es wird fid) alles 

aufklären — 

Coblas 

(4«rd) die Cfir rtd^i, die er binter fld) W\tiU (o dak der 
Cärm verftummt, indem er nad) linki rennt) 

nur Rübe, um Bottes willen, der Prinz liegt in 
ObnmaAt. man muf^ um einen JIrzt — (rennt durcb 
die mittlere Cfir links ab). 
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Seine 
(kreifd)end) 
Soll er lid) eine von feinen dreckigen Prinzeninnen 
boten, wenn er (mit dem Con auf dem n5d)Iteit Wort) 
das will. 

Cimian 
Aber Sie bSren einen ja nid)t an. 

Roderich 
Cüenn man Ibnen Id)on lagt — (fafct Jellie am 
jirm) lallen Sie lid) dod) nur — 

Seine 

(UW Rodend) weg» dafe er taumelt) 

ttleg oder — ! (Die Bände in die Bütten Itemmend) 

1d) pfeif ibm was, auf das ganze Darrenbaus pfeif 

id) — da! (Redit die Zunge beraus und rennt 2ur 

zweiten kleinen Cttr links.) 

Cimian 
(der lid) feige zur Seite gedrüd(t bat, rutt ibr nacfc) 
Bedenken Sie, was Sie pd) verld)erzen! 

Seine 
(td)on die Klinke in der Band; b$bnifd)) 
Ben? nein. Uor dem kSnnf man ja gar keine 
Jfld)tung baben, der eine wie mid) nimmt, pfui 
teufel. Aber zablen loll er, dafj er ld)warz wird» 
Da gibt's nod) ein 0erid)t dafür, (Durd) die zweite 
kleine Cfir links ab, (d)IHgt (ie zu und i^erriegelt glei(!^.) 
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Roderidi 

(dem (ie die CQr vor der Dafe zuWU^t, pnUt müdi). 

Cimian 
(will ibr nad> und ergreift die Klinke) 
Zugeriegelt. 

Roderidi 
(indem er enttSuId>t In die mitte kommt) 
nid)ts zu niad)en. 

Cimian 
(indem er Roderid) folgt) 
mie wird das nun werden? 

Roderidi 
Peinlid), fttrd)tbar peinlfd);; wird nid)t gut wirken» 
wenn man es erfährt* 

6aII 

(von red)t$, mit etnem Sd)ritt auf Roderid) und Cimian zu; 

rubig fragend» beftimmt) 

Sias war denn? 

Cimian 
(ad){elzud(end) 
8ott, der Prinz ift eben ein Äfftet. 

Roderidi 
Jlber Id)lagen bätte er nid)t (olleni 

Cimian 
er war finnlos, vor Wut. Sie l)aben (ie nid)t 
gefeben, id) (af^ neben ibr, es war wirklid) nid)t Id)Sn« 

«5 



Roderich 
SAauerll* war es, felbltredend. 

Cimian 
(zu 0dll, erklärend) 
nämlid) — 

6all 
(de(pannt) 
nämlid)? 

Qmian 
JIIIo das Seit begann, CricoH fang — 

Roderich 
I)tnimli(d)! Eine Stimmung! nieft(d>e, gelungener 
nie6{d)e. Zaratbuftra. 

6an 
(leid)t ungeduldig Ober Roderid>) 
Und? 

Cimian 
(ad)(e1zud(end) 
3a. Sie batte nun Id)on mit dem Süd) etwas 
merkwürdig bantiert, die lliobe — 

Roderidi 

Aber nun — 

6aII 

(«IlmSblfd) erratend, Indem er das ganze «elid)t breit verziebt, 

mit diabolild) funkelnden JTugen) 

0- 
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Cimian 
Jfls nun aber der Braten kam und (te ein großes 
SM(k auf dem IDetfer in den IHund Id)ob -— 

Roderidi 

(eifrig, lebr rat«) 

8nd das BrQt bat (ie in die Sauce getunkt. 

Cimian 
(mit den legten Olsten Rodendes 2U9lei(b» rubid) 
Da verlor eben der Prinz die Befinnung. 

Gall 

(fangt pldbltd) auf beiden IQben zu Jk&pien an wie ein 

Bodt» immer ra|d)er» immer b9ber«:tard) das Zimmer rafend» 

indem er bei jedem iftamig immer tirilier (Areit) 

Sa. Ba. #a. I^a. l^a^ 

Roderidi 

(tritt verdutzt an die Cfir red)t$) 
(0a$ bat er denn? 

Cimian 
(folgt Roderid) an die Cttr red)t$; ad>(e!2ud(end) 
man eriebt bier mand)e$, in diefem l)au$. 

fldolar 

(erld)eint in der CQr red)t$» (ebr bleid); lebnt lid^ an und 

Iprfd^t nad^ red)t$ in den Saal zuriidc; (eine [matte Stimme 

forcierend) 

nein, bitte. Olirklid). tut mir den Gefallen und 
la^t eud) nid)t (tSren. Dur nod) ein bibd)en fritd)e 
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£uft und mir ift wieder gut. 1d) komme dann gleid). 
mutik! (Zu Roden'« und: Cimian, mit einer GebSrde, daft 
lie rechts eintreten (ollen) Bitte, meine ßenen. (Die Orgel 
im ein.) 

Roderidi und Cimian 

(mit einer leid)ten Uerbeügung degen Jfdolar, ra(4 re4t$ 
ab; (ie (d)tieBen die Cur, man ])$rt die mufik nid)t itfebr). 

Sali 

(1)at, wie de; Prinz er(d)eint, zu (pringen und zu tanzen 

aufgebort, ttebt vor der mittleren Cfir links, Jfdolar mit 

großen Blidcen erwartend, und gibt Sotta mit der IJand ein 

leid)te$ Zeilen, in$ Boot zu geben). 

Sofia 

(gebt auf Gall$ Zeicben zum Boot, i$(t den Stridr Oonf 
Pfoften, ziebt e$ nad) links, (o dab es wieder ganz ficbtbar 
wird, und (ebt fid), indem (ie.mit der IJand an eine der 
Stufen greift, um (o das leite fd)wankende Boot fe(tzubalten). 

adolar 

(nod) an der Cfir red)ts, bildet zu Gall auf, (enkt dann den 
Kopf; be(d)Smt, traurig, lei(e) 

Sie hatten red)t. 

doli 
(immer den BHd( auf Jfdolar ; feft und rubig) 
Uerzeiben Sie. 

fldolar 
(der kaum auf tbn binb$rt; verloren) 
1d) wei^ gar nid)t, wie denn [das Aber [ntid) 
kam « . 4 was denn nur pl$6lid) mit mir war! 
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San 
> : (fttblg» fcbarf, tcbneidend) 

1d) babci $ie verkannt. $ie find nod) 2U fettem 
Denn — 

Hdolar 
(liebt ver|t$rt auf) 
Denn? . 

6a[[ 
(faUd)« patbetifd)) 
Denn nod) — nod) tSnt in Ibnen die Stimme 
der natur« 

Hdofar 

(|d)nierzltd)) 
Sie verbSbnen mid) nod)« 

6all 
(rald), bell, ftark) 
nein. (Dod) beller, nod) ffSrker) Dein« — Denn Sie 
baben mid) flberfflbrt: Sie k$nnen nod), was id) 
Ibnen niemals zugetraut bätte» 

Hdorar 
Was? 

6all 
Eine tat, die aus uns wie der Blift aus der 
Ololke fäbrt, unbedad)tt unbegebrt, ftirker als der 
armfelige Uerftand, vor ibm und gegen ibn und 
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fiber ibm. 1d) habe Sie fflr einen blof^en Bud){tahen 
gebalten, aber es zeigt (icb, Sie fitid ein nienfcb» 
Ml sratMliere • . 

fldolar 
(wieder ganz verfunken) 
1d) begreife gar nid)t, wie das mit mir gef d)ab . . . 
id) liann's nod) immer nid)t verfteben « « • was war 
nur? 6$ fubr \o pISMid) Ober mid) — (bmt ab). 

6al\ 
Der Jobber mori« tleild)en im Gottesgnadentum 
und ein Djemini aU €rl5fen begreifen $fe meinen 
Baf( auf die Zeit? Jlber jener wird fid) beim erften 
Coup auf der B$r{e befinnen und nun zeigt es fid), 
düff aud) Sie nod) leben. Der Itlenfd) itt dod) ftSrker, 
ah was er fid) denkt, (indem er m die SSnde reibt) 
ßurra, 

CoUas 
(ftOrsf durd) die mittlere CQr Ifnks) 
Prinz ORftian ift entfprungen. (jruf Sotta zeigend) 
Das Kind! Daf^ er nnr das Kind nid)t erwtfd)t. 

Srtter Diener 

(Itfirxt aus der car red)t$» entfetit) 
Prinz Oliftian foll im Park feim 

Wilflan 

(durd) die erfte Cur links; nur in Semd und Sole; torkelt 
lallend oor.^rblidct Sotta. brüllt ungeheuer» will fid) brOllen« 

00 



tut pe werfen» wird aber von 6411» Cobiai und dem erften 

JMcner gebSndigt und fortgebrad)^ Indem er wiltt um (id) 

fcbllgt und tobend flud)t; dann durd) die mittlere Cfir 

linkf^ ab). 

6al( 

Ott vor da$ Boot gefprungeii; brfillend) 
Sd)Uft. (€r padct OKttian am Kragen und bSIt ibn 
fett, |o dab Ibn €obia$ und der erfte Diener von binten 
bändigen kennen.) 

Cobias und lier erfte Diener 

(tprlngen auf (Uiftian von binten tot« bSndigen und [d)leppen 

ibn zur mittleren Cflr link$; dann mit (Biftian, ibn [tobend 

und tragend, durd) die mittlere Cur Hnki ab). 

6al( 

(na4)dem er Cobiai und dem erften Diener geholfen bat, 

iOüiltian zur mittleren Cfir links zu bringen; nod) an der 

cor, gelatten, kalt, bSbnifd)) 

€r kann ein gutes Werk tun, er foll fid) an das 
j^räulein Kamilla wenden, (mit einer kurzen GebSrde 
der Sand, nad) der car re4t$ bin) da, nebenan« ($d)liebt 
die car, to dab man das 6ebrfill Oliftians nid^t mebr b$rt, 
td)ilttelt (id) dann, wie um dies alles abzuwerfen, gebt zum 
Boot, beugt fid) auf Sotta und ttre{d)t ibr Saar leite; ftill 
zSrtifd)) Sotta, klein Ifotta. 

Sotto 
Ott die ganze Zeit unbekümmert im Boot getetten). 

Hdolar 

Oebnt bleid) an der CQr re4ts; entfebt, leite) 
mu Wir« 
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6al( 

(wendet fid) nad) }fdo1af um, bteibf aber jun Bo0f; tu1)id» 
bSbfilfd). mtf dneiD Bilde auf die mittlere Cur link!) 

Ibr ßaus bat dod) nod) einen ftarken 7ond von 
un8ebrod)ener Kraft. — Dein, $ie find kein Anfang. 
Ibr feid das €nde« 

Hdolar 

(verlt5rt) 
Und keine Hoffnung, keine? 

;ar Sie? Dod), ßobeit. melden Sie fid) bei Ibrem 
Uater« man wird Ibnen gnädig fein, man ift die 
liberalen Kronprinzen gewobnt. Kebren Sie beim, 
melden Sie fid) bei Ibrem Uaten €$ ift das einzige* 
Zum €r1$ter — nein! Zum €r]$Ier langt's nid)t. 
über Sie k$nnen nod) einen ausgezeid)neten Korps* 
kommandanten geben, melden Sie fid) bei Ibrem 
Uater. (Springt ins Boot und ergreift die Stange» um e$ 
langfam aus dem Qafen nad) dem meer zu ftoben.) 

Hdolar 

(verloren, leife) 
einen Korpskommandanten? Und darum —? • • , 
Einen Korpskommandanten? 

(Uorbang.) 
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Perlanen: 
Edgar 

Qelmine» leine ^rau 
9an$ 

€va, leine ^ran 
tuzinde, ibre nid)te 
Onkel Crdulln 
€in Brigant 
Da$ inadd)en 

Qeufe. Im Gebirge. 



Tn einer Ullla. Cinricbtung 4u$ alten bSuerli^en und 

modernen engli[d)en IDSbeln. 
Cink$ 2wei CQren: die erffe zum Zimmer Qelminens, die 
zweite zum Zimmer €va$; an der (Uand zwi[d)en den 
beiden Cfiren ein Pianino» davor ein Stubl; in der Oland 
neben dem Pianino ein elelttri|d)er Knopf, Zur IDitte bin 
um einen kleinen runden €i(d) vier febr [d)were, [ebr breite» 
lebr tiefe englil^e StQble au$ grauem Ceder; auf dem 
kleinen runden €i(d)e Zigarren» Zigaretten, Jf(d)en|(balen, 
ßefte, Bfld)err Red)t$ zwei Cüren : die erfte grdBere zum 
Zimmer Cuzindens, die zweite kleine zur Kfld)e; an der 
CUand zwitd)en den beiden Cüren ein geblümtes Bieder- 
picierlofa, davor ^n alter viereddger Cifd) mit fflnf bunten 
Bauernttfiblen; auf dem Cifd) Uafen und alte Krflge. hinten 
in der mitte eine grobe offene Cfir zum Balkon» von 
weld)em man nad) links und nad) red)t$ fiber je drei 
Stufen in den Garten gelangt. Tn der 7erne Olald, darfiber 
Berge* morgen. DHmmerung» die fid) allmHblid) erft listet. 

Bans 

(banaler junger menfd); wa$ die brauen einen nbüb|d)en 
Kerr nennen; luftig, fred), telbftbebaglid), etwa$ plump; 
in der Dreb eine$ Radien; die $d)ube in der ßand; er 
öffnet bebutfam d\t erfte CQr links, drüdct fid) au$ dem 
Zimmer, fd)1iebt fie [ad)te, td)leid)t zum Balkon, ziebt die 
$d)ttbe an. Hebt IHd)elnd no4 einmal nad) der erften Car 
links und drebt td)munzelnd die dflnnen Spitzen feines 
BSrtd)ens auf. Dann nad) red)ts in den Garten ab. Paufe. 
€s wird beller). 

Babr, Srotfiken. 7 
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Edgar 

(dreifefg Jahre; groft» tcblank, ernffet 6e|id)f, enf[d)lotttne 
kurze Bewegunfien, Heftigkeit im ganzen Olefen; all Berg- 
Iteiger gekleidet, Cederbofe» nadtte Knie, die genagelten 
$d)ube zutammengebunden fiber die $d)ulter gebSngt; er 
8ffnet ratd) die zweite Cfir links, Uiti ungeftfim au$ dem 
Zimmer, tt$bt pe beftig zu, er[d)rid(t, lauMt, ob ihn der 
Cärm nid)t venaten bat, kommt dann vor, bodtt fid) auf 
die Cebne des einen der td)weren rederfeffel und ziebt die 
Scbube an, ungeduldig an den Scbnfiren reifend. Dann 
bildet er auf, lebnt ficb ein wenig zurfidc, rOmpft angeekelt 
die Cfppen, mit einem b$bnifd)en Bilde nacb der zweiten 
Cflr links, reifet [eine Cabatiere aus der Cafcbe, zfindet eine 
Zigarette an und raud)t gierig, den Rau(b in beftigen, 
kurzen $t$ben ausblafend; er ftarrt vor fid) bin, das Kinn 
vorgefd)oben, mit einem JTusdrudc von Uerdrub und Ekel; 
im Garten beginnen die U$gel laut zu [d)reien; er fSbrI 
auf, bord)t binaus, erbebt fid) und will, bebutfam auf« 
tretend, eilig fort, aber vor dem Balkon bält er nocb pl$IMid>» 
wendet ficb ganz um, liebt langfam auf und bildet lange 
nad) der erften Cfir links; dann zudtt er dit Jfcbfeln, 
fd)fittelt fid), reibt an feinem Kragen und entfd)liebt fid) 
mit einem Rud(, fiber den Balkon durd> den Garten zu 
enteilen; es i|t fcbon ganz bell geworden, die U$gel ISrmen, 
die Bäume biegen ficb in leifem Olind und es glHnzt der 
Berg; lange Paufe). 

£170 

(einundzwanzig Jabre; klein, blond, kedc; im ,tDtrndl« 
koftfim"; ein buntes Cucb um; aus der erften Cfir link»; 
fiedtt erft nur vorpd)tig den Kopf berein, lau|d)t, kommt auf 
den Zeben, drfidct fad)tl die Cfir zu, lebnt 114 an, atmet 
ein» erfd^auert in der ;ri|d>e, ziebt ibr Cud) fetter, blinzelt 
liftig, ballt die red)te ßand und Icbfittelt [ie vergnfigt, indem 



9$ 



fit» den Kopf (enkend, den I)a1$ eindrfidcend» die großen 
weisen Zäbne zuqtpnhu wie eine Ka^e |d)nurrt; dann be- 
ßnnt (fe (id), bildet nad) der zweiten Cur Ifnki, ])ord)t, 
Id)leid)t leffe bin» bord)t wieder, klopft kurz und ruft leite) 

ßelminel (Da |ie nid)t$ b$rt. wendet fie m zögernd 
ab, gebt langfam, immer nod) einmal nad) der zweiten 
Cfir binborcbend, zum Balkon, tritt binaui, biegt (id), debnt 
fid), ftredit (id), das K$pfd)en in die binter ibm verfd)Iun- 
genen ßände zurfidcgelegt, atmet den morgen ein, kebrt 
dann ISffig wieder um, kommt langfam, immer den Kopf 
in die IJände zurfidcgelebnt, die Jfugeti balb zu, die nfiftern 
bISbend, ein CSd)eln um die (tarken weiben ZHbne, (id) 
wiegend, wieder ein paar $d)ritte vor, (tebt eine Oleile, 
lau(d)t auf den Cärm der U$gel und Hfft ibnen pfeifend 
nacb» einmal und, da der Uogel zu antworten (d)eint, nod) 
einmal und ein drittesmal; dann l$(t (ie 1ang(am die IJSnde, 
ballt (ie, (tredct die JTrme aus, ziebt (ie ein, wiederbolt 
dies (d)neller, beugt die Knie, (tredct (ie und verweilt balb 
turnend, balb tanzend, bis (ie p1$^lid) wieder zur zweiten 
Cur links (pringt und nun (tarker klopft und lauter ruft) 
ßelmine! (Und da (id) wieder nid)ts regt, ungeduldig) 
ßelminel €$ ift Zeit* OJir muffen taufd)en. (Und 
lad)end, indem (ie an der Zur zu trommeln beginnt) Und 
id) bin aud) zu begierig, ßelminel ßel— ($iebrid)t 
ab, da (ie das GerHu(d) de? aus der er(ten Cfir red)ts ein- 
tretenden Cuzinde b$rt, wendet (id) ra(d) um und tritt von 
(UrCfir weg; verwundert, kurz) Ol Cuzl? 

[xuzinde 
(ffinfzebn Jabre; lang, (d)ma1, blab; (e1t(am (d)eu; (ebr 
verwirrt, wenn man (ie an(pri(bt; bildet verlegen weg, 
wenn man (ie anßebt; (todct oft mitten im Sa^e und 
wird p19^lfd) rot; in einem einfad)en, 1o(en weiben Ge- 
wände, mit einem breiten Strobbut, ein kleinef Bud) in der 



ßand; au$ der erften COr red)t$, er|d)ridctt da |ie €va er« 
blidct; dann, verwundert) 
Cante!? 

(mtftfrauffd)» ob Cuzinde etwas bemerkt hat) 
$0 zeitlid)? 

buzinde 

(indem |ie den Kopf lenkt; er|d)auerndr in tiefer Jfngft) 
Sie fd)reien fo, 

ttler? 

buzinde 

(mit einer Sngltlid) abwehrenden Gebärde zum Garten» nad) 
den pfeifenden Uogeln bin; Jeife zitternd, gebeimniivoll) 

6$r dod) nur! ßSrft nid)t? 

(1ad)end) 
JI fo * * . die! (Jfbmt wieder den Pfiff der Drotleln 
nad).) 

buzinde 

(er|d)ridtt heftig bei dem Pfiff der €va und ftredct be- 
I(hw$rend die IJand au$; fcharf) 
nfd)t! — (Beherrld)t fid); in einem lanfteren Con) 
Bitte nid)t, Cante. 

(h$rt logleid) zu pfeifen auf und [ieht Cuzinde verwundert an) 

Dummes! Olas baft denn? (Kommt langfam auf 
Cuzinde zu,) 
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buzlnde 
(verlegen, fur4t|am) 
1d) m\\f nid)t . « • Sei nid)t bSs» (mit eiiiem feltfam 
Sn9ttlid)en Coti bilflofer Uerwunderung; leite) 1d) wei^ e$ 
nid)t 

(kommt auf fie zu, liebt lie lHd)elnd an, Wiqi |ie mit dem 
Finger leid)t auf die lUange) 

JII{o was? 

Iiuzinde 

(zudtt zufammen» weid)t ibr aus, gebt vor, legt die QSnde 
auf die tebne de$ einen der tederletlel und Itebt linntnd). 

Eva 

(liebt ibr läd)elnd nad), td)fitteit den Kopf und abmt dann 
wieder den Pfiff der Drolleln nad)). 

[xuzlnde 

(zudtt wieder zutammen, beben|d)t |id) aber logleid), da 

tfe merkt, daf^ e$ ein $d)erz i|t, wendet |id) balb um und 

1S(be1t mOblam) 

Du baft ja red)t, id) bin kinditd)« 

Utas träurnft du dir da wieder zutammen? 
buzinde 

(pl$b1id) lebr ra|d)) 
nämlid) wenn lie lo Id)reien — (Stodit.) 
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(fragend) 
. (öenn \\t fo Idjreien? , . 

üuzlnde 

(traurig) 

Du lad){t mid) aus* 

£pa 

(luftig, feierlid)) 
Id) ld)wöre* 

üuzinde 

(wieder mit einem Ruck, febr rafd)) 
(üenn |ie fo ld)reien — (Brid)t ab.) 

(fragend) 
Dann? 

buzinde 

3a, das ilt ld)wer zu lagen, nämlid) . . . mir 
wird dann ... id) bab dann das ßefflbl, als ob 
Id) jetjt und jeUt pl«61id) verfteben würde — 
(mit einem ftarken Con, aber leife) alles vergeben . . . 
was die üogel lagen, üüort für Wort. (Sie fcbütteit 
lid) vor JInglt.) 

Eva 
(leid)t (pottend) 



Uielleid)t. 
nein. 



Ixuzinde 
(((breit auf) 
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(ein wenig ert^reckt) 
Rind ! Was — (Komnit auf lie zu.) 

buzinde 
(Id)wer) 
Denn das mO^te . « . (atmet tief) das mfl^te 
furd)tbar fein . . . denk id) mir. (ßsit tid) unwiiikariid) 
die Obren zu; leile) Dein. 

(Mnter ibr, tippt tie !eid)t auf die $d)ulter) 

Du. 

buzhide 

(in einem !eld)ten Con) 
Id) wei^, es ift dumm, über id) kann mir nid)t 
helfen, id) . . . fflrd)te mid) fo. Selbft vor den 
Blumen mand)ma1. P1$t5lid) mu^ id) denken: Dur ein 
6iOd<, da^ fie nid)t reden kSnnenl Das wäre 
Id)red<iid). ($d)wer und teftfam, aber leite) Denn alle, 
USgel, Blumen, alle . . . baben 3^urd)tbares zu fagen 
. . . kommt mir vor. (Olieder in einem !eid)ten Con) Id) 
wei^ es, es ift dumm, aber id) brins's nid)t los. 
(Da lie den Blidi €va$ auf tid) fpfirtr emporfebend) Sias 
fd)auft du fo? 

€pa 

(bat Cuzinde lHd)elnd angefeben; jebt td)iittelt tie ver- 
neinend den Kopf) 

CrSfte did). Jede war einmal fo. Aber dann — 
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[nudnde 

(gelpannt) 

Dann? 

Epg 

Dann? (Cad)t) Dann — rate. 

buzinde 

(tebr aufmerklam) 
meif( nid)t 

Epo 

Dann, Dummes — beiratet man. (Cad)t,) 

buzinde 

(wird feuerrot, wendet lid) battld um und rennt auf den 
Balkon). 

Epg 
(erltaunt und Hrgerlid)) 
Euz! Du bilt dod) wirklid) — (lebr !d)arf) b«rlt 
du, Euz!? 

buzinde 

(bleibt auf den zweiten Jfnruf (teben, wendet tid) balb» ohne 
binzutebeur und tagt nied)ani(d)» wie ein geborlames Kind) 

3a, Cante. 

£pa 
(1eid)tbin» nad) einer kleinen Paule) 
mo wilift du denn bin? 

buzinde 
Blumen fud)en. 
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Epo 
(nad) einer kleinen Paute» mit Ieid)tem Spott) 
am einen Kranz zu winden? 

buzinde 

(leile) 

3a, Cante. 

£pa 

(leid)t fpSttitd)» langfam) 

Sür -?. 

buzinde 

(baftig, flebentlid); mit einem Bfidc zur ertten COr links) 

3a, Cante. 

£pa 

nimmft mid) mit? 

buzinde 

Gern, nur — (Z«gert, mit einem Bfidc zur erlten 
Cfir links.) 

Epa 
Sias denn? 

buzinde 
(verlegen, leite) 
Id) m8d)te nur erft . . • ift Beimine Id)on — ? 

£pa 

(vertritt tuzinde den Oleg nad) links; beftimmt) 
Dein. £af(. (Jfbtid)t1id) laut zur zweiten COr Knksbin 
fpred)end) Beimine Id)1äft nod). €$ wurde geftem 
fpSt mir faf^en nod) lang. 
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[fuzinde 
(mit einem BM auf die erfte Cur finki; iniiiii, leife) 
War pe lebr traurig? 

€pa 
(erftaunt, da pe Cuzinde md^-^jU^utlkhi) 
traurig? (£ad)t plS^lid) auf, da pe Euzinde zu ver- 
Itehen beginnt) Weil — ? 

buzinde 
(beftfg) 
€$ ift doA entfe^lid)* 

Eua 
(lad)end) 
Dafj €dgar — ? (Unterbri*! pd); lad)end) Dutl, 
kleine Euz» wer einmal dein mann wird, der — 

buzinde 

(rald), raub) 

nie. 

Epg 

Obren dumpfen Con nad)abniendr austpottend) 

nie. 

buzinde 

(auber pd), bebend vor Crregung, ganz leite) 

Id) beirate nie. 

6pa 

(lad)end) 

Weil €dgar — ? 
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buzinde 
€$ tft ftbtd)eu1id) von ihm, 

(kopnd)atte1n(l) 
meil Edgar einmal ein biffel in die Berge gebt? 

buzinde 
Und lä^t fie allein! Und üe kränkt fid) fol 

(beluttidO 
mie du dir das denkft! Immer nur beifammen, 
Band in ^and, aber das Ceben, Kind, ift kein 6edid)t. 
Gott fei Dank. 

buzinde 
€s kränkt fie dod) fo! 



Eva 
(kurz ablebnend) 



B. 



buzinde 

(leite» tebr eindringlid)) 

1d) wei^ es dod). Sie fagt nid)ts, aber id) 
Ipflr's, id) fpür's. Die ganze Zeit fd)om (Änglfli*, falt 
weinend) Und fie tut mir fo furd)tbar leid ! (jfus- 
bred)end) £r verdient fie gar nid)t. 
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(zwitd)en tad)en und Staunen Ober tbre IJeftigkeit; be- 
fd>wld)tidend) 

Euz, Euz! lUas fällt dir ein? Dummes! 
[nizinde 

(will pd) fatfen; verwirrt, beId)Smt) 
Ift es denn . . . ift es denn aber nid)t wahr? 
(Regt Pd) wieder auf) Sie gebt benim und bärmt 
fid) ab, id) Ipfir's dod) und — und luinn ibr nid)t 
bellen 1 Kann ibr nid)t belfen! (Sie beginnt leite zu 
weinen.) 

Epa 

(nimmt \\t, ftreid)elt fie; gutmütid) 
nd) 6ott, Armes, Kleines, Dummes, was träurnft 
du dir da zufammen! 

buzinde 
(niad)t pd) von Eva los; rafd)) 
Sag' ibr nid)ts, id) bitt' did) 1 nid)t wabr, tante» 
du verlprid)lt mir — ? 

£pa 

(be|d)wid)tidend; leid)tbin) 
nein, nein — (ernfter, falt ein bibd)en tantenbaft) 
Aber dafür, mädel, bSrIt du -? 

buzinde 

(indem pe ibr ßaar ordnet) 
3a? Was, Cante? 
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nid)t fo dumme Dinge denken, das bildeft du 
dir b1of( nur alles ein, ßelmine denkt nid)t daran. 

buzinde 
(ftan vor lid) bin, tebr ernft» verlonnen) 

meinit du? 

Epg 

Gewi^. 

buzinde 

Aber wenn Cdgar dod) — 

£pa 
Gern ein bitd)en kraxelt? Deswegen? ($d)!8fit lie 
leid)t auf die Olande.) Und du dod) aud) ! 

buzinde 

(td)inerz1id)) 

Id)! 

£pa 

Obren dumpfen Con nad)abmend und austpottend) 

Id)! 

Icuzinde 

(tebr traun'dr danz einfad)) 

Idx habe dod) niemanden auf der Olelt! 

Epa 

(pebt, durd) ibren Con betroffen, neugierig auf und td)iitte1t 

den Kopf; vor (id) bin) 

Olenn man did) b$rt! 
100 



buzinde 

<die taiu vtr^a, dafc fl)r €va xubSrt; ganz verloren und 
verfunken) 

Cr aber bat . . . aeffe. zSrflfd)) er bat ßelmine« 
($d)liebt die Jfugen, ibr eelid)t leud)tet auf; leffe lSd)elnd, 
Indem (te den Damen innig wiederboU) ßeltnine« 

(Hebt ibr zu, wird ernft und fd)Qttelt leife den Kopf). 

buzinde 

(genief^t nod) einen IDoment den geliebten Damen» pl9blicb 

er1lfd)t das ticbeln, ibr Ge(id)t wird ftan; dumpf» Indem 

fle die Jfd)te1 zudct) 

and läf^t fie allein. 

6ya 

(In einem geflltfentlld) 1eid)ten Con) 
Olie meiner mid). 

buzinde 

(wie pISblld) erwad)end; verftSndnIslos fragend) 
Wie? 

Eva 
Oder nid^t? Jlber mid) beklagft du nid)tl 

buzinde 

(ganz erftaunt) 
Olarum denn? 
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Sud 
niad)f$ mein ßen ßemabl anders? 

buzlnde 

(verttebt \m trli; 1ad)t wie über einen $d)erz) 
fld) lo. 

3a« 6an$ ift aud) fort 

buzinde 

(leid)tbin) 
In die Stadt. 

In die Stadt oder auf einen Berg, darauf kommt's 
nid)t an. 

buzlnde 

(Mfd)) 
Aber du und — (wieder mit jenem 2Srtlid)en Con) 
Uelmine 1 

(tpottend, dod) ein wenig gereizt) 
Danke. (Hbrnt fbren Con nad)) 14» und ^elmtne. 
(€ln wenig gereizt) natarlid). 

buzlnde 

(verwint) 

üerzeib, id) meine nur, id) — (stodct und Beb 
He bilflos an.) 
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(fiebt lie fd)arf an; dann, lelttam 1äd)e1nd, leid)t mit dem 
Zeidefinger drohend) 

Du, du! 

buzlnde 

(wird p1$^lid) blutrotr zudit zufammen und Mreif auf) 

neini (€rtd)rid{t felbtt über ibren Con und wendet 
fid) beftig ab» zum Balkon bfn; dann, leite, rafd), um nur 
etwas zu fagen) nStulid), Cantt, lAau, du — 

(das Gelpräd) abiebnend, beld)wid)ti9end, indem üe na*- 
denklid) nad) red)t$ gebt) 

€$ war dod) nur ein Sd)er2. Id) weit ja* 
buzlnde 

(auf dem Balkon, den Kopf getenkt, obne nad) ibr aufzu- 
leben; med)anild)) 
nid)t wahr? (Paufe.) 



6ya 

mklid) 

I 

Jllto wobin? 



(red)t$; ftebt nad)denklid); Paule; fiebt dann auf und fagt 
leid)tbin) 



buzlnde 

(rafd), erleid)tert) 
JIn den Bad)« lUenn's dir ted)t ift. 
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(indem tie nad) dem Balkon aebt) 
Da wird €rdulin aud) {eim 

Iiuzinde 

(indem ibr 0elid)f plS^Hd) bart wird; Id)arf, ld)roff) 
Heim 

(leid)tbin) 
nid)t? 

Iiuzinde 

(bart) 
Onkel gebt immer gleiA zur Iteilen Oliefe hinauf. 

(1äd)e1nd) 

Deswegen braud)ft du ja nid)t gleid) fo bSs zu 
leim 

buzlnde 

(2ud(t nur beftig die MWh 

Ofas war denn wieder? 
Iiuzinde 

(kurz) 
nid)t$. Aber er lad)t mid) aus. 

Cüarum? 

Sabr» Grotesken^ $ 
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buzinde 

(kurz, ft$rritd)) 
$0 wie i(b bim 

(da tie nid)t red)t vergebt» fragend) 
$0 wie du bift? 

buzinde 
3a. Das Iad)t er aus. €r tagt nid)t$, aber id) 
weif( es. 

£pa 
(mit einem Blidc auf die zweite CQr links) 
Die tnänner kommen vor lieben nid)t zurfldc, 
wir haben Zeit, alfo — (indem lie den Jfrm um Cuzinde 
legen will, bemerkt lie das kleine Bud) und nimmt es 
ibr aus der ßand) (Uas baft du denn da fflr ein 
Bud)? ($d)lSdt es auf.) 

[cuzinde 

(reibt das Bud) zurOdi; verwirrt) 
nid)t, Cante! (Enteilt in den Garten; nad) links ab.) 

£pa 

(bat den Citel nod) erba|d)t; 1Sd)elnd) 

Olertbers Ceidenl (Cuftig teufzend) JId) ja. (lolgt 
ibr in den Garten; nad) links ab; es ift nun völlig beU 
geworden; die Debel find gefunken, der Olind und die 
U^gel verftummen.) 

Beimine 

(fiebzebn 3abre; grob, tebr td)1ank; ein ernttes, td)wer« 
mOtides 6etid)t; die bllulid)td)warzen ßaare in der mitte 
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getcbeitelt und über die $d)lafen qtU^i; ein mattdelbes, 
frei fallendes 0ewand, mebr wie eine Kutte; mit weiten 
Ärmeln, den Sali blof^; nad) einer Paufe, aus der zweiten 
Cur links; bfeid), übernHd)tid, verft^rt; (ie kommt rafd) 
vor, taumelt, muh tid) an einen der end1i(d)en Setfel 
halten, rid)tet fid) ftarr auf, das 0etid)t voll Ekel, enttd)1ieftt 
(id), zur erften Cur links zu geben, dffnet fie, will in das 
Zimmer, kann es vor €kel nid)t, tritt an das Pianino, drüdit 
dort auf den elektritd)en Knopf, um zu klingeln, und gebt 
langfam wieder an den engli(d)en Seftel red)t$ vom kleinen 
Cild)e). 

Das nifiddien 

(tritt durd) die zweite kleine CQr red)ts ein). 

Befmine 
niad)en Sie, bitte, mein Zimmer gleid). 

Das maddien 

3^f Sttädige S^rau. (Gebt nad) links zur offenen 
erften Cur.) 

ßelmine 
(tinkt td)laff in den Seffel; med)anitd) wiederbolend) 
eieid). 

Das maddien 
(durd) die erfte CQr links ab, weld)e balb offen bleibt). 

Belmlne 

(liegt fd)laff im Stubl pl$^lid) zudit ibr Eeib, (ie wirft (id) 
vor, (d)lHgt das Ge(id)t in die ßHnde und fSngt, vorgebeugt, 
die Ellbogen auf den Knien, das Ge(id)t in den QHnden, 
leife zu (d)lud)zen an; da wird in der ferne, red)ts, eine 
tiefe grof^e mHnnlid)e Stimme laut, die lang(am einen feier- 

$♦ 
115 



lid) froben ITlartd) tingt; ßelmine fHbrt auf, wi(d)t ibr Geffd)t 

ab, blickt nad) dem Gelang bin, lenkt die ßände In den 

$d)o6 und lautd)t). 

Erdulin 

(im Garten, von red)t$ ber, will nad) links, binter dem 
Balkon vorbei, der teine Gettalt verdedit, to dni nur der 
Kopf und der nadcte ßaU über dem Geländer ertd)einen, der 
gebräunte verwetterte Kopf eines rO(tigen Jiinfzigers mit 
kurz geId)ornen, lebr did)ten, tebr Id)war2en, nod) kaum 
an den $d)läfen ein wenig angegrauten paaren und einem 
langen, weid)en, welligen fd)war2en Bart, mit (ebr grof^en, 
Itabigrauen, zuweilen gelb tpriibenden Jfugen, mit einer 
td)arf ausipringenden, beftigen, aber kurzen Dale, über 
weld)er fld) die didien (truppigen getträubten Brauen 
verwad)(en; die mäd)tige Stirn, das breite Ge(id)t, den 
kurzen Qals, den td)weren Dadien und die (ebnigen Jfrme 
von der Sonne und vom (Uinde ge(d)wärzt; im Dadien an 
einer Sd)nur um den ßals einen (ebr breiten, flad)en Strobbut; 
Berg(tod{; roten Sweater, Qals und Jirme bloft; {d)warze 
kurze Eederbo(e, Kletter(d)ube; er (ingt in (lokalen, die keine 
Olorte geben, als Tnar(d) das Cbema der d)romati(d)en fuge : 




pfinj^iT^ ^ ^ 
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in mannigfad)en Uariationen, bald b$ber, bald tiefer, brummend 
oder jaud)zend, lang(amer und dann wieder (d)neller, im 
Cakt dazu (d)reitend; er will am Balkon vorbei, (iebt ins 
Zimmer, erblidit Qelmine, bält, WkÜ grSblend den Ge(ang 
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ab» um tid) auf teinen drohen Stock und winkt ibr mit 
der linken Qand zu) 

Jlud) fd)on auf? 

Beimine 
(leid)tbin, dleid)dttltig) 
6uten morsen, Onkel 

Erdulin 
Jlud) {d)on aufl B${e$ Zeid)en. 

Beimine 
(ardw$bnitd), daf) er etwas wil(e; td)arf) 
Olarum ? 

Erdulin 
(IHd)e1nd) 
1d) for{d)e nad) deinen 6ebeininiften nid)t. Id) 
freu mid) nur» 

Beimine 

(in einem leite veräd)tlid)en Con) 
JId), Onkel, du narrft uns alle gern ein bi^d)em 

Erdulin 
6iaubft? 

Beimine 
Das niad)t dir Spa^. Jlber mid) fängft du nid)t 

Erdulin 
nid)t? 
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ßelmine 
(mit trauriger Stimme) 
Kaum. (Dad) einer Paule; indem pe den Kopf Id)fitte1t» 
mit Croft) nein. 

£rduOn 
So Itolz? 

Beimine 
Gar nid)t. Aber — (stockt.) 

£rdulin 

Aber? 

Beimine 
(leid)t leufzend) 
Da tnu^ man wobl ganz anders teim 

£rdulin 

(mit leilem Spott) 
Td) bin nämlid) keine tiefe Datur. 6e]t» das 
meinft du? Edgar lagt es, 

Beimine 
(zud(t zufammen» Itebt auf und gebt nad) red)t$; dann) 
3a. edgar lagt es. 

£rdulin 
Und Gdgar mu^ es witfen. 

ßelmine 
(fiebt ibn Id)arf an) 
Cüas baft du gegen ibn? 
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Erdulin 

(1Sd)e1nd) 
nid)t$. — Id) kann warten. 

Belmine 

(fd)arf) 
3a, lieber Onkel, auf mid) wirkt das aber nid)t. 

€rdulin 

Olas? 

Beimine 

Du fagft etwas, niad)tt ab^r ein ganz anderes 

Getid)t dazu, das gar nid)t pa^t, und gibft uns 

Rättel aut 

€rdu(in 

(lebr ernft) 
DeiiU' 

Beimine 

((iebt ibn for(d)end an) 
nein? 

€rdulin 
mtrklid) nid)t. Td) habe mir nur abgewöhnt, 
mid) mit den inentd)en zu verftändigem Denn es 
gebt nid)t. 

ßelmine 
Das wäre traurig. 

Erdulin 
menigftens durd) (Uorte nid)t. 
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Belmine 
Olle tonit? 

ErduHn 

(nad> einer kleinen Paule) 
Td) bin in der Jrfib auf den $d)lum* Dod) vor 
der Sonne* Bis zum ertten Kamin* Und da im leifen 
QDind gelegen* Dann kam die Sonne* Und berab in 
den Bad)* (mit einer Gebärde des Plätfd>erns, woblig) 
Jlabbl ßeute frflb* Gettem aud)* morgen wieder* 
(Ciftig) Cüer's begreift, begreift's* Olenn's aber einer 
nid)t begreift, muf^ id) balt warten* (Cei(e) Du wirft 
td)on nod) kommen» (ganz leite) Du td)on» 

Belmine 

(widerltrebend und dod) wie fasziniert) 

Olobin? 

£rduiin 

Cu nid)t fo. Jluf meine miete* Jluf die fteile 
QDiete* (Uo die fd)warzen KoblrSterln tind* ($d)iiebt 
dieJfugen; Id)nuppernd) Güie das ried)t — abl Und 
mand)mal — (Id)1S9t die Jfugen wieder auf und liebt 
Qeimine iHd)eind an) es kommt vor, da^ fie lebendig 
werden, die Koblr$terln, gelt? (stimmt die beiden erften 
Caltte der Tuge an» brid)t aber gleid) wieder ab) Jlber das 
ift nid)ts fflr eud), Jrau Cugendl (£ad)t breit auf) 
Onkel Jaun nennt mid) Edgar der Strenge* 

ßelmlne 
(nad)denk1id)) 
Ja. 
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£rdulin 

Uerad)tett mid)? 

Belmine 

(liebt auf und blickt ibn an; dann kurz) 
Td) wei^ nid)t* 

Erdulin 
ODeil du nämlid) nod) an die Spielregeln glaubtt. 

Belmine 
ODas meintt du? 

ErduHn 

Die Dame ttid)t den Buben, König die Dame, 
M den König. Aber dod) nur, weiKs fo verabredet 
jtt. Sonft war' ein Blatt wie das andere. nid)t? 
Und morgen kann es anders verabredet werden. Zur 
JIbwed)flung einmal umgekehrt. Dur denken die 
Spieler nid)t daran. Sie glauben: die Ciebe ttid)t, 
die Creue, die Ceidentd)aft, was weif^ id). Du glaubft 
an die Spielrege4n nod). 

Belmine 

(ftebt nod) einen Hloment» Id)fittelt 0d) dann pl$^1id) heftig» 
wie um etwas Inneres abzuwerfen, und gebt ra(d) nad) links; 
beftifl) 
Td) will, id) will. 
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€rduOn 
(gelaffen, langlam) 
3a* Solange du kanntt Bis du nämlid) einmal 
merkft, daf^ dod) alles nur fo * * • nur to verabredet 
ift Jllles. 

Belmhie 
(ftd> innerlfd) wehrend; 2Wi(d>en den ZSbnen) 
nein. 

€rduOn 
ßaft ja nod) Zeit Td) erwarte did). 

Beimine 

(beftifl) 
Heim 

£rdulin 

Jlber dann muf^t du andere JTugen niad)en. 

Denn da ttebt es Id)on. 

Beimine 

(liebt ibn Sngltlid) an; dann» bittend) 
Olenn man nur jemanden bätte, dem man fid) 
anvertrauen kann* 

Erdulin 

mir nid)t, liebe nid)tel Ibr wollt mir alle zu 
bod) binaus. Immer bSber. Öbermenid). Dein. Rann 
id) nid)t mit. D'eber fd)$n wieder binab. Td) will 
ein zottiges UntermentAlein tein. (mit einem ftarken 
Con auf dem nSd)(ten Olort) Dann — (1ei(e, liltig, lodcend) 
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dann komm zu mir» auf die (Uiefe» zum Onkel Jaum 
(€r wendet (td) zum 6eben; in einem balb lingenden Con) 
Oloblan» Jrau. Sonne, ßerr Ulind, S^räulein (Uelle, 

trallala 1 (€r Itimmt wieder die 3^uge an» erft nad) einigen 
Cakten beginnt er langlam fort2ufd)reiten und verld)windet 
Im earten links.) 

Das IRAddien 

(aus der erften Cflr links, die lie (d)1iebt) 

Das Zimmer der gnädigen Jrau ift bereit. (Durd) 
die zweite Cfir links ab, die balb offen bleibt.) 

Belmine 

(nidct dem mSdd)en kurz zu, tritt an das Pianino, greift 
erlt (tebend ein paar Jfkkorde, linkt dann auf den Stubl, 
.^erHt in den Criftan, erft in die traurige Oleife, von diefer 
ins $ebnIud)tsmotiv, mit we1d)em pe die Caften f$rm1id) 
Hebkolt, um es pl$^Iid), auflad)end, (d)ril1 abzureiben; lie 
Id)1Hgt den Dedcel zu und (pringt auf). 

£pa 

(aus dem 6arten von red)ts auf den Balkon, mit einem 

Straub von Ord)ideen und 6enzianen ; da fie ßelmine erblid(t, 

rald), lultig) 

€ndlid)l JIUo wie war's? Grzäble. (Kommt eilig vor.) 

Beimine 

<wendet fid) nad) €va um, an das Pianino gelebnt; kurz, 
abwei(end) 

Du. 

£ya 

Dun? meiner war zu drollig. ^ 
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Belmine 

(bebt nur lelfe warnend den Tlnger, auf die balb offene 
zweite Cur links zeigend). 

Epa 

$0. (Ruft zur zweiten Cflr links binein) Sind Sie 
bald fertig? 

Das maddien 

(ruft aus der zweiten Cflr links) 
eieid), gnädige Jrau. 

€pa 

(gebt nad) red>ts und legt die Blumen auf den Cifd) ; un- 
geduldig zu Belmine» lei(e) 

Td) kann's kaum erwarten. (Cad)t in m binein) 
Die männer find dumnu 

Befmine 

(bat Iid> auf die Cebne des englild>en Seffels, red)ts vom 

runden Cifd), gelebt; nad)denklid)) 

Sag. 

Epg 

(fragend) 

3a? 

Beimine 

Olo battett du die 6etd)id)te ber? 

Epg 

(die nid)t gleid) verftebt) 
Cüeld)e..^? 
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ßelmine 
Unlere • • . 

flb, unlere 6eld)id)te? 

ßelmine 
3a- 

£pa 
ßans bat to ein altes Bud)» der lieft dod) alles, 
lernt aber nid)ts, bat, da tteben lauter fo luftige ße» 
fd)id)ten. 

ßelmine 
(vor (id) bin» in einem (eltfam Id)weren Con) 
Cauter fo luftige 6efd)id)tem 

Epq 

(wendet fid), von ibrem leltlamen Con betroffen» ra(d) nad) 
ihr um, verwundert) 

Olas • • . was ift denn? 

ßelmine 

(zeigt nur wieder mit dem Finger warnend auf die zweite 
Cfir links; dann ablenkend) 

Olo warft du? 

€pa 
mit Cuz. Sie bätte mid) faft erwifd)t. Olir mflffen 
vorfid)ti9 fein. 
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Bebniiie 

(avfatnend) 
3etrt ift CS ja vorbei« 

ElMl 

(rat«, um) 
Id) l)offe, CS fangt jeM erft aiu (Siebt fie pl$^lid) 
fdlKirf an) Oder? (Ruft ungeduldig ins zweite Zimmer 
finks) (Die lang dauert das nod)? 

Belmine 

(nerv$s) 
£af( nur. 

Das mäddien 

(ruft aus dem zweiten Zimmer links) 
Tm Jlugenblidt, gnadige Jrau« 

Belmine 
0)0 ilt lie? 

£pa 
Cuz? $i6t am Bad) und flid)t Kränze. (Sp$ttild)) 
;ar did). (mit einem b$IenBitdc) Qbrigens: 6ib ad)t. 

ßeimlne 
(Hebt auf) 
Olarum? 

€pa 
(Iflttern. bSmifd), fred)) 
Id) meine nun 
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ßelmine 
(verftebt lie je^f erft; veräd)t1id)) 

Du bitt abtd)eultd). (Stm brfisk auf und gebt auf 
den Balkon.) 

£pa 
(fred)) 

Id)? Das Ceben \\t es. Olas kann id) dafflr? 
(Olieder in dem frflberen Con Ieid)ter €rzHb1und) Siftt am 
Bad) und windet Kränze, Buben und mädeln im 
Rudel berum, erzäblt ibnen inärd)en, id) mu^te 
lad)ent da waren ein paar, €rdulin wie aus dem 
ffetid)te 9etd)nitten, bald ttammt das ganze Dorf 
von ibm ab« (€rdulin$ Con ndd)äffend, luftig) Ja, die 
Oliefe, wo teine Koblr${erln tind! 

Das IRAddien 

(aus der zweiten Cfir links, die fie WkÜ) 
Soll id) das Jrübltü* — ? 

^ epa 

(zu ßelmine, fragend) 
Td) denke, wir warten auf die mannen 

Belmine 

(kurz) 
Olie du willtt. 

i (rafd) zum niHdd)en) 

[ Um lieben. (Olartet ungeduldig, bis fid) das mSdd)en 

' entfernt bat.) 
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Das IRAddien 
(durd) die zweite kleine COr red)f$ ab). 

Ena 
(zu Qelmine» rafd)) 
nun? Jlllo. üOie war's? 

Belmine 

(kommt langlam auf den Balkon vor ; Id)wer) 
Sag mir erft — 

£pa 

(immer lebr ungeduldig) 
Cüas? 

ßeimine 

n jenem Bud) — 

€pa 
CüelAem — ? 

Belmine 
Cüo die 6eld)id)te Itebt • • . unlere 6etd)id)te — 

£pa 
3a? 

Belmine 

Olie wird das dort erzählt? 

6an2 fo. 
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ßehnine 
m\o wie?. 

(ärgerlid)» ungeduldig) 
(Uas batt du denn nur? 

ßelmine 
(felflam bebarrlid)) 
OHe? Bitte. 

£pa 
(iebr rald)) 
6ett, alfo: Zwei Jrauen, Jreundinnen wie wir, 
1d)Sn und jung wie wir, heftig in ihre IHänner 
(lad)end) verliebt wie wir, dod) diefe treulos, wie die 
Berren Bans und €dgar, jeder hinter der Jrau des 
anderen her, wie fie hinter uns, aber die Jrauen 
erzählen es fid), wie wir uns, und jede bef teilt den 
mann der anderen nad)ts zu (id) und keiner merkt, 
daf^ fie die Zimmer vertautd)en. Unglaublid), aber 
Bans bat aud) nid)ts gemerkt. Und Cdgar? Oder — ? 
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Olas? 

Babr» 8r«tctiien. 



ßelmine 
(dringend) 

£pa 
(verwundert) 
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Heimine 

Td) will das Ende wiften. Olas dann 9efd)ab * • « 
in deiner 6eld)id)te. 

£pa 

(verwundert nad^gebend) 

Sie waren balt alle febr vergnflgt, die beiden 

männer und gar ertt die brauen« und (iad>end) wenn 

lie nid)t geftorben jind — (Brid)t ab) Aber jeW — 

Helmine 
(Id)wer) 
Und gar erft die Jrauen! 

£pa 

3eW lag mir dod) endlid) — 

Heimine 

and fontt ftebt nid)t$ in deinem Bud)? 

£pa 
Sias denn nod)? Jlber erzäble! 

Heimine 

(brOsk) 
neim (Olendef ibr den Rfidcen und tritt an in Pittifno.) 

Spg 
((iebt ibr betroffen nad); dann Sraerli«) 
Did) kennt man dod) nie. 
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Helmine 

(Icftroff) 

(Dir haben uns tAon auf der $d)ule nid)t ver- 
Itanden. 

£pa 

Denn wenn wir alle beifammen waren, um Uer- 
botenes zu reden, Helft du Id)eu davon« 

Helmine 
(mebr zu Iid) felbfO 
$d)eu? 

£pa 
Od^r ttolz. 

Helmine 

(leite) 
Td) weif^ es nid)t. 

£pa 
man hatte di* nie. 3eftt aber waren wir dod) 
faft vertraut geworden. 6ar in deiner Jlnglt um 
€dgar. 

Helmine 

(nidcf traurig; mit einer hilflos in die Cuft greifenden 6efte, 
ganz leite) 

€r glitt lo von mir weg« 

0' 
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£pa 

(fd)on wieder terfSbnt; 1etd>fbiii) 
Olie ßan$ zu dir. Die männer lind {o. Olar id) aber 
nun nid)t fd)lau? (Olieder febr neugierig, zudringlid)) 
Oder — bat er did) erkannt? 

Helmine 

(langlam, tieftraurig, fd)wer) 
nein. €r bat mid) nid)t erkannt. 

£pa 
((d)fittelt fid) vor £ad)en) 
Die männer! Bans bätteft du leben mülten. 
(Rald) erzSWend, droUig) Der Sd)wäfter wollte nur 
immer reden, und lo feierlid), du kannft ftolz lein, 
mit mir war er*$ nie. Ba! Id) aber Itumm wie ein 
Jild), blofj mit ängltlidjen Gebärden zur dünnen 
Oland bin (zeigt e$) und bielt ibm den IHund zu 
und tat lo Id)eu, «ott, id) weife dod), was id) dir 
Id)uldi9 bin, und fing dann ganz leife zu weinen 
und jämmerlid) zu zittern an, das bat ibn lo 
gerflbrt! Zu komifd)! Und von einem Relpekt! 
($d)QtteU lid) vor Cad)en.) 

Helmine 
Und? 

£pa 
Und? nun — berrlid)! Id) babe dod) eigentlid) 
nod) gar nid)t gewußt, wie lieb er fein kann. 
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Helmine 
Olenn er did) für eine andere hält 

(lad)end, 1eid)tbtn) 
3a, lo lind pe. 

Helmine 
Olie lang bift du verheiratet? 

Spq 

In vierzehn Cagen find's zwei Jahn* Bei meiner 
l)od)zeit halt du dod) Edgar kennen gelernt. 

Helmine 

(mit einem (eUfamen Con) 
Und ha{t deinen mann nod) nie gefehn wie 
diefe nad)t* 

(ffebt» durd) ibren Con betroffen, fragend auf; nad) einer 
Pau(e) 

(Uas redeft du dir nur wieder ein? 
Helmine 

(kurz) 
Id) bin anders« 

Und verdirb uns dod) nid)t den Spa^ Denk 
nur: die zwei je^t zutammen zu {eben • « « pa^ auf, 

133 



wie fte fid) je6t plottlid) lieben werden* Und du 
follft feben, wie id) mir Edgar nebme, der natOrlid) 
glaubt, er kann jefet fred) mit mir fein, id) aber 
unnahbar und feierlid), da^ er toll wird, wenn er 
fid) erinnert — (öbermötig) Er wird fid) dod) er- 
innern, nid)t? 

Helmine 

(wendet fid) mit einem Hudc zur erften Cfir Ifnki und dffnet 
(ie beftig). 

(beftOrzt» Srgerlid)) 
ßelmine! Oüas ift? Oüas baft du? 

Helmine 

(fd)on im JTbgeben) 
nid)t$. (Durd) die erfte car linki ab; Miagt die 
t«r zu.) 

((iebt ibr verwundert nad)» (d)fitte1t den Kopf, tritt langfam 
an einen der englild)en Seffel, (e^ fid)» blidct nod) einmal 
nad) der erften Cur link«, zudct die JTd)feln» lebnt fid) mQde 
zurttdc» fd)1iebt die JTugen» muKt da fie fid) erinnert, wieder 
lad)en» trHumelt ein wenig und fe^t Ild) erft» all fie ßani 
im Garten WrU wieder auQ. 

Das mäddien 

(durd) die zweite Itleine car red)t$» mit dem 0efd)irr; dedct 
den Cifd) red)t$). 
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6ra 

(tritt an den Cifd) red)t$» um die Blumen in die Uafen zu 
geben; febr neugierig auf Rani). 

Hans 

(kommt in den Garten» auf feinem Rade, von red)t$» fpringt 
ab, lebnt da$ Rad an, fd)nal1t eine €afd)e und zwei PSd(d)en 
ab und kommt» diefe in der ßand, von linki Ober den 
Balkon \n% Zimmer; indem er die $ad)en und feine tflttl^e 
auf den Seffel wirft und feine JTrme nad) €va aulbreitet, 
luftig, bell) 
eeltebteltesl 

(fliegt in feine JTrme; ftQrmifd)) 
ßänsAenl mein ßänsAen! 

Hans 
ßalt du mid) denn nod) lieb? 

Spa 
1d) bab mid) ja fo nad) dir gefebnt. 

Hans 
1d) dod) aud)* (rsft fid) au$ der Umarmung und 
zeigt auf die Päd(d)en) Jllles genau beforgt. Bin id) 
nid)t brav? 

Spa 
(indem fie die $d)nttre von den PSd(d)en ISft) 
niärd)enbaft» 
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Hons 

(«mkt im IDIdckci zm mwA kieift fk im Uorbtijgeben m. 
die aianse; ki^tbin; Idfe. relbrfgefSirid) 
Kelmme fAlift wobi no«? 

ElKI 
(amlipert P4 iiber «ans) 
14) glaube. 

Hons 

(den anbefangenen Iineknd) 
and Edgar? 

Epo 
Dod) nid)t zurudL 

Hons 

(tut fiberrafcbt) 
Jlllo ift er Wirklid) fort? 

Epo 
Jluf die arünlelalm, du wei^t do*- 

Hons 

fiitt* id) nie gedad)t^ Er ift |o faul 

Edü 

Ihr (eid nie zu faul, von euren Jrauen weg. 
zukommen. 
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Hans 

(luftig sekrHnkt) 
Das ift nod> der Dank, wenn man fid) fflr eud) 
plagt 

Eva 

(rald)) 
l)att du did) lebr geplagt? 

Hans 

(muft bei der Erinnerung 1ad)en, beberrfd)! fid) aber gleid)) 
erott, es find immer ffinfzig Kilometer. Und 
geftem abends nod) in der Stadt herum, ßeute 
wieder in aller JrOb Ober den Berg. Und Id)led)t 
fle(d)lafen, ein fremdes Bett — (er ftoipert Ober das 
Olort und muk lad)en). 

£pa 
Du bift es eben jeftt nid)t mebr to gewohnt. 

Hans 

3at man wird zu bequem in der €he. Jlber id) 
will mid) jefet wieder trainieren« 

Spa 

(padct rubig weiter aus; gemOtlid)) 

$d)uft. 

Hans 

(rafd)» un(id)er) 

«las? 
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Epq 
€tn lieber, fO^er SAuft bift du. 

Bans 

•- 

(den €on wed)fe1n(l) 
Da wart ihr geftem abend ganz allein? ßelmine 
wohl lehr . • . verlalfen? 

Kannft dir denken. Ohne Edgar. GTanz fd)wer- 
mutig, (reife feufzend) Ihr kSnnt das fa gar nid)t be- 
greifen, was brauen empfinden. 

Bans 
(fcbneidet ein 6efid)t und fängt verfd)nii^t zu pfeifen an). 

Spq 

((iebt amQffert auO 
Olas fd)au(t du fo? 

Bans 
(pfeift und tritt zu ibr). 

Tbr wollt es eben nie glauben, ßätteft du fie 
gefebenl Sie tat mir furd)tbar leid. 

Bans 

(um gerObrt) 

6eb? (€r nimmt fie rafd) am Kinn und kQbt ffe.) 
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ttlas — ? 

Bons 

Oüeil du fo ein liebes Dummer] bift 

rd) wei^ gar nid)t * . . ($ie $ffnet die €afd)e.) 

Bans 
(mjt ebr1id)er Empfindung) 

Deswegen gerade bab' id) did) ja fo lieb» (6ebt 
wieder von ibr weg nad) red)U.) 

(bat die €a(d)e gedffnet und fd)re{t auf) 
nein, aber das ift nett. 

Bans 

(verwundert) 
Olas denn? 

Sonft ftopfft du dod) alles \o wild durd)einander, 
aber beute — genau wie id) dir's geftem gepadttl 
(Siebt Ibn fred) an.) Siebft du, es gebt alles, wenn 
man will 

Bans 
(1eid)t verlegen) 
man lernt eben, man lernt, Jlber — (Zum madd)en) 
Bunger, Bunger! 
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Epa 
(nimmt die PHdccben und die €ald)e und gebt nad) linki) 

Olarten wir ntd)t auf €dgar? Und — (indem ffe 
zur zweiten Cflr links gebt» ruft fie nad) der erften CQr 
links bin) ßelttiine! 

Bans 
(rafd), beforgt) 
£a^ tie dod) fcblafen. 

€pa 

(blidct luftig auf 6an$ zurOdt» fagt aber bloB) 

Id) bringe nur die Sachen hinein« (Durd) die zweite 
cor links ab.) 

Bans 

(blidct nad) der erften COr links, läd)elt, drebt fid) das 
Blrtd)en, pfeift leite, gebt dann nad) red)ts und langfam 
auf das n)ädd)en zu, nimmt es am Kinn, fiebt ibm luftig 
in die JTugen und kOftt es, das in jeder ßand eine Caffe 
bSIt, langfam auf den niund; dann läkt er es los, wifd)t 
fid) die tippen ab, gebt wieder nad) links, fet^t fid) in 
einen der Eederfeffel und ftredct fid) bebaglid) aus). 

Das mdddien 

(bat fid) willig von ibm kOffen laffen, obne fid) irgend zu 

ftrSuben, und erft nad)dem er von ibr weggegangen ift und 

Od) links gefebt bat, mad)t fie ein ftrenges 0effd)t und fagt 

im Con ernfter Kränkung und EntrOftung) 

Jlber gnädiger ßerr! Das (d)idtt fid) dod) nid)t. 

Bans 
Keineswegs* Jlber id) bin vergnOgt. 
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€dgar 

(von link! au$ dem Garten Ober den Balkon; ungeftflm» 
mlkvergnüfit; legt baftig den Rudcfadc» den Bergftodc und 
feinen mit JTImrofen bekränzten Uni ab; rafd) zum inädd)en) 

Das Sfrflbltadc. 

Das niäddien 
(durd) die zweite kleine Cur red)t$ ab). 

Bans 
(blidct nad) Edgar auf) 
Jlud) fd)on zurfidt? 

Edgar 

(wird nun erft Qans gewabr; kurz) 

(Uie du ttebtt (Die beiden manner blidcen fid) einen 
moment feft an» 6an$ Ober die Eebne dei Seffels binauf 
neugierig» bebaglid) und fa(t ein bibd)en fd)adenfrob» €dgar 
binter dem Seffel von oben berab» bart» faft feindlid) und 
drobend). 

Bans 

$d)etnlt nid)t befonders zufrieden * . * mit deiner 

Partie? 

Edgar 

(antwortet nid)t, tritt an den €ifd> red)t$» zündet (id) eine 

Zigarette an» beginnt baftig zu. raud)en und wandert unftet 

durd) das Zimmer). 

Bans 
(da Edgar (d)weigt» nad) einer Paufe» felbftgefHIlig) 
Td) mit meiner febn (Da Edgar nod) immer nid)t 
antwortet) l)a(t beute wieder deinen Cag? 
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€dgar 
(I*roff) 
Dann läf^t man mid) am betten. 

Bans 
$(i)ad\ 

Gdgor 
(immer raud)en(l, auf und ab; gereizt) 
Oüarum? 

Bans 
Id) kannte viel erzählen. 

Edgar 
Danke« 

Bans 
Id) kann dir gar nid)t (agen, wie fympatbifd) du 
mir beute bilt. 

€dgar 
Bedaure* (Pld^lid) beftig auibrccbend) Id) will aud) 
Grduiin lagen, da^ id) es nid)t mebr dulden werde* 

Bans 
(vergnügt) 
Obo? Olas gibt's denn wieder? 

€dgar 
Td) kam eben an feiner Oliefe vorbei . « • Den 
alten Kerl mit den lUädeln bopf en zu f eben, widerlid) i 
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Bans 
Bat er niAt red)t? 

€dgar 
(beftig) 
nein. Denn eine Jrau zu nehmen, ebne ibr 
innerlid) zu gebSren — 

Bans 
(wirft fp$ni(d) ein) 
0, o! 

Edgar 
Oliderlid)! 

Bans 
Übrigens vielleid)t geb$rt er ibnen innerlid). 
Kann man ja nid)t willen. 

Edgar 
CSglid) einer anderen? 

Bans 
Das verlangt ja natOrlid) eine gewiffe feelifd)e 
Gelenkigkeit, die nid)t jeder bat. 6r aber gewi^. 

Edgar 

Und erft du. 

Bans 
$0 weit die vorbandenen KrSNe rtidien. 
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£dgar 
(durA leiieii Cor gcrdzf) 
1A will dir fAon längft einmal fageti, daf^ id> 
diefen ton nid)! mag und deine ganze JIrt, Don 
Juan auf dem DoTfe zu fpielen. 

Bons 
1d) bin jung. 

£dgor 

Du bift verbetratet 

Bans 

«p5ttil*) 

Deswegen? 

Sdgor 

(f*arf) 
Deswegen. €$ ift fd)euf^ltd) gegen deine ;rau. 

Bons 

6ott, metner ;rau bin id) ganz red)t 

Edgar 
Du muf^t es ja wiflen. 

Bans 
(ibm fred) in die JTugen) 
Obwohl fid) der mann da bisweilen tiuld)en folK 

Bans 
Du foilteft did) lAämeh. 
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Hans 
(trodcen) 

Das gem. Oüenn dir damit ein Gefallen gelAiebt* 
(Da er da$ tnHdd>en durd) die kleine Cttr red)t$ mit dem 
JtmitM eintreten fiebt) Qai €ndlid). (Springt auf, eilt 
an den Cifd) red)t$ und fet^t fid).) 

Das lüäddien 

(durd) die kleine zweite COr red)ti» ftellt da$ I'rabftfidc auf 

den Cifd) red)t$, gebt dann zur erften Cttr linki, klopft 

und ruft) 

Das jmiiüAf gnädige Jtm. (€ebt zur zweiten 
cor links und klopft.) 

€pa 

(drauf^en» links, rufend) 
eieid). 

Das lüäddien 
(durd) die kleine zweite Cfir red)ts ab). 

€dgar 

(ift, wie das niHdd)en zur erften Cflr links gebt, gerade 
auf der linken Seite, bleibt fteben, beugt fid) vor und bildet 
gefpannt, faft 2ngftlid) laufd)end auf die erfte Cflr links; 
als er €vas Stimme bSrt, zudct er zufammen und gebt rafd) 
an den Cifd) red)ts, febt fid) Qans gegenüber und beginnt 
zu frflbftfldcen). 

Hans 

(frfibftttdct bebaglid); nad) einer Paufe; febr nett) 
Sag\ €dgar, konnteft du nid)t ein bi^Aen 
liebenswilrdigermit mir fein, wSr' das nid)t m$glid)? 

B«br, €rotc$kcn. 10 
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$d)au, id) bin fo nett zu dir, id) bab' ja aud) 
allen Grund — 

edgar 
(trodcen) 
Du willft offenbar etwas. 

Bans 
Das aud>* 

Edgar 
nimlid)? 

Bans 
(langfam, indem er bebaglid) frübltfidct) 
Jllto. mit Red)t ba{t du benierl(t, daf^ id) ein . ; « 
ein Sflnder bin. Hennen wir es \o. Der meufd) \\t 
(d)wad). Oder zu (tarl{, id) wei^ nid)t* Id) bin ja 
gern bereit, mid) zu {d)änien . « . Denic' dir, Edgar, 
id) war gar nid)t in der Stadt. 

Edgar 

(bildet beftfd auf). 

Bans 
Braud)tt nid)t gleid) {o zu er{d)redcen. 6ott, die 
inenld)en find eben ver(d)ieden« Td) babe meine 
Jrau febr gern, aber — die anderen gefallen mir 
befler. Dein, das ift es aud) eigentlid) nid)t. 6s ift 
(ebr verwidcelt. Id) babe meine 7ran lebr lieb, aber 
rubig, weiH nibig lieb. Und mir ift lieber: unrubig 
lieb, verftebft? inand)mal wenigftens« Id) bin nun 
einmal fo. €s nuftt nid)ts, id) komme von den 
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Stauen nid)t los. Id) Iud)e \k nid)t aber . « « aber 
id) bin zu finden* GTott belfe mir« J{I{o, id) wur gar 
nid)t in der Stadt Id) babe wieder ein . « . ein 
kleines Jlbenteuer. (€r blickt edgar vergnügt im 0efid)t) 

Sdgar 
(ftebt ungeduldig auf und gebt im Zimmer bin und ber) 
Oüas gebt das mid) an? 

Bans 
Geduld. Id) war alfo gar nid)t in der Stadt, id) 
war bei einer febr lieben, netten, kleinen Iran und, 
Edgar, id) babe vor, nod) {ebr oft bei diefer lieben, 
netten, Meinen 7rau zu fein« ßeute wieder« morgen 
wieder. Immer wieder. 

€dgar 

(b^bnifd)) 
Immer. 

Bans 
Olas man eben in der Eiebe „immer"" zu nennen 
pflegt; und es i(t aud) eine Jrau, die — einenid)t 
gew5bnlid)e Jrau — 

Edgar 
(veräd)t1id)) 
Td) kann fie mir ungefäbr denken. 

Bans 
Uielleid)t. Sd)ade, da^ du fie nid)t kennft. Jtüt 
aber kommt meine Bitte. 
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£dgar 
nun? 

Hans 

Du muf^t uns helfen. 

£dgar 

Hans 
Bedenke nur, wie beliebt du did) dadurd) bei 
diefer, wie gefagt, wirklid) ungew$bnlid) netten, 
kleinen Jfrau niad)en wirft. Sei ritterlid). Sie wird 
es dir nie vergeffen. Dämlid): id) kann dod) nid)t 
beute fd)on wieder fagen, daf^ id) in die Stadt muf^, 
es wOrde meiner Jfrau fd)lie^lid) dod) verdäd)tig . . . 
und da babe id) nun einen Einfall, der in der Cat 
glänzend zn nennen ift. Du (teigft immer in den 
Bergen berum — nimm mid) mit. €$ bei^t, i* 
werde faul, id) werde i\A — gut, id) raffe mid) 
auf, wir geben fortan zufammen. Uerftebft? täglid) 
abends auf eine andere Jllm. Uerftebft? (Dir geben 
täglid) abends zufammen fort und dann . • * nad) 
einer Stunde irgendwo drfidie id) dir dankbar bewegt 
die Band und . . . morgen treffen wir uns da wieder 
und kommen zufammen zurfidi; du baft deinen Berg 
erklommen und id) — (ßandbewegungr Jfd)(el2ud(en, 
lulttflei ee(id)t) Du kannft aber aud), ftrengt es did) 
zu febr an, auf der Jllm fibemad)ten, obwohl du 
dann freilid) gezwungen fein wirft, die Damen an« 
zulfigen, was mir, aufrid)tig gefagt, nid)t febr 
fympatbifd) wäre. Ift der Einfall nid)t ~? 
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£dgar 

(der wieder an den Cifd) getreten ift und fid) über diefen 
beufit; erbittert) 

Glänzend« Ollnzend« 

Bans 

nid)t wabr? 

Edgar 

(beftig) 
Und — niedertrSd)tig. 

Bans 

(gemOtlid)) 
lUie die glänzenden Einfälle meiftens. (stredct ibm 
die Uand bin) Jlbgeniad)t alfo? 

(au$ der zweiten CQr links; ruft zur erlten CQr links) 
ßelmine! $iebenfd)läferin! (Kommt nad) red)ts) 
«Uten morgen, ($ebr fdrmii*) 0, lieber €dgar, Si« 
find aud) fd)on zurfld(? lUo waren Sie denn? {$m 
(id) an den Cifd) red)ts und beginnt zu frfibltQdcen.) 

£dgar 

(bat Sans beftig antworten wollen* brid)t aber abr mit 

einem Blidc auf €va, tritt zurOdc, ISbt (ie vorbei, grilbt kurz 

und vermeidet es, fie anzu(eben). 

Bans 
Ca^ ibm €r ift fd)led)t gewidcelt, beute« 
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Em 

(nf BczklNiii) 
ONe? (Dafs nAt fcbon? Sie hatten fid) dod) 
fo danutf gefrcst? 

Edgar 
6ott, liebe Jm Eva, das foll man eben nie, es 
lohnt HA (elten. 

Em 

(die 114 in IDoveiit «irkll4 Srgert) 
Sie find niand>nial Ted>t ungezogen, lieber €dgar. 

Edgar 
(zudrt nur die Jf4tel). 

Bons 

(Ueif( der CeufeK was ihm paffiert ift €r mu^ 
den (Ueg verfehlt haben« 

Edgar 

(kurz) 
Etwas Ahnlid)e$. 

Eva 
(bildet, durd) €dgar$ ton befremdet» auf und wird neugierig) 
0! 

Bans 

über das kommt davon. Das Uergnfigen aud), 
einfam zu kraxeln! (üir haben deshalb aud) be- 
!d)lonen — 
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£dgar 

(beftig) 
6an$! 

Bans 

(uner(d)Qtterltd)) 

Uon je^t an gebt tx mit mir. 

£pa 

(verblüfft» da (ie nW gleid) weif^, worauf e$ binaui will) 

mit — ? 

Bans 

JawobK Jedett tag* 

6pa 

(die langfam zu verfteben beginnt; mit dem Con auf dem 
erften QJort) 

Du willft — ? 

Bans 
Id) werde zu didc, id) braud)e IHotion und aud) — 

6pa 

(durdrfd)aut nun den Plan er(t ganz und td)flttelt fid) vor 
£ad)en) 

Du Willft — ? 

Bans 

Und aud) Edgar zuliebe* 

6pa 

(nod) immer lad)end) 
Hd) fo. 
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Bans 
Sias gibt's denn da zu lad)en? 

£dgar 

(Marl) 
Benibigen Sie fid): id) denke nid)t daran« 

ßan$ 

(watend) 
55re! Wir batten dod) eben Id)on — 

£dgar 

(fd)aff) 
nein. 

Bans 

(Srgerlid), dringend und faft bittend) 
Edgar! Sei dod) — 

6pa 
(die (id) amOIiert, die beiden 2u be^en) 
and da bitten wir Jfrauen aud) nod) mitzureden« 

Bans 
(rald), (elb(fgefSllig) 
Kelmine ift gewi^ daffir« 

6dgar 

(lebr beftig) 
Warum? 
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Ban$ 

(ertd)ro(ken, ]cfd)tbfii) 
Id) meine nun 

Belmine 

(aui der erften Cur linkt; einen qtottn fla4)en Strobbut in 
der Sand, den fie dann auf einen Sedel am Cifd)e red)f$ legt)« 

6dgar 
(obne nod) Belmine 2u bemerken; immer beftiger) 
Ofie kannft du behaupten, . wie kommft du 

dazu — ? 

Bans 

(verlegen) 

Dod) fd)on deinetwegen, "itidrt? 

6pa 

(Behnine erblidcend; lu(fig) 

Jragt fie felbftl — «uten morgen, Belmine! 

ßelmlne 

(ttebt an der erften Cur linki» zögernd; man merkt ibr im 

folgenden immer mebr an» wie Id)wer es ibr wird, fid) zu 

beberr(d)en). 

Ban$ 
(mit ttrablendem ee(id)t; breit) 
0uten morgen, fd)$ne Jfrau. 

6dgar 

(bat (id) mit einem Rudc Belmine zugewendet, wUl gleid) 
auf {ie zu, zögert aber unwillkfirlid). enttd)liebt (id) dann 
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dod)» nibcrt (id) i'br rafd). etdteift ibre Band» kfibt diete 

und will fie dann an (icb sieben» um fie auf die Stirn zu 

2U kfillen). 

ßelmine 

(den Kopf gelenkt» die Zäbne zu» die JVug^n baljb ge- 
td)1onen» die Bände td)1aff ; \m fid) die Band kaffen» biegt 
aber dann aus» mit einer unwillkürlid) abwebrenden Be- 
wegung» und entziebt tid) ibm; kommt nad) red)ts» um 
fid) an den Ci(d) zu fe^en; leid)t grQbend) 

0utett morgen, 

6dgär 

(bat gefpQrt» wie Beimine fid) ibm entziebt» gibt (ie ra|d> 

frei und liebt ibr» wäbrend fie nad) red)t$ gebt» erregt» 

Ingltlid) und zugleid) fa(t drobend nad); bleibt links). 

Bans 

(bleibt li^en» kfif^t Beimine fiber den Cifd) die Band) 

(Uie baben Boldefte geruM? (Olirbt um einen 
belm1id)en Blidc von ibr.) 

6pa 
(indem (ie Beimine Cee eingiebt) 
(Ute kann man (o lang fcblafen? 

ßelmine 

(bat Bans nur widerwillig die Band gereid)t und vermeidet 

(einen Blidc; legt ibren Strobbut auf einen der $e((e] und 

(ebt (id) neben Eva; beginnt zu frfibftQdcen» lei(e) 

Id) bin ntd)t ganz wobU 
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Bans 

(Indem er imitier eine Belegenbeit (ud)t mit Beimine zu 
Hügeln; leicbtbin) 

€i, et* 

6dgar 

(aufgebrad)t, fd)arf) 
Ofas foll das? 

Bans 
(üas? 

6dgar 
(ibn ärgerlid) kopierend) 
ei, ei! — (üa$ bei^ das? 

Bans 

(unfd)uldig» demOtlid)) 
ei, ei? Beifjt — ei, ei^ 

6dgar 

(wfitend) 
Id) finde das nid)t febr taktvoll, einer Kranken — 

Bans 
(\äd)tnd, leid)tbin) 
einer Kranken? 

6dgar 
Du bSrft dod). 
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6pa 

(immer lebi vtnqnJü^i) 
nbtx €dgar« 

Helmine 

(Ici^e Id^elnd) 
nein, Wirklid), €dgar, id) bin dod) nid)t krank. 

Hans 

(zeifit zu (einer Red)tfereifiung auf Relmine) 
Jllfo. 

Helmlne 

Id) bin nur ein bi^d)en mfid'. 

Hans 

€in bi^d)en mOd't natOrlid). 

6dgar 

(immer heftiger; Streif tu4)end) 
Wiefo natflriid)? Du baft eine JIrt, did) — 

Hans 

(dem nun aud) die Geduld reifet; mit dem Con auf dem 
erften OJort) 

Du baff eine JIrt! Erlaube I 

6pa 

(fäbrf dazwi(d)en) 
Kinder« 
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Helmine 

(leite (ebr nerv$t, Uhr beltimmt, febr fcbarf) 
Bitte! Oder f* — (Drobf aufzufteben.) 

Hans 
(Won wieder rubig; murrend, mit einer Gebärde der Un- 

Id)uld; d4)(elzud(end) 
• Id). 

6dgar 

(wendet P4) beftig ab, gebt wieder dur4)t Zimmer, nimmt 

feinen Hut, l$lt die Jfimrofen ab, tritt binter Beimine, zögert 

und legt dann die Blumen nur ftill auf den Cifd) neben 

lie bin) 

Id) bab' dir ein paar Blumen niitgebrad)t« 
Helmlne 

(obne die Blumen zu berfibren oder aufzublidcen; kurz) 

Danke. 

Hans 

(indem er vergeblid) 6elminen$ Blidc zu gewinnen (utbt; 
leid)t fpSttiM) 

(Ute galant! Da kann man lernen« 

6pa 

(zu Edgar ; kokett) 
Und mir? 

6dgar 

(indem er verltimmt wieder na4) links gebt; abwei(end) 

(Uenn Sie wfinfd)en, (ritt Ibnen Beimine gewif^ 

ein paar ab. 
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Helndae 

(McM üe fuueZdt fefHifSlos, vkaliwefciHl). 

Em 

(wifend, fa(4) 

Raus bat rtAU Sie find unausIteWiA. (jtkuh 
ylMf 4 Ia4ca» z« 6cliime Icife) QbriseilS — 

Edgar 
(irieder links auf und ab; kurz) 
mag fetiu 

Eva 

(btu^i ff4 Ober die Blumen, um beimlid» 6elmine zuzu« 
flQftem) 
Qbrigens mubt ja (mit dem Con auf dem nSd)Iten 
Olort) du beleidigt leim Rid)tig. (Scbattelt vergnagt 
den Kopf.) 

Hans 
(der fid) allmäblid) warm ärgert; zu Edgar, giftig) 
Du baft es n$tig. Du* 

Edgar 
(feindfelig) 
Ofas meinft du? 

Hans 

(langfam) 
Id) meine — (£ad)e b5bniid)) Ba. 
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6dgar 

(drobend) 
nun? 

Hans 
Id) meine, da^ — 

6pa 

(unwillkQrlid) warnend; lei(e) 
ßansl Bift du verrOdit? 

6dgar 

(drobend) 

Hans 

Da^ — (bthtrxm fid)) da^ du meinetwegen mit 
mir ungezogen fein magft, bitte, ift mir ein Uer- 
gnflgen, aber . . . aber nid)t mit meiner 7rau» 

6dgar 

(rQmpft verSd)t1id) die tippen; dann, kurz) 
Du baft red)t. Uerzeiben Sie, Jfrau €va. 

Iiuzlnde 

(von red)t$ aus d<m Garten über den Balkon; mItKrInzen 

au$ Or4)ideen, Cfirkenbund und Steinnelken; kommt td)eu, 

langfam vor)« 

6pa 
(verbeugt (14) (p$ttifd) gegen €dgar; lu(tig) 
0. männer, männerl 
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Hans 

(mit Bezif bung auf Selminc, deren Blfdce er umfonft fucbt) 
matt 1($ttttte tttit tttebr Red)t fagen: Ofetber, 
(Uetber. 

Iiuzlnde 

(tritt binter den $e((e] ^elmlneni und legt die Kränze (tili 
auf einen Selfel daneben; ld)tu, leife) 

Outett morgetu 

Helmlne 

(lebnt den Kopf zurfidc und greift mit der 6and ttacb 
Euzinde zurQdc) 

morgett, liebes £uzl 

Hans 
(mit dem ^rfibftfidc fertig, zündtt (id) jetzt eine Zigarette an) 
Ba, £uz, die märd)ettk$tttgttt, 

[luzinde 

(ergreift ßelminens'ißand, um fie zu küffen, er(d)rid(t aber 
pl$blid) beftig; febr äng(tlid)) 

(Uas baft du? 

Helmlne 
((d)wad) ISd)e1nd) 
(Uaruttt dentt? 

Cdgar 
(der raud)end linlcs auf und ab gebt, wird aufmerkfam). 

buzlnde 
(die ßand Belmineni preflend, (ebr SngllKcb) 
3a, 
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ßelmine 

(lei4)tbin) 

über Kind. 

buzlnde 

(bef«9 erregt, leife) 

Deine Band ift fo feltfam. 

ßehnine 

(entzieht ihr rafd) Ihre Band; leid)t Hrgerlid)) 
Sias fSllt dir ein? 

ßan$ 

(IpSttild)) 
In der Jamilie wird's immer myftilAen 

buzinde 

(ftebt Wlflos; pI«W!*, mit einer heftigen Wendung nad) 
€dgar bin, wie um ßilfe rufend) 

Edgar! 

Edgar 

(unbewegiid) links, lie beobad)tend, lebr rald), lebr Id)aff) 
Was? «las, £U2? 

Cpq 
(Srgerlid), 2U £uzinde Id)nen) 
Seft did) jefet Id)on und — 

buzinde 

(die Jfugen ftarr auf ßelmine, in b«*lter flngit, mit 

erl$(ibender Stimme) 

üüas bat lie, Edgar? 

Ba1)r, arotcfken. II 
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(Moi ie Uzmle m 4a «ai nnrt; l4MrO 
fiirfi im? 



(Bftft zalaram ni Milldt pdk^ «ie as ömtm ttämmt 
nwa^aä: 1414 m4«14)] 



Omcr nkcvcfi« Imb; rafeis n« Int binubemifend) 
Im Eva! 



Cütai fk P4 s^Mln Ic^; «mados. I4«a4» f^laff ; 
«c4aHl4 «iederbokml) 

Cm 

(2H edflar bittfiber) 
Olas, €dgar? 

Bons 
(Hebt Cimnde kopf(4utfelnd 2u; fluhniltig) 
msdel mädel! anfere Sriegeljabre find dod) 
bamtlofer. 

Edgar 
(winkt €va kurz, zu ihm zu kommen) 
Bitte. 

buzinde 
(td)ielt no4) fd)eu nad) 6<lmine und beginnt dann Ibrea 
Cee zu nebmen; zu Qani» metbaniftbr verloren) 
ttlie? 
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Epa 

(tiod) beId)Hftidt» Cuzinde den'Cee zu geben; zu fdgar 
binuber; kokett zutraulfd)) 

Bans 
(zu Cuzinde) 
Olo warft du denn wieder? 

buzinde 
Jim Bad)* 

Bans 
mit den Kindern? Olo nimmft du nur alle die 
field)id)ten immer her? 

Beimine 

(freundlid) 1Sd)e1nd) 
Die denkt fie fid) fo aus* 

buzinde 
(langlatn) 
Die denk' id) mir \o aus* — (mit einem glöbenden 
Blfd( auf 6elmlne) Olenn id) was $d)$ne$ seb'* 

Bans 

(der das q^nzt Gefpräd) nur nebenbei fflbrt» bemfibt, mit 
frecben Bifdcen zu ßelmfne zu tpred)en) 

Der kleine Peter aud) wieder dabei? 

buzinde 

II* 
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D« folHeft ita cnnud nHbriiiseiw damit der 
Oakd €nfailm awk ctne fraide bat 

Em 

(die M etat »Miifct, lacft fiaks n edgar zu 9el>€ii; zu 

Sais iw id tfiW ttfcfad, kQe warnend) 

Sans. 

Bans 

1d> meine mir. 

Bebnine 

(um da$ 6efpra4 abzulenken; zu £uzfnde) 
Krieg' id> denn beute keinen Kranz? 

Isuände 

(raf4; frol) verwinf) 

Dod). Id) wufjte nur nid)t — (Springt auf und boit 
die Kränze.) 

(bei €ddar» links. Indem De fbn kokett Iäd)e1nd und 
lodcend anpebt) 

nun, mein bober ßerr? 

Bans 
ffud)t unter dem €il<b 1)e1minen$ luh zu finden). 

Iiuzinde 

(tritt binter ßelmine, um ibr mit bebenden Fingern den 
Kranz aui CQrkenbund im ßaar zu feben). 

Darf id)? 
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Sdgar 

(mblfi» b$f1id), laut) 

Id) wollte Sie nur bitten, 5rau Gva — (Da er 
liebt, daft die driiben fid) mit dem Kranze befcbSItigen und 
nid)t auf ibn b$ren; pll^lid) brOik, leife) Cüas ift mit 



ßelmine? 



Cüarum denn? 



eem; 



(enttSuId)t) 

ßelmine 

(zu Cuzinde) 



liuzinde 
(le^t IJelmine den Kranz auf) 
Der ift der fd)$nfte. 

Sdgar 

(immer td)ärfer» immer dringender) 
Olas bat fie? 

Spo 
nid)ts« 

liuzinde 
(mit der ßand die Bifiten ttreid)elnd) 
Uik fie leud)ten « . . in deinem wunderbaren 
ßaan 

Sdgar 

(immer ratd)er) 
Jlbnt fie? flbnt fie? 
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(iMt ica Rnnz bo« zired^t) 
Otaffe. So. 

Gdgar 

(afcalM for JhifrcfiVBg) 
€s «irc — 

Em 
(die M allmiblicft zn ärgern anfängt) 
Und das ift alles, was Sie mir zu fagen haben? 
Sonft iriAts? 

Bons 
(den Kranz bewundernd) 
Bravo. Jarnos. 

Edgar 

Sias fonft? mir wurde pl5«lid) to furd)tbar 
bang. Denn wenn lie es — 

ßelmine 
(der da$ Baar aufdeganden ijt) 
Ot gib ad)t. ($tedct pd) das 6aar auf.) 

Edgar 
Denn wenn fie es ahnen würde ( 
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buzinde 
Uerzeib« (um HtXmm mit bebenden Ungern.) 

(wütend) 
nun, und wenn {ie es abnen wQrde? 

Sdgar 

(td)reit auf) 

€va! (UÜ fld) aber fodleid) mit einem Blidt nad) 
red)t$.) 

Spq 

(ibn erId)rodcen beld)wfd)tidend) 

nein, nein. 

ßans 

(lebnt D4 zurlidc und |ud)t ßelminens ;ub)i 

Und id) werde nid)t gefd)niQd<t? 

Sdgar 

(drSngt, ganz did)t bei €va, feinen fpSbenden Bilde In ibre 
Jfugen» indem er fle beftig an der ^and zerrt; drobend) 

€va! 

£pa 

(bält feinen bobrenden Bilde aui; beteuernd, lelfe) 

Jfiber nein. Olirklid) nid)t« 

buzinde 

(wie verklSrt» verfunken) 
Olie (d)$n du bift! 
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€dgar 
(JIM mit €ke1 €va$ ßand los; brutal) 

Der $pa^ wäre zu teuer bezahlt. (Cüendet m 
beftig ab; nad) links bin.) 

Epq 
(erbittert) 
Das \\i ed)t, (o feid ihr. 

Beimine 

(rlidct p1$^1id) ibren Stubl vom Citd)e weg; mit einem 
bod)matig abweilenden Blidc auf IJans, kurz) 

Das war mein Ju^, ßans« 

Epq 

(bat es bemerkt und ]ad)t laut auf; mit einem Blidc auf 
Edgar) 

Da bat dod) mein mann ein viel dankbareres 

6emat. (0ebt nad) red)ts.) 

Bans 

(ziebt leinen 3^ub zurfldc; wütend) 
Pardon, (siebt IJelmine zornig^ an; brummend) 
Kleiber! (Hngt leite zu pfeifen an — aus dem Rigoletto: 
Donna e mobile . . .) 

Erdulin 

(im Garten von links, binter dem Balkon; liebt IpSbend 

Ober den Balkon ins Zimmer, winkt in den Garten na4 

links bin und vertcbwindet wieder na4 links). 
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bu2inde 
(nod) immer wie verklärt IJelmine bewundernd) 
mie eine ^ee. 

(tflii, von linl($ ber» zwild)en IJelmine und Cuzinde; td)arf, 
zu Cuzinde) 

Und dabei wird dein tee kalt 

huzinde 

(er|d)rid(t, (ebt lid) baftig und 1$ffelt geborfam ibren Cee» 
wie ein braves Kind). 

€rdulin 

(aui dem Garten von links fiber den Balkon, den Briganten 
binter |id), den er auf dem Balkon warten beibt) 

Aspetta qui. (Critt ins Zimmer.) 

Der Brigani 

(dreibig 3abre; (d)1ank; ein ungew$bnlid) reines und edles 
Profil; (ebr feine, mHdd)enbaft weid) gezogene Brauen und 
die fanfteften tippen; Bartftoppeln; bleid), vertt$rt; zerlumpt, 
abgerinen, obne 1)ut; zugleid) Id)eu und drobend; ift 
binter Erdulin auf den Balkon gekommen, nidct ibm kurz 
zu, verfd)rSnkt die JTrme, neigt fid) ein wenig vor, bildet 
lauernd auf die 6efell|d)aft im Zimmer und ftebt tprung- 
bereit). 

Bans 
(der erdulin zuerft erblidct; leid)tbin) 
Der OnkeU 
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Edgar 

(tritt zum Pianino» lebnt lid) an und liebt erftaunt auf den 
Brisanten). 

Erdulin 
Cuz! Sei (o gut, bol' einen topf mild), eine 
;iafd)e Kognak und zu effen« Brot, Olurft, Käfe, 
eingewid<elt; ni$g]id)tt viel; und ni$g]id)(t rafd)* 
Jlber (mit dem ton auf dem nSd)|ten Olort) du follft 
es bringen* Td) will nid)t, da^ das inädd)en je6t 
kommt. Uerttanden? 

huzinde 
(ilt aufgeftonden); 
Ja, Onkel (Durd) die kleine zweite Cfir red)t$ ab.) 

Erdulln 
(ruft ibr nad)) 
Und (d)weigl (ift an den Cild) red)t$ getreten und 
fd)enkt eine Caffe mit Rum und Cee] von.) Cüer bat 
Zigarren? 

Edgar 

(zeigt auf das Citd)d)en links) 

Da. 

Erdulin 

(zu €va, indem er ibr bedeutet, ein Butterbrot zu ttreid)en) 

dthf fei (o gut. (trägt die Caffe zum Citd)d)en 
links, radct mit dem Hi einen der tederfelfel zured)t und 
ladet den Briganten, fid) zu feben, ein.) Vieni. (Da der 
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Bridant» mit einem Blidc auf die 0e|e1IId)af^ mibtrauifd) 

zaudert.) Non avere paura. Buoni amici. (Reid)t ibm 

die Catfe» rQdct ibm die Zigarren bin und gebt dann wieder 

an den Cifd) red)t$, um nod) eine Calle zu bolen.) 

Spo 

(ttreid)t Butterbrote). 

Befmine 

(bat (td) im SeKel balb umgewendet und liebt ftarr auf den 
Briganten). 

Spo 

(leite zu Qans) 
ein unbefmliAer Bern 

ßans 

(an der CUand lebnend; pbilotopbüd)) 

Uiel]eid)t aud) ein $obn von ibm, wer wei^* 

Der Brigant 

(i|t langfam vom Ballton ins Zimmer getreten» immer arg- 
w$bni|d) nad) der Gete1Ud)aft td)ielend» immer wie Iprung? 
bereit, fe^t fid) auf den Rand des Seffels, nimmt die Calle 
mit beiden Bänden, trinkt den Cee gierig auf einen Zug, 
greift dann nad) einer Zigarre und beiftt (ie ab). 

Srdulin 

(zu IJelmMir, -leite; indem er die zweite Calle und ein 
Butterbrot zum Briganten trägt) 

Starr' ibn dod) nid)t fo an. 
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ßelmine 

(zudct zulammen» fährt pd) mit der ßand über die Stirn 

und die 6aare bis in den Dadcen binab, muft aber gleid), 

wie fasziniert, wieder auf den Briganten leben). 

Grdulin 

(indem er dem Brisanten die zweite Caffe und das Brot 
reid)t) 
Plan piano. 

Der Brigant 

(die Zigarre, an der er Itaut, im IDunde, greift mit der 

red)ten 6and gierig nad) der Catfe, mit der linken nad) dem 

Brot, legt diefes dann aber baftig auf den Cifd) und murmelt, 

indem er auf die Zigarre zeigt) 

No, no. 

6rdulin 

(ziindet dem Briganten die Zigarre an und reid)t ibm dann 
die $treid)b$lzd)en) 
Ecco. (nimmt die leere tafle vom Ci(d) links und 
kommt mit ibr wieder an den Cifd) red)ts; forciert leid)tbin) 
Und je^t, Kinder, erzählt mir! Sias gibt's Deues? 
7link* (Argerlid), da niemand zu reden wagt; zu Sans) 
nun? Olie war's in der Stadt? ßaft du wenigttens 
deine 5rau betrogen? 

Der Briganf 

(raud)t gierig, als ob er die Zigarre freffen wollte, giefit 
dann den Cee binab, raud)t wieder, htibt das Brot ab, 
raud)t wieder, ibt wieder, immer tierifd) gierig, dumpf ver- 
loren). 
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Bans 

(vor Befangenbelt unfäbifi, auf Erdulini Con einzudeben» 

beklommen, forciert) 

Jfiber, Onkel, id)? Oliefo denn? 
Srdulin 

(mit einem veräd)t1id)en Blidt auf Rani) 
Ibr (eid ßeldem (Zu €va» leite) Sagt dod) was. 
Der arme Ceufel — 

Sdgar 
(will von links nad) red)t$ hinten an dem Briganten vorQber). 

Der Brfganf 

(raud)end, dumpf verloren, fiebt pl$bUd) €dgar vor fid), 

erld)ridct, läftt die Calle fallen, fein 6etid)t verzerrt |id), er 

grunzt, reifet ein IHelter aus der täld^t und will auf 

edgar los). 

Sdgar 

(taumelt zurfldc, bSIt unwillkUrlid) Id)fi^end den JTrm vor, 
Id)reit) 
Sind Sie — ($d)on wieder gefafjt, da er merkt, dafj 
der Brigant die 6and pnken IHfet; nur ertd)rod{en) Sind 
Sie toll? (Indem er nad) red)ts binten gebt) Id) wollte 
dod) nur — 

Srdulin 
(wie er den grunzenden £aut des Briganten und das Zer- 
bred)en der Catte b$rt, mit einem td)arfen Rudc; brOllend) 

Aeh! — Cosa c'fe? (Critt did)t vor den Briganten 
bin und brüllt ibn an) Bestia ! Brutto I Ma che 
cosa? 
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Der Briganf 

(bat (id) lodleid) bet)errld)t und die ßand defenkt» duckt 
tid) gebändigt vor Erdulin, nidct beld)ämt, erblidct das 
melier in leiner ßand» Itedct es baltig ein, biidct lid), kebrt 
die $d)erben der CaKe zufammen in die boble IJand, legt 
alles lorgfam auf den Ci(d) und Itebt nun armfelig). 

Erdulin 

(liebt ibm drobend zu und wiederbolt dann nod) einmal, 
rubiger) 

Che brutto! 

Der Briganf 

(Itebt, den Kopf gelenkt, legt |d)eu die Zigarre weg und 
faltet bittend die ßSnde). 

huzinde 
(durd) die kleine zweite COr red)t$, mit einigen Paketen) 
ßier, Onkel (oini auf €rdulin zu.) 

Erdulin 

(winkt ibr td)arf, an der Cfir zu bleiben, gebt zu ibr und 
nimmt die Pakete) 
Danke, Kind, (nimmt €dgars Rudtladc und entleert 
Ibn; zu €dgar) Erlaube, (6r gibt die Pakete in den Sadc» 
Id)nfirt dielen zu, nimmt Zigarren vom Citd)e links und 
reid)t beides dem Briganten) Buon viaggio. 

Der Briganf 

(ftebt einen Moment unbeweglid), dann nimmt er langlam 

den $adc, Itedtt die Zigarren ein, liebt Erdulin biindild) 

gut und treu an und biidct fid) pl$blid)» um ibm die l)ände 

zu kiillen). 
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6rduOn 

(zfe1)t brfisk leine 1)ände zurQdc und legt |ie auf den 
RQdcen; td)roff abwebrend) 
Aeh. (Dann» nad) einer Paule, mit einem feltfamen 
£Sd)eln, faft feieriid)) E tanti saluti per la bella 
Italia. — (mit einer Qandbewegung nad) dem Garten bin, 
lultiö, rald)) Avanti, Signore. 

Der Brigant 

(fängt beim Damen «Italia" im ganzen 6elid)te zu 1eud)ten 
an, nidct nur nod) ein paarmal kurz, prebt zwei Finger 
auf die tippen, kiibt fie, wirft den Kub €rdulin zu, mad)t 
eine tbeatralifd) griibende Gebärde nad) red)t$ bin und 
entfpringt fiber den Balkon in den Garten; links ab). 

Srdulin 
(Mit auf den Balkon und fiebt ibm nad)). 

huzinde 

(tritt von red)t$ auf den Balkon, neben €rdulin, und liebt 
dem Briganten nad); nad) einer Paufe, td)eu, leife) 

OnkeU wer war der Itlenld)? 

&dulin 

(wendet |id) langfam Cuzinde zu und liebt (ie nad)denklid) 
an; nad) einer Paule, ftark, ernit) 

ein — nienld). 

buzinde 

(liebt €rdulin befremdet an; dann, bei der Crinnerung 
er|d)auernd) 
€r tiebi furd)tbar aus. 
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&duUn 
(feltlatn 1äd)elnd; 1efd)tb!n) 
3a, das kann einem paffieren. 

Luzinde 
(Immer nod) in den Garten ftarrend; leite) 
5urd)tbar — |d)5n* 

SrduHn 

(nickt 1äd)e1nd) 

5urd)tbar — Id)5n. (Gebt nad) links und leftnt 0* 
an das Pianino.) 

ßans 

(ärgerlid) murrend) 
Kein Olunder, wenn nid)ftens eingebrod)en wird* 

Crdulin 
(zu l)ans, trodcen) 
Did) wird niemand fteblen. (mit einer üerbeugung 
red)ts bin, tp^ttifd)) Pardon fibrigens» wenn id) eud) 
geftört babe, Ibr guten romantiId)en inenld)em 

ßelmine 

(die die ganze Zeit unbeweglid) in tiefem Sinnen ge- 
leiten itt) 
Ja, du balt red)t. (mit Bobn) So romantifd) ! 
(Cad)t kurz auf.) 

6dgar 
(der nid)t abläßt» betorgt auf Qelmine zn teben) 
Olarum? Sias nennft du romantifd)? 
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Belmine 
(ohne €dgar anzuleben; ironilcb) 
Du wirft es lAon erfabrem 

Bans 
(verdriebltd) ; gäbnend) 
3e6t wird's pbilofopbifd)* Id) lege mid) nod) ein 
bi^d)en fd)lafen* (Gebt von recbts na« links.) 

Das mdddien 

(durd) die zweite kleine CQr red)ts) 

Darf id) -? 

Erdulin 

(zu 1)ans) 

€inen Jlugenblidi nod). 

Epa 

(zum niSdd)en) 

3a. 

Das mdddien 

(räumt das ^rübftüdc ab). 

Erdulin 
€s wird did) aud) intereffieren. 

Edgar 

(tritt, fid) p1$blid) entld)1tebend, rafd) auf Qelmine zu) 

Bitte» ßelmine. 

Erdulin 

(mit einem Blidc nad) dem Garten) 

€r mu^ ja jew i^ti^ draben tein. 

Babr» 6rote$ken. 12 
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Belmine 

(ohne nad) Edgar aufzublidten; Ieid)tbin fragend) 

Da? 

Das lüAddien 

(mit dem 0etd)irr durd) die zweite Itleine Ciir red)t$ ab). 

€dgar 

(did)t binter ßelmine; leite, dringlid)) 
Id) habe mit dir zu reden; 

Belmine 
(b1id(t rafd) auf» wirft den Kopf zuriidt, fSbrt mit der f]ad>en 
ßand Ober die Stirn und das ßaar in den Dadcen und la(bt; 

td)neidend) 

So? (nod) |d)arfer) So — ? (Kurz) Gedulde did) 
nod) ein wenig. 

€dgar 
(brutal» leite) 
Dein* Gleid)* 

Belmine 

(kurz, abweitend) 
nein- 

Epq 

(die tid) binter den Cifd) red)t$ gefegt bat und mit einem 
der Kränze tpielt» begiitigend) 

Seid nid)t ungemfltlid), Kinder* 

Edgar 

(beberrtd)t tid) mObtam, ttemmt die S'Sutte in die ßOften 
und ttebt binter ßelmine). 
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Crdulin 

(ifr vom Pianino nad) dem Balkon geganden, neben Cuzinde» 
und blidct in den 0arten, nad) links) 

3e^t \\t er wobi td)on Ober die Grenze« (oiendet 
fid) um) Gerettet! (Ceid)tbin erzählend) Td) fand ibn 
balb verbungert, er wäre liegen gebliebem Jlrmer 
Kerl üorgeftern aus der Jefte fort. J!u$9ebrod)em 
nad) fflnf Jabrem (mit dem Con auf dem näd)tten Olort) 
Jünf 3abre gelelfem Als — als mSrder, 

huzlnde 
((d)rett auf und liebt Erdulin mit verglaften Jfugen an). 

Edgar 
(wendet fid) mit einem Rudc nad) €rdulin um). 

€pa 
(läfit den Kranz (inken und liebt auf Crdulin). 

ßans 

((d)Ottelt den Kopf und lebnt fid) an dal Pianino). 

ßelmine 
(fHbrt entfebt vom Seflel auf; febr beftig) 

Untd)uldis? 

CrduIIn 

(febr rubig) 
Un{d)uldis? (Zudct die Jfd)|el) €$ wäre dod) un- 
delikat von mir gewefen, ibn zu fragen* €r {iebt 
mir abrigens nid)t danad) aus* Jlber dies alles 
kflmmert mid) nid)t mebr. 
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Bans 

(der ifdulin fOr verradet WM; Hrgerli«, kopff^fittelnd) 
6$ m\x^ dod) alles {eine Grenzen babem 

(tprinat auf» td)4Ff) 
Cuzl 

Beimine 

aeidentd)aft1id)) 
(Ute meinft du das, Erdultn? 

(nod) td)Hrfer) 
CU2, börft du? 

Imzlnde 

(immer nod) die Jfugen weit aufgeriffen» wie fasziniert; 
med)ani(d)» zu €va» obne binzufeben) 
3a, Cante. 

(zu Cuzinde» td)arf) 
0eb auf dein Zimmer. 

hudude 
(zögernd) 
Id) m5d)te — 

Edgar 

(€vd zuftimmend) 
Sie bat leAt 

Gva 
(zu Cuzittde, beftig) 
Du Qebtt auf dein Zimmtr. 
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buzlnde 
(0ebor|am) 

3a> Cante* (0ebt langtam vom Balkon nad) de? erften 
Cfir red>t$, an Seimine vorflber» vor der Pe (teben bleibt.) 

Belmlne 

(ttreid)t ibr zHrtlid) das ßaar aus der Stirn; dann» leite 
1Hd)elnd) 

Geb nur* 

Erdulin 

(immer nod> auf dem Balkon; feltfam lld)elftd) 
Geb nur« Du baft nod) Zeit 

buzlnde 
(langfam durd) die erfte CQr red)t$ ab). 

ErduHn 
(nad)dem Euzinde red>t$ abgegangen ift; gelaften zu €va) 
über warum? 

dleil id) das Kind nid)t von dir verwirren laffe. 
Sie ift in der gefäbrlid)en Zeit 

Crdulin 

(rubig; mit dem Con auf dem erften Olorte) 

Td) verwirre (ie? Das wird {d)on das Cebem 

Bans 

(indem er fid) auf die Üebne des CederfefleU linkt vom 
Ci|d)d)en (ebt; gHbnend) 

3e^t fängt der Pater Jaun tu predigen an. 
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Erdulin 

(kommt vor und Mi fld) bebaglid) In den ttdttMM red)t$ 

vom Ci(d)d)en) 

nein, guter ßäns. 1d) rede niemandem zu. nid)t 
mehr. 

Belmine 

(Id)wer) 
T(b aber frage. 

ErduHn 
Dann will id) antworten. 

€dgar 

(zu 6e1mine; leite» dringend) 
Id) habe mit dir zu reden, 

Beimine 

(zu Edgar» kurz) 
Später. (Zu Crdulfn, langfam» fd)wer) Id) frage, 
w^il id) fpflre, da^ dies alles . . . diefer menid), der 
(leite fd)auernd) inSrder und . . . deine Oliefe dort — 

(td)Qttelt den Kopf und lad)t). 

Beimine 
3a, lad) nur, Cva. Id) bin anders. 

Edgar 
Olas baft du beute? 
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Beimine 

(bildet kurz zu Edgar auf) 
3d, dann reifet eben alles* (Olieder in dem frfiberen 
Con fortfahrend) Td) fpOre, da^ dies alles, der mSrder» 
die (Uie{e, deine ganze wunderlid)e JIrt, dies alles 
irgendwie gebeimnisvoll zu{aninienbSngt und — 
und mit (mit einem Jfkzent auf dem nHd)(ten CUort) 
mir zufammenbängt, mit meinetn . . « (tud)t ein 
paflendei Wort)] mit meiner — Jfngelegenbeit. Und 
ipflre, da^ du red)t baft« Du ba{t red)t* Dur weif^ 
id) nid)t wie* Td) kann nod) alles nid)t begreifen* 
Da nämlid) — (klopft an ibre ^stirn) ^da kann Ws 
nid)t begreifen»! 

CrduIIn 

üor allem, Rind, wollen wir nid)t patbeti(d) 
(ein* Olas war denn {d)lief(lid)?^Die{er menfd) bat 
einen anderen inenfd)en get$tet* Der ift nun 
einmal tot* Ja, wenn er wieder lebendig werden 
kSnnte, durd) die Strafe des anderen I Jlber id) (ebe 
nur: dort i{t einem inenfd)en BSfes ge{d)eben und 
bier ge{d)iebt nod) einem zweiten inen{d)en WU$ — 
wird es dadurd) gut? Td) weif^ {d)on: um „ab- 
2uld)re*en*** Jlber wir Itrafen feit taufend und 
taufend J^bren und find nod) immer nid)t abge* 
Id)re*t* Td) glaube nid)t daran* — Und mir tat 
der arme Kerl leid, da balf id) ibm* T{t das (o 
teltfam? 

ßelmine 

Und dann? 
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€rdiiiin 
(iad)elnd) 
Das genfigt dir nod) md)t? Ja, vielkiAt — 
me]läd)t babe i(b mir aud) gefagt : man kann nie 
wittent morgen i{t ungewif^ — was wir (ind, fliegt 
pKblid) weg und es kommt fiber uns, keiner wetf^» 
was es i{t, keiner wei^, wober es kommt; es ift 
da» er mu^ gebord)en« Und {o bab' id) mir viel« 
]eid)t aad) gefagt: Oler wei^, was aus dir felbft 
nod) wird* 

ßans 
(ipmm 
€in mSrder? Onkel» du renommiertt. 

€rdulin 
Und wenn id) td)on einer wäre? 

0ott! 

ßans 
dlas kommt da wieder beraus? 

€rdu(in 
(erzHblend) 
Id) batte eine Bflndin — 

£va 

(cTleid)ferO 
eine Bündin, (£ad)t) 
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€TdaIin 
3d, liebe Eva, aud) eine ßflndin lebt und id) 
glaube, tie bat es aud) ntd)t gern, wenn {ie {tirbt* 
meine warf dreizehn ]unge, id) konnte ibr nur 
(ed)$ latfen, tie wäre tonft krank geworden; (ieben 
wurden ertränkt* Da die l)unde nod) keinen Anteil 
an unterer Gefe^gebung baben, ift es nid)t verboten, 
(ie zu morden* Td) bin aber (ebr im Zweifel, ob 
um diete lieben und klugen 0efd)$pfe, die von mir 
erläuft worden find, nid)t mehr {d)ade i{t als um den 
0endarm, den un{er Italiener er{tod)en bat* Gott — 
<mad)t eine Paufe und wiederbolt dann das CUort mit 
einem feltfamen Betklang) Gott urteilt darflber vielleid)t 
ganz anders als wir, Cüie id) mir Gott denke. — 
Td) babe damals zwei Cage lang alle Qualen der 
Reue durd)gemad)t, bis id) mid) erinnerte, daf^ id) 
aud) fliegen und JlSbe morde, da^ id) nid)t Ober 
die (Uiefe geben kann, obne das Gras zu morden, 
und daf^ kein Ge{d)$pf lebt, obne zu morden* 

€dgar 
Kurz, aus lauter $d)onung fflr Blumen und Ctere 
bi{t du graufam gegen die inen{d)en geworden* 

Crdulin 

Kennft du nid)t die Ge{d)id)te von der Caube 

Buddbas? €in Geier verfolgte {ie, da flog {ie zu 

Buddba; dem tat {ie leid, er wollte {ie {d)a6en; 

da {agte der Geier: »Olarum tut {ie dir leid, id) 
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aber nid)t? Denn entweder mu^ {ie durd) mid) 
oder id) vor l)unger fterbem (Uarum td), warum 
nid)t {ie? Olas mengft du did) in unteren Streit? 
Uleg, Cor, wenn wir uns meffenr So fagte der 
Geier zu Buddba, der (id) vermaf^, die Caube zu 
Id)fi6en* 

€dgar 

Da$ beif^t? 

€rdulln 

Das beif^t? Olas dem einen red)titt, i{t niemals 
dem anderen billig. Oder : Du tollft dir nid)t zu- 
muten, die lUelt beffer zu mad)en als der liebe 
Gott. Die Red)nung ftimmt dod) nie, geben wir es 
auf. (£äd)e1t vor fid) bin) Und dann! 

ßehnlne 

(die (einen (Uorten gefpannt folgt) 

Olas? 

€rdulin 

3a, baft du dir ibn angeleben? Den ITlSrder? 
(Uie fein {ein Profil gezeid)net, wie ttolz die Dafe, 
wie {anft der Ißund gebogen war? Dun denke, 
weld)e$ Ped) er bat, da^ man die inentd)en beute 
nad) ibren Caten beftimmt, {tatt nad) ibrer Sd)$n- 
beit. Umgekebrt wäre vielleid)t er bier und ßans 
mflf^te {i^en. Und eines i{t {d)lie^lid) nid)t gered)ter 
als das andere, da dod) alles nur Uerabredung, nur 
Uereinbarung i{t. dler wei^, in taufend Jabren teilen 
[id) die inen{d)en vielleid)t ganz anders ein* 
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Belndne 
Olanim {agtt du mir nid)t alles? 

CrduOn 
Alles — ift ein bi!jd)en viel. Und — (steht 
langfam auf und (iebt (ie teltfam an) da mflf^teft du auf 
meine (Uie{e kommen. 

ßelmine 
((iebt ibn ernft an und nidtt langfam) 
3a. Das will id). 

€dgar 
(beftfg) 
Bift du toll? 

Grdulin 
Sd)on? 

Beimine 
JIls Kind, {d)on als ganz kleines Kind hatte id), 
wenn die 0rof^en redeten, mand)mal (c ein merk- 
würdiges 0efabK DSmlid), da^ uns das €igentlid)e 
» . . das €igentlid)e dod) vertd)wiegen wird. 3e6t 
aber weif^ id) es. Seit beute nad)t. 

Edgar 

(tritt auf de zu) 
ßeute nad)t? 

Bans 
((pringt auf; ertd)rodten) 
ßelmine, was. fällt Tbnen ein? 
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(fprinöt auf) 
Bift du -? 

£rduOn 

(tritt langfam zurOdt, bi$ an die Cfir zum Balkon» an weld>e 

er fld) lebnt. die Jfrme verld)r8nkend) 

0- 

Cdgar 

(au^er (id)) 
Olas war da? {Ztm pe am Handgelenk) Td) will 
wiffen, was da war, (keud)end) beute nad)t, 

Helmine 

(beifit Edgar rubig, ibre ßand loslaffen) 
Bitte. 

Cdgar 
(IHM ibre Qand los) 

Helmine 

(langfam) 
(Uas da war? So wie du bei €vd wartt, war 
Sans bei mir. 

Edgar 
(balU die ßand gegen ßans und will auf ibn zu) 
$d)uft. 

Hans 
(am Pianino, nimmt fofort Stellung, ganz konventionell) 
Id) Itebe zu deiner üerfügung* 
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6dgar 

(bel)err(d)t pd) glefd), au4 (ofort ganz Ritter» und verneigt 
lid) f$rm1id) gegen ßans). 

SrduOn 

(labend, (ebr ra(d)) 
€hrbegriffe? ZwSlf hundert tUeter Ober dem IHeer 
habt Ihr ehrbegriffe? 

(ti4 trottelnd vor Ca«en) 

and dabei . . . dabei itt es )a gar niAt wabr! 
(Kowmf vor.) 

6dgar 

(verftHndnisloi, nod) febr ernft zu ßelmine) 
Wie? 

6pa 

(die nod) immer vor £ad)en kaum tpred)en kann) 
€$ i(t nämlid) gar nid)t$ gefd)eben, denn — 

Helmine 

(|d)neidend) 
nein, gar nid)t$. 

Hans 

(verblOfft) 
Olie? ' 

Denn, €dgar, ßänsd^en, (biegt fid) vor Cad>en) wir 
batten die Zimmer vertautd)t 
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Bans 

(wQtend) 
Ib? babt uns betrogen? 

6dgar 

(atmet befreit» tief auf) 

0. (Olill auf ßelmine zu, erinnert |id), fenkt befd^Stnt 
den Kopf und gebt langfam nad) red>t$ zurfid(.) 

(tritt zu 6an$; 1ad)end) 
Olenn du es {o nennen willtt! (stemmt die ßSnde 
In den pfiffen) Aber warte nun €rinner{t du did) 
denn, was du . ♦ . was du — 

Bans 
(td)lH9t lid) mit der f1ad)en ßand auf die Stirn) 
0, 0, 1 (Uarum t{t der mentd) nid)t tugendhaft? ! 

(tpottet ibn aus) 
Jrreilid)« JtW auf einmal 

Bans 

(auber fid)) 
6$r' dod) nur! 0, o, o! Olarum ift der nienfd) 
ntd)t tugendhaft?! ^ 

6pa 

(1ad)end) 
Olas baft du denn? 
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Bans 
Denn denk' dir nur « • * nein, neinl ülfOt mein 
Ehrenwort, denk' dir: als i(b da beut in derDaAt 
ins ßaus {d)lid), es war {ebr langweilig geweten, 
das Quarten im dlald, und id) weif^ nid)t, aber 
pl56lid) kam mir das Abenteuer dod) red)t un{id)er 
vor und kurz, mein Ebrenwort, auf einmal, wei^ 
der Ceufel, fing tid) meine Cugend zu regen an, 
bier an deiner Cflr, und bätte mid) faft — o, warum 
bab id) auf die Stimme der Cugend nid)t geb$rt?l Dun 
denk' dir das aber aus, wenn wir zulegt dod) tugend- 
baft gewefen wären! Das battet Ibr nid)t fiberlegt? 

(lad>end) 
Olir konnten dod) ziemlid) {id)er fein« 

Bans 

(liebt €va von oben bis unten an, kopftd)iittelnd) 
Dein, wie man (id) täu{d)en kannl 

6rduIIn 
(im Balkon; mit Ironie) 
€ifertud)t? nid)ts als ein bif(d)en €ifer{ud)t, 
I)elmind)en? Dein, du kommtt nod) lange nid)t zu 

mir. (CrSllert feinen marfd) und gebt langlam in den 
Garten nad) links ab.) 

Beimine 

(ruft €rdu1in bell nad)) 
Jluf aiiederfeben, Onkel €rdulin« 
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6dgar 

(flbrt aut tritt ra|4 zu ^tlminer bHlt aber ein, mit einem 
Blick auf 6an$ und €va, die il)n genieren). 

(6an$ au$1ad)end) 
3a, mein lieber Jluerbabnl 

Bans 
(pbifo(opbild)) 
Eigentlid) i{t die ganze Ciebe wirklid) ein 
$d)windel 

(mit einem Blidc auf €dgar und ßelmine) 
Aber komm'. (Ziebt ibn zur zweiten COr links) Die 
wollen jeM aud) . * • e$ i{t nid)t jede fo tanft wie 
id)* (Durd) die zweite Cfir links ab.) 

Bans 
(folgt ibr; mit einem BItdt auf limine) 
$d)dde. (Durd) die zweite COr links ab.) 

Cdgor 

(6ans und Eva nad)(ebend; bitter) 
Jrindett du den — Spaff aud) |o gelungen? 
(Dir kommen eud) wobi tebr komifd) vor? 

(tAIHttft nur letfe tfen Kopf) 
nein. 
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Edgar 

(tritt auf ffe zu; bittend) 
0ib mir die l>dnd und — und wir wollen e$ vergeffen* 

ßelmine 
(tiimmt feine Band nid)t, fiebt ibn feltfam an und gebt 
nad) red)t$, um fid) in den tederfeffel red)t$ vom Citd)d)en 

zu feben) 

Und alles wieder» wie es war? meinft du? 

Edgar 
lUilllt du trogen? Oder da^ id) erft demfltig 
abbitten loll? — üielleid)t wird es einer Iran 
Id)wer, das zu verfteben. lUir find darin anders. 
Jlber Id)lieftlid) — 

ßelmine 

(lebt feinen Gedanken fort; mit leifer Uerad)tung) 
IJt ja gar nid)ts geld)eben? 

Edgar 
Und wenn? Td) will einmal ganz aufrid)tig {ein* 

ßelmine 
Da ba{t du red)t, es ift Zeit* 

Edgar 
Und wenn — wenn es geld)eben wäre? Cüenn 
ihr — wenn ibr nid)t getauld)t bättet? ßlaublt du 
wirklid), dafe deswegen mein Gefübl für did) — ? 

Ba1)r» Srotesken. |3 
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Belmine 

(ironifd)) 
Dein 0efflbl wäre mir geblieben? 

Edgar 
Ja, das will keine ^rau begreifen. 0ott, id) batte 
nid)ts zu tun, Eva lief mir nad), und der Sommer, 
und der Reiz, den ein Abenteuer immer bat — 
aber glaubft du wirklid), da^ id) fie . . . (ironffd)) 
bliebe''? Id) wurde nervös, id) wollte das los fein! 
Und id) bab' viel]eid)t nod) nie ftärker gefpfirt, was 
du mir bift, als beute frflb, an meiner $ebnfud)t, an 
meiner JIng{t um did), an diefem ab{d)eulid)en 
nad)geld)ma* des — (verSd)tlfd)) Abenteuers — 
glaub' mir, es war nid)t Id)$m — Aber das könnt 
ibr eben nid)t verftebenl Da^ . . . da^ bei uns das 
— Abenteuer und das — wirklid)e Gefübl getrennt 
{indl mir find darin anders! . . . Id) war flbrigens 
aud) fe{t entId)lonen, nid)t mebr zu bleiben. Keinen 
Cag mebr, es wäre mir unerträglid) gewefen. 

ßelmine 
Dasfelbe fagt wobi eben jeftt alles ßans aud) 

zur Eva. 

Edgar 
(beftifl) 
Ibm will id) Id)on nod) — wir red)nen Id)oti 

nod) ab. 

ßelmine 

Ibr babt eud) gegenteilig n]d)ts vorzuwerfen. 
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Edgar 
Du wirft did) dod) nid)t mit Eva vergleid)enl 
Du und \kl 6$ ilt mir wie eine Entweihung. 

ßelmine 

(mit einem feltfam trillernden Con) 
Entweihung! So — heilig bin id) dir! 

Sdgar 

(leile) 
mu^ id) dir das er(t lagen? 

ßelmine 
(langlam) 
E$ ilt mir I^on aufgefallen, daft du tie — wie loll 
id) das nennen? — als eine andere Bxi von Jrau 
behandelft, Eva. 

Edgar 
(brutal) 
$old)e Stauen nimmt man und . . . wirft fie weg. 

ßelmine 
lUarum nimmt man fie dann? 

Edgar 

(ad)tel2U(kend) 
6ott, Kind I 

ßermine 
(langfam, den Blick feft auf ibn) 
$d)on heute nad)t i{t mir das aufgefallen. 

13* 
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Edgar 

({iebt auf» erinnert ffd)» erfrSgf ibren Bli<k nid)!, gebt nad) 

red)f$ und kebrt ibr den Rüdcen zu; nad) einer Paufe» leife, 

unrubid) 

(Uas? (Uas \\i dir aufgefallen? 

Beimine 
(langtam) 
Da^ es andere Jrauen geben muft — unbeiligc. 

Edgar 

(leite» beklommen; mit dem Con auf dem erften CUort) 
Das meinlt du — ? 

ßelmine 
(immer ganz rubig, ganz langfam) 
Du irr{t nämlid): id) bin gar nid)t eiferiad)tig. 

Sdgar 

(drebt (id) Qberratd)t nad) ibr um). 

ßelmine 
nein, €dgar. nid)t mebr. Zuerft, ja, das war 
bös. JIIs es anfing, als id) plS^lid) Ipfirte, did) zu 
verlieren . . . an €va, fie bat es mir ja gleid) Iad)end 
erzäblt — ja, das war eine arge Zeit. 

Sdgar 

(bereuend) 
ßelmine. 
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ßelmine 
Jeftt tut's dir leid? 

Edgar 

(ganz leite) 
Uerzeib. 

ßefmine 

3e6t ilfs ja vorbei* (Olfeder ganz leid)t) Gva 
hatte den giorreiAen Plan, jie fand das tebr luftig, 
und id), 0ott, id) in meiner JIngIt, in meiner not 
— und id) bab' es ja nod) immer nid)t glauben 
können. Dod) geftern, bis zulegt nid)t . . . id) bätte 
ge{d)woren, da^ du nid)t komm{t. €s kann ja nid)t 
lein, es kann dod) nid)t fein — es war mir un- 
denkbar. Bis du kamft. Bis du ganz lei{e, ganz 
beimlid) in mein Zimmer kamft. In ibr Zimmer. 
Da erld)rak id) febr. Und dann wollt' id) dir gleid) 
alles fagen. Und bätte ein bi^d)en geweint und — 
(traurig) verzieben; und alles war' wieder gut ge- 
wefen. (Ceife) Jlber es kam nid)t dazu, (oiieder in 
dem frOberen rubigen Ceti) Und je6t bin id) gar nid)t 
mebr eiferlfid)tig. Dein, €dgar. Denn id) verftebe 
diefe Dinge je^t. Id) verftebe. 

Edgar 

(nod) unfid)er, aber dod) erleid)fert) 
nid)t wabr, die Datur des lHannes — 

Belmine 
Die Datur des IHannes . . . nennft du das? 
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Sdgar 

(begititit balb zu verftebeti und vergebt dod) wieder faUd); 
verlegen) 

Jlrmes Kind! Td) kann mir ja denken, da^ es 
für ein junges unverdorbenes 0eld)$pf — 

Belmine 

(ungeduldig) 
Olir reden nebeneinander bin. — (in einem anderen 
Con; wieder rubig» nad)denlt1id)) B6)t IHonate find wir 
jeftt verbeiratet. (Bitter) Aus — Bebe. 

Edgar 
(will beteuern) 
Id) - 

Belmine 

(nidct) 
0ewi{^. Td) wei^. Und das war ja fBr mid) fo 
wunderld)$n, diefes GefflbI der ftillen $id)erbe]t, 
der Geborgenheit bei dir. Id) kam mir wie — ge« 
rettet vor. Denn frilber, bis id) did) kennen lernte 
— da war es felttam mit mir. Td) fflrd)tete mid). 
üor mir oder — ? Td) weife ttid)t. 6s hing über 
mir — ein Cüunfd), eine Gefahr? Drohend? üer- 
lodcend? Td) weife nid)t. Td) fflrd)tete mid) — wie 
vor Stimmen, ungewiften wilden Stimmen • . . fo 
war es: je^t und jeM würde man mid) pl56lid) 
rufen und id) würde gehord)en mOffen und — 
(Brid)t ab, fd)fittelt fid).) 
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Edgar 
Du baft mir nie — ? 

Belmine 
Dein. Denn dann war es ja weg. JIIs du kamft. 
Td) erinnerte mid) gar nid)t mehr. Zerftoben wie ein 
b${er Craum: man erwad)t und wei^ nur nod): es 
war entte^lid), kann aber nid)t$ mebr finden. Jllles 
pl$6lid) weg. Und nur nod) dieles wunderbare 0efabl 
der großen $id)erbeit — bei dir. Jeftgebalten, ein« 
gewiegt, in deinem ftarken JIrm* Tmmer nur mit dir. 
Du id), id) du — gelt? Cüir bSrten nur uns. 
ülles andere Id)wieg. Und es war fo leite, \o linde, 
fo (tnad)t eine 1eid)tbin ftreicbelnde, kofende Bewegung der 
Sand) — wie ganz kleine £ämmerwolken, wie ganz 
dflnne Rofenknofpen. $o war unfer Ceben. JId)t 
monate. (JSbrt fi« mit den Fingern iiber ibre Hugen) 
Bis dann — bis dann beute nad)t der — (langlam) 
der fremde mann kam. 

Edgar 

(wendet fid) ab). 

Belmine 

3a, nun liebft du weg. Und meinft: vergib 
vergif^, und alles toll wieder wie fonft U\n\ Id) 
aber wei^ je^ da^, 4u ein anderer bift* $d)au: 
ad)t monate baben wir zufammen gelebt, in der 
innigtten 0eme]ntd)aft, die es nur zwitd)en einem 
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mann und einer 7rau geben kann, nid)t wabr? 
Und id) weif( je^t, feit diefer nad)t erft, wie du 
bift (£eite) Und daf( ibr zwei, du mit deinen 
lanften lieben ßänden, fo zärtlid), {o td)eu, und 
der « « • (tnfibtatn) diefer Rauber, Zenker, diefes 
wilde — (ld)Qttelt l!d), dann laut) dafe ibr derfelbe 
leid I 

Edgar 
€in Jlugenblidc der 0ier, der Crunkenbeit, der 
Raferei — 

ßelmine 

(Id)arf» Id)neidend) 
Der Olabrbeit* Ja, Gdgar. Denn wie — befreit, 
endlid) befreit warft du. Jlh du glaubteft, bei 
einer fremden Jrau zu fein. 

£dgar 

(rafd)) 
Kind, eine Jrau, die man ebrt — 

Belmine 

(befHg) 
Cflgt man an? (Rafd)) (Uas bei^t das: £iebe, 
£eidenfd)aft, wenn du did) dabei verftellen mu^t? 
Und es drfldct did) und quält did) und lä^t dir 
keine Rübe, bis du dein . • . Abenteuer baft, das 
dir erlaubt, dod) endlid) wieder einmal — wahr 
zu fein! 
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Edgar 
(beklommen) 
Du wei^t nid)t wie ein mann \\t. 

ßelmine 

(tfebt auf; langtam» (tark) 
Und wober wei^t du, da^ die Jrau . « . die 
Jrau nid)t ebenfo ilt? 

Cdgar 
Beimine ! 

ßelmine 

Das babe id) die{e nad)t erlebt. ($d)netdend) 
€in fremder mann kam zu mir und fand — eine 
fremde Jrau. Und nun wieder {tili ins Rofenrote 
zurüde? nein. Denn je^t ift alles wieder da, das aus 
jener Zeit, das Drohende, das B5fe, die wilden 
Stimmen. Dein. (Gebt auf den Balkon.) 

Sdgar 
(Uas willft du? 

ßelmine 

(auf dem Balkon; wendet fid) nod) einmal balb nad) 
ibm um) 

Klar werden. Denn id) begreife das alles nod) 
nid)t. Id) wei^ es nur. Uielleid)t antwortet mir der 
;aun. Denn id) denke: der Onkel Jaun, der alles 
vcrlad)t als den trieb — der Jaun bat red)t. Id) 
will ibn fragen. 
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Edgar 

(heftig) 

1* lalle dlA nicht, i* — (jolgt ihr auf den 
Balkon.) 

Helmine 

(IHd)eInd, ratfelbaft) 
Aber Edgar! Du kannft ja — du kannit ja 
mitkommen* 



(üorbang.) 
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Die tiefe natu? 

€in Jlkt 
In Erinnerung an meinen Heben JTnatol 



Perionen: 

Df. €rwm Reb 
Dr. £eo Cfnfer 
Helene Drad) 
3obanii 



0ar(onnihe de$ Doktor Ref). hinten qtoiti Jentter in einen 
Garten. Davor $d)reibtifd) mit Stfiblen. In die red)te Oland 
eingebaut ein Kamin mit BQd)erfte]len; davor tiefe bequeme 
Cederfeffel und ein Id)ma1er Icleiner Cifd). In der linlcen 
Oland binten eine Itleine Cfir ins $d)lafzimmer des Dolttor 
Kzif vorn eine gr$f)ere CQr zum Korridor; zwtld)en den 
beiden COren eine Kredenz. 

3ohann 

(Diener; bat etwas gemeldet und ftebt wartend an der 
erften COr links). 

€ri9in 

(eleganter junger IHenfd); bQbfd)» gefd)meidig, im Oleten 

etwas fd)Srfer, als es fonft bei uns der fefd)e Kerl zu fein 

pflegt; ift lefend am Kamin geteflen» legt jet^t das Jfbend- 

blatt weg und ftebt auf) 

1d) latfe bitten. Und, Jobann — haben Sie fonft 
alles beforgt? 

3ohann 
JawobK 

Srwin 
Da braud)e id) Sie dann beute nid)t mebn Unter^ 
balten Sie fid) gut und — (iad)eind) kommen Sie 
nid)t zu früb nad) ßaufe. 
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Johann 

(grfnlend) 

(Uerden wir fd)on niad)en, I)err Doktor! (Durd) 
die erfte Cur links ab» die er offen läfet, um £eo einzu- 
laflen.) 

Erwin 

(geht an den $d)reibti(d) und nimmt aus der Eade einen 
$d)1Qf[el). 

beo 

(junger JTrzt; lang, hager» ein wenig vorgebeugt; nerv$(e$, 
verarbeitetes» blaffes 6e(id)t; unruhige» mfide kleine JTugen; 
kurzes rotblondes Baar» das (d)on ausgeht; dfinnes r$t!id)es 
Bärtd)en an der Cippe und am Kinn; unelegant» m zu 
weiten Kleidern; ungefd)id{t» mit haftigen» wie verfd)reckten 
Bewegungen; hat das Bedürfnis» immer feine Band zn be- 
fd)äftfgen» mit dem Zwidier oder einem Bleiftift oder mit 
der Uhrkette; durd) die erfte Cfir links» die er hinter (id) 
fd)liebt) 
Servus. 

Erwin 
Immer pOnktlid). Hin haben nod) gut eine 
halbe Stunde. (Cuftig feieriid)) Bier ift der SAlüHel 
des I)immelreid)s. 

lieo 
nein. Id) komme nid)t — 

Erwin 
(fällt ihm ins Olort) 
Um unlere Cüette, londern um mir eine Predigt 
zu halten. Id) u;ei^. 
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hea 




(vertegen) 


lieber Crwin, 


(d>au — 




emin 


natürlid) bi(t du beute feig. 


Id) bin nid)t 


Ixeo 




erwhi 


«las lonit? 


(ral*) 
liea 


Id) finde es 


niedertrSAtig — 




Srwin 


(üarum? 


(acbtelzudiend) 
Ixeo 


OlaJ bat dir das mädd)en denn getan? 




Erwin 


Jefet verdreb 


*■ die Sad)e nid)t. 




Ixeo 


JUenn du «rund balt, mit ibr zu bred)en - 




©rwln 


Ijeiii* 


telnwerfend) 
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(ebne (id) unterbred)en zu laden) 
— dann tu's ebriid)» ebne fie in eine Jalle zu 

lockern 

6rwin 

Jlba! Du gibft alfo fd)on zu — 

nein* Id) meine nur — 

Crwin 

0e{tem baft du getd)Woren • « . es fei aus- 
8eId)loIIen, da^ fie — 

I{t es aud). Jlber immerbin — I Und man 
mad)t mit den inenfd)en nid)t Experimente« 

Erwin 
Id) fd)om Sogar {ebr gern. €s gibt niAts 
Euftigeres. — Übrigens bift du Id)uli 

beo 

(erfcbrodcen abwebrend) 
Id)? 

Erwin 

Erinnere did) gefällig{t. (Uir fi6en und fpielen 
Karten. Td) gewinne. Seit vierzebn tagen zum 
erstenmal. Pl$61id) fag{t du, mit deinem webmfltigen 
Bariton : Erwin, vergiß nid)t, es ift gleid) fed)$ ! 
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natarlid) bin id) watend« mitten im be{ten 01fldt 
aufzufteben, weil zu ßaus ein mädel wartet! Und 
id) ziebe meinen $d)lflnel aus der ta{d)e und {age 
dir: insd)teft du nid)t fo lieb fein, mid) beute zir 
vertreten? Die anderen lad)en, mad)en ein paar 
ttlifee und — nad) einer balben Stunde wäre id) 
natflrlid) dod) gegangen« Jlber da mu^ du deinen 
moralifd)en Unfall kriegen! Cüieder einmal 

lieo 

€$ war dod) aud) infam von dir« (Uenn man 
das in3dd)en kennt! 

Erwin 
Und was war die 7olge? 

beo 
Du wurde{t {ebr grob« 

Erwin 
Oleil du gleid) tragild) warft! „Das bei^t ein 
niädd)en zerftSren, das ift ein Itlord an ibrer 
Seele !*" Du wei^t dod), da^ id) den boben ton 
nid)t vertrage« So fingen wir zu ftreiten an — 
und das Refultat? IHax beleidigt, weil das 
Spiel geftSrt war « « « und ein großes 0efd)rel und 
als id) auf die Ubr fab, war's balb zebn « « « und 
die arme I)elene, die bier drei Stunden gewartet 
bat, fd)rieb mir einen tiefgekränkten Brief « « « und 
der ganze Jlbend war bin« Durd) deine Sd)uld« 
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(Qbermatid) Und da$ wirft du mir bfl^en* Du wirft 
unfere (Dette balten* Du follft eingefteben mflffen, 
4at id) red)t babe. Id) fflble mid) da2u aud) als 
freund verpnid)tett um did) ein bitd)en 2U erzieben» 
Du gebft fonft zugrunde. 

Iseo 

<kopf|4Qtte]nd) 
freund 1 

Erwin 

(Hebt über Ceos Con verwundert auf) 

Das bin id) dod)? 

Iseo 

(ISd)elnd) 
Id) glaube. €$ i<lingt nur fo merkwflrdig, wenn 
du fold)e (Uorte fagft : freund . . . oder Ciebe — I 

Erwin 
(ad)(elzudtend) 
(Ueil id) eben den klaffifd^en ton nid)t babe. 
nein. Danl<e. 

Iseo 

(tebt |id) am Kamin) 
Jlber könnteft du . . . nur zwei IDinuten . . . 
einmal aufrkbtig gegen mid) fein? 

Erwin 
(Urd)end) 
Bin id) {o ^ tflgiler ? 

212 



nein, du Iflgft nie , . * du fagtt nur nie dii 

Olabrbeit . . . 

Grwin 

(1ad)eii4) 
0! 

lieo 

Id) mein' das ganz im €mlt 

Erwin 
(fronild)) 
Du meinft dod) alles im €mft« 

beo 
Du liigft nie, du wflrdelt did) fflr jedes (Uort 
verbrennen oder kreuzigen laffen, in diefem Jlugen» 
blidc« Denn du fieblt die (Uelt immer genau fo, 
wie pe dir eben pa^t. Das ilt dein talent« 

erwin 

(]eid)tbin) 
Das ift ja ganz angenebm. 

beo 
5ür did). 

Erwin 

Die anderen braud)en es mir dod) nur nad)- 
zumad)en« 

Iieo 

Dann aber, balt du eine merkwürdige Ulabr'^ 
baftigkeit. Dlmlid) wenn du etwas gefag« baft« 
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weil es dir gerade paM» dann glaubtt du daran aud) 
nod), wenn es gar nid)t. mebr notwendig i{t. 

£rwin 

(1eid)tl)in» Ip$tt!fd)) 

Deine £eid)en folllt du nid)t fo gut (ezieren. 

heo 
(fortfabrend» ebne fid) (t5ren zu laffen) 
(Uie du zum Beilpiel momentan fiberzeugt bift, 
da^ diefes Experiment notwendig i{t. 

Erwin 
(ad)tel2ud{end) 
notwendig. — es mad)t mir Spafe. 

beo 
nein. Bis geftern um fed)s Ubr baft du n]d)t 
daran gedad)t. (Uär{t vielleid)t emp$rt gewefen . . . 
Aber eine fold)e Zumutung. Dann aber, nur um 
uns zu verblfiffen, fiel es dir ein. nur um die 
Situation zu bebenfd)en. Um grof^ dazu{teben. 

Erwin 

(beluftfdO 
So bin id)? 

Iseo 
Und nun . . . dfipierft du did) lelbft. — Du 
batt uns ja fd)on verbiflfft, die Situation ift ge- 
wonnen» du ftebft gro!^ da — was willlt du denn 
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nod)? Jlber nein. 3eM zeigt (id) pl$61]d) der Pedant, 
der du bilt. 3e6t muf^ das durd)geffibrt werden. — 
(Crodien) Deshalb bin id) da. Jlls beute dein Brief 
kam, war mein erftes SefQbl dir einfad) abzu- 
(d)reiben. Jlber dann mad)It du dein Experiment mit 
dem max oder irgendeinem andern« Z 

Erwin 
Und dem gSnnIt du es nid)t. 

Denn]]e6t giblt du ja nid)t mebr nad): dein 
Experiment mu^ ge{d)eben. Id) l<enne did) dod). 

^£rwin 
$0 genau, da^ du mid) ganz falld) fieblt* 

Iseo 
0ewii^ nid)t. 

Erwin 
(rafd), ernft) 
Jeftt werd' id) dir was lagen, ßen PIyd)olog. 
3a: bis ge{tem um fed)s war' mir das nid)t ein» 
gefallen« Und dann war es dod) blo^ ein dummer 
$pai^. Du baft deine fentimentalen Jlugen gemad)t, 
das ging mir auf die nerven. Und darum, um did) 
zu ärgern: I)ier \\t der $d)1fll{el, bitte, geV bin, 
trSfte lie, feid giadciid)! Und weil id) jawei^, da^ 
du in das mSdel vertAoffen bift. 
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üeo 

(verlffiett, raM)) 
lätlt mir ja gar niibt ein* 

(Die nod) in jede, die mit mir war. DubrauAIt 
immer einen, der dir vorliebt — (Den Con wecbfelnd) 
$0 fing es an. Did) ein biftel ärgern! Und nun 
deine t$rid)ten Übertreibungen : ,tDu tSteft das 
niädd)enr Id) natflrlid): ^Tm 0egenteil, es wird 
ihr ein üergnügen fein . • . einmal eine Äb- 
wed){lungl'' Jlllo, du baft red)t, das war wirklid) 
nur: um die Situation zu beberrld)en. Aber dann — 
(Bricbt ab und gebt von Ceo weg.) 

(nad) einer kleinen Pau(e) 
Dann? Id) bin begierig. 

€rwin 
nur um dir zu beweifen, wie wenig du mid> 
kennit. (Eangfam, jedes CUort betonend) Dann batte icb 
auf einmal . . . ein merkwflrdiges 0efflbl Und den 
ganren JTbend nod). ßier nod) ... als id) naA 
Baufe kam und ibren Brief fand. — (Den Con wed)feln<f) 
:niIo du wirlt mid) auslad)en. Denn das trauft du 
mir nid)t zu. JTber du fo)]{t leben, daf^ id) e$ 
ertragen kann, aud) einmal klein dazufteben. 

beo 

Olas far ein 0fffibl . « . battelt du? 
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6min 

faft ein bii^d)en Jlng{t . . . id) könnte die 
(Uette gewinnen. JIngft /. « um ßelene. Und es 
war mir unerträglid), mir das vorzuftellen : Did) 
mit ihr . . . aHein, hier ... und vielleid)t — 
(atmet tief auf; dann in einem anderen Con) Und (o 
dumme $ad)en! Und da natOrlid) . . . alle da i{t 
es dod) die b$d)Ite Zeit. $d)lu^. Abläuten. Ms- 
fd)alten. Das fehlt mir nod). Dein. Und darum ba{t 
du ganz red)t: das Experiment mu^ geld)eben, 
die (Uette ftebt ... mit dir oder mit max oder . . . 
wer es immer (ei. Um mir zu beweifen, mir, da^ 
das mSdel ift ... wie fie eben find. (Ral*, 
irgeriid)) Oder nein, das itt es ja nid)t, denn das 
wei^ id) ja, obne Beweis . . . fondem id) will 
mir beweifen, daf^ id) nid)t (entimental bin, da^ 
id) mid) (mit einer GebHrde des Zfigelns) babe, da|^ 
id) (tärker bin als . . . als jenes merkwürdige 

dumme 0effibl. 

heo 
Du kann(t es nid)t ertragen, da^ irgendwas 
in dir ftärker wird als dein (Ui6. Das i{t dod) aber 
aud) nur wieder das: die Situation zu beberrld)en, 

gro^ dazufteben — 

Erwin 

^ (unfleduldifl) 

lAh mid) aus! Das trifft dod) (o gar nid)t auf 

mid) zu. (mit einem p1$^lid)en Einfall) Uiel eber auf 

l)elene« Die bat das ein bifid)en. Die ja, . 
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beo 

(na^denUi«) 
gäbe id> nie bemerkt 

Crwin 

Und wie! Oleif^ (id) jeder Stimmung anzu« 
fd>miegen. (Denn id) denke, damals, das er(tema1 — 

beo 

In der Oper? 

£rwin 

2^f nad) dem ^garo« ganz im ton, im Stil 
des Jlbends: Rokoko, inädd)en, das ein Jlbenteuer 
nid)t verfd)mäbt. Dann, am näd)ften tag, beim 
erften Rendezvous, viel diskreter: 31irt im Uolks« 
garten. Jflgt fid) immer ins milieu* fabr' mit ibr 
nad) £axenburg und fie ift fd)wärmeri{d) ; zum 
Stelzer — und du kannft dir alles erlauben. — 
mimikry. (Argeriid)) Und natarlid) ift fie bier, gegen 
abend, beim tee, nad) und nad) ganz bäuslid) 
geworden. 0emfltl Deutfd)! Und id), um ein ß^ar 
— fo dumm find wir! Dein. €s ift die b$d)fte 
Zeit. 

beo 

Und desbalb alfo, weil fie mit dir nett ift, weil 
fie dir dein Eeben fd)mfl*t — 

Erwin 
(Ober das le^te Olort £eo$ die Jlcblel zudiend) 
0ott. 
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lieo 
— und weil du Ipürft, wie warm und wobl dir 
dabei wird, deshalb willft du — bred)enl? 

erwln 
Id) denke nid)t daran. 

Iseo 
Du willft dod) — ? 

Erwin 
(rald)) 
Id) will • • * unfere (Uette. Dann werden wir 
ja febem 

lieo 

$0 oder fo verlierft du fie dod). 

Crwin 

(1äd)elnd) 
Die Olette? 

beo 
(ernfO 
ßelene. 

Erwin 
Olarum? 

heo 
Das ift dod) klar. 

Erwin 
nein. Id) gebe, du bleib{t, fie kommt. Sie wundert 
fid), did) zu finden, fie fragt nad) mir. Du be- 
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dauerft: Ceider*«« er läf^t ficb entfd)uldtgen, er 
fAickt midi« er tritt mir — den $d)lflnel ab . • • oder 
wie du willft Und nun mu|^ e$ fid) ja zeigen,^« 
wer red)t bat. Entweder id) : Sie i{t ein bii^d)en be- 
leidigt, tobt, verwüntd)t mi* und — IHfet fid) von 
dir triften. Jarnos« Id) gewinne die Oiette und 
(nacbdrfidiiid)) und bin das merJ^wOrdig dumme Befflbl 
los, das mir nid)t pai^t. (Uir find zwei tage bSs; 
mebr ift bei dir nid)t zu befard>ten. Jim dritten 
vert$bnen wir uns, id) verzeibe, fd)$ne gro^e Szene 
mit Rflbrung, was immer einen erotifd)en Reiz bat, 
und • . « und das Uerbältnis wird, Sott fei Dank« 
wieder etwas weniger deutfd). 

Leo 
Oder? 

Eroin 
Oder — du baft reijbt: Sit ift entfeW, es (ironild)) 
„tStet** fle — no du bift }a JIrzt, da kann nid)t 
viel gefd)eben — 

heo 
Und? 

Erwin 
3a, teo, dann bliebt'' fie mid) dod)l Dann wäre 
das dod) die gewiffe ganz grof^e Ciebe « « • die dod> 
alles verzeibt, nid)t? Dann wird fie feiig fein, wenn 
id) ibr morgen fage, dat^ es ja blo^ ein Sd)erz war» 
eine Prflfung, eine ttlette — 
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eiaubtt du? 

Erwin 

$elbltver(tändlid)« Olas denn? 

beo 

Und dein 0efab1? Das gewille merkwürdige 

0efabl? Das ^dumme'' 0efflbl das du dir 4od) 

auskurieren willft? (Uie wird fid) das dann be* 

nebnten? 

Erwin 

(einen Moment nid)deRkUd)) 

3a das « « . das kannte dann frdKA b$s \»erdem 

beo 

((tebt auf und gebt nad) links; lanafam) 
Denn dann würdeft du dod) « « . wenn du fiebttt 
wenn du den Beweis ba{t, dai^ fie did) wirkiid) 
(mit dem Con auf dem nHd)ften Olort) li^bt — 

Erwin 

(1ad)end) 
Jlber nein! Du pbantafierft! Du fieblt I)elene 
ganz anders — 

beo 
Id) finde ibr (Otftn febr fASn« 

Erwin 
Jh. Kber Ai bält(t fie für * . . (mit einem ito- 
nifcben Con) für eine tiefe Datur 
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hßQ 

(wuMertli«) 
Difür bähe i<b rigenäid) fa(t alle fraueit 

Crwin 
(labend) 

3a. 

heo 

1A habe f Aon oft darfiber naAgedacbt. $te find 
mir (Aon pbyfioIogifA etwas (o Sebeimnisvolles, 
dem Urwefen aller Olelt um fo viel näber a1$ wir, 
um (o viel enger an das Ritfel des Dafeins ver- 
knüpft — 

Crwtai 
(l«4end und als ob er ibn aufwedcen wollte) 
£eo, du! 

[leo 

Und an uns gemeffen, glaub' id), neben uns 
find fie wirklid) die tiefe Datun 

Crwin 
(luttid) 
Jlrmer Kerl Das i{t dein Ped)* Denn fo wirft 
du immer ibr Uertrauen baben und fie werden 
immer fagen: diefer mann verftebt uns! über das, 
lieber Ceo, mu^ dir aud) genflgen« IHebr nid)t. 
€rzäbr es nur gleid) der ßelene. Sie wird did) un« 
gemein ad)ten. 

221 



keo 

€$ gibt tebrer, die den Kindern \o lange vor- 
reden, da^ fie faul und nid)t$nu^i9 find, bis (ie e$ 
werden. So find die männer deiner JIrt. 

£rwln 
Und e$ gibt Cebrer, die unverbefferlid) an die 
Kinder glauben. Die lad)t man aus und drebt ibnen 
bintemt Rfldcen eine Dafe. So bift du. 

keo 
6$ i(t mir lieber. 

Crwin 

Gefd)madc(ad)e. (Siebt auf die Ubr) Du mu^ 
beiraten, ^flr (old)e männer ift die €be. Die werden 

da gifldclid). (nimmt den $d)ianen den er auf den kleinen 
Cifd) gelegt bat, bebt ibn auf und legt ibn dann wieder bin) 
über e$ ift Zeit. Der $d)lfinel legitimiert did), der 
3obann i(t fortgefd)idct, id) gebe (auf die kleine zweite 
car linkt zeigend) Ober die andere Stiege, (tuftig) 
Unterbaue did) gut. (tritt zu Ibm und reid)t ibm die 
Rand.) 

keo 

(ift auf und ab gegangen, bleibt fe^t vor €rwin fteben» 

nimmt z9gernd feine Rand, bHlt fie und bildet ibn unent- 

fd)Ioffen an; langfam) 

Erwin! Id) babe dabei . . . id) babe ein Id)led)tes 
Gewiffen. 
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&win 
(zeiflt avff die Kredenz iiiikf) 
Dort i(t der KognalL 

beo 

1d) finde das (o blt^id), mit einem lebendigen 
lllenfAen zu (piden * * * wie mit einer Puppe. 

Srwin 

Da kann id) ja IDax bitten. Der i(t weniger be* 

denklid). 

keo 

and nur weil id) denke, da^ e$ far did) gut 
ift, weil es did) vielleid)t kurieren kann — 

&wtn 
Das hoffe id). 

beo 

Dein. nid)t wie du es meinft, (ondem — 

Snoin 

Sondern id) (oll bekehrt werden? Zum Glauben * . • 
an das Oleib? JIn die tiefe Datur? Bitte, beweife. 
€s wird {id) ja zeigen. Servus. (Durd) die zweite 
Meine Ofar liiiki ab.) 

beo 

<(teM einen moment nad)denkli4) vorgebeugt, €rwin nad)- 

lebend ; dann gebt er, die QSnde auT dem Rfidcen, wieder 

langlant auf und ab). 
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€rwin 

(öffnet die zweite kleine Cur links nod) einmal; den Hut 

auf dem Kopfe, den Stock in der Band, eine Zigarette im 

munde; bleibt in der offenen COr und fiebt IHd)eInd 

auf Ceo) 

Olei^t du, mir fiel ein . . . aber das wäre dod) 
zu gemein. Td) m$d)te did) für mein £eben gern 
belaufd)en. lUie du did) aufteilen wirft, das mu^ 
luftig feim €s ift gar nid)t dein Jad). 

keo 

(energild)) 

nein, Erwin, das fag' id) dir, wenn du — 

6rwln 
(läd)elnd) 
Beruhige did). Td) verftebe, du mu^t unbefangen 
fein. Keine Sorge: id) gebe zu meiner Partie. JlaabI 
Endlid) wieder einmal bebaglid) fpielen zu kSnnen, 
nid)t immer das: du kommft zu fpät, fie wird fd)on 
warten I Jrei fein, frei! Jlaab! — Dein, man darf 
nid)t . . . (mit einem ironifd)en Con) lieben. Oder dod) 
jede nur einmal. Das zweitemal fängt fd)on das 
GefflbI an . . . und dann — aus, aus mit der 
fd)$nen Freiheit. Dein, nid)ts fflr mid). Id) bin ein 
menfd) der Freiheit. Td) effe täglid) um ein Ubr, 
weil id) pflnktlid) um ein Ubr junger babe. Olenn 
id) aber eingeladen bin, wenn id) um ein Ubr effen 
foll, effen mu^ — nein, vergebt mir der IJunger. 
Das ift das Uerbängnisvolle der £iebe — man foll, 

Babr, 6rete<1tfn. |$ 
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man muf^. Jlber mein Jippettt läftt {id) nid)t kom- 
mandieren. (oiinkt £eo kurz zu) JIdteu« Du . • . dn 
baft e$ ja gut. Du gewinnft auf jeden JäW. Ent- 
weder die Klette oder ßelene — (mit einem ironifd)en 
con) der dod) iängft dein ßerz gebSrt. 

keo 

(Srgerlid), verlegen, kurz) 
Du bi{t ein narr. 

Crwin 

Id) bin neugierig. JIdieu. (tinks ab, die zweite 
kleine Cfir links bleibt offen; man bSrt ibn dann drauf^en 
eine CQr zufperren.) 

keo 

JIdieu. (Siebt €rwin nad); als er ibn draußen die 
Cfir zufperren b$rt, td)1iebt er aud) die zweite kleine Cfir 
links, tritt dann an das S^enfter, fiebt einen Uloment binaus, 
kommt zum $d)reibtifd) und febt fid).) 

Helene 

(durd) die erfteCür links; dreiundzwanzig 3abre; anmutig, 
fein; blond, fd)1ank; nervofes, blaffes, verwifd)te$ 8e(id)t; 
grobe fid)ere blaue JYugen; mit 0efd)mad{, aber febr einfad) 
gekleidet; fie tritt rafd) ein und blidct zunad)(t auf die 
Seffel am Kamin, €rwin tud)end ; dann, indem fie den Jyui 
abnimmt und auf den Kamin legt, nad) rüdcwHrts rufend) 

Erwin, bift du drinn'? 

keo 

Oft aufgeftanden ; verlegen) 
Ciebes Jräulein — 
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Helene 

(ein wem'd erflaunt» kurz, leid)t) 
Sie! Sie find da»£eo? Olie webt's denn immer? 

keo 
(kommt lanfilam zu ihr vor) 
Danke fd)$n. Und Ihnen? 

Helene 
mir? Berrlid). — €s i(t ein biffel langweilig, 
tSglid) {ieben Stunden mit den Straften zu flben, 
Skalen oder das Gebet der Jungfrau, täglid) von 
neun bis vier, denken Siel Jlber id) kann mir nid)t 
bellen, id) finde das £eben \o {d)on, troftdem . . . 
es gebt (o viel vor, das ift dod) die 6auptlad)e? 

keo 
£$ kommt nur darauf an, was vorgebt. 

Helene 

nein. So der ganze Cumult und Crubel, der 
Ulirrwarr des £ebens und daff man nie wei{f, was 
morgen wieder (ein wird, das i(t das Sd)one. Erwin 
lad)t mid) immer aus, aber wirklid), abends, wenn 
id) ein(d)lafe, fd)on balb im Craum, da denke id) 
mir nod) : morgen ift wieder ein Cag 1 ttlie ge« 
beimnisvoll das klingt: morgen! Olas das alles ver» 
(prid)t! morgen . . . gebt wieder die Cflr auf und 
berein kommt — wer? was? Das Glfldc? Die Hot? 
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(Der «ei^? Ond c$ ift audl dseittHA sleitb* Jlber 
die Cfir wird wieder aufseben und e$ kommt berein 
. • • e$! Das £d>eii mit feinem großen $adt von 
flebeimmflen auf dem BudteL (Denn man das bat, 
diefes SeffibI des lodtenden, winkenden, flOftemden 
tebens, dann (efet man ßcb ganz gern wieder (tili 
zu den Statin und läf^t die Jungfrau beten. (Den 
Con wed>felnd, lcid)tMn fragend, an! die zweite kidne Cur 
Knkf zeigend) Ift der Grwin drinn'? 

beo 
(verlegen, mfibfam) 
nein. Der €rwin bat mid) gebeten, id) (oll 
Ibnen — 

Belene 

(unrubig, mit leifer Hngft) 
CUas ift denn mit ibm? 

[ceo 

(beruhigend) 
Gar nid)t$* Gr kann nur beute nid)t — 

Befene 

(mit zunehmender Jfngft) 
£eo, lügen Sie mid) nid)t anl Gr bat nod) nie — 

beo 
Jlber nein. BSren Sie dod) nur — 
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Betene 

(immer heftiger) 
Was \\t gelAeben? €in — (streit auf, indem 
lie die Band auf ihr Berz prefcf) Jlbl €m • . . Duell I 
(Caumell und mufe Dd) an den Seffel halfen.) 

Leo 

(tritt zu ihr und fänfit lie auf) 
Uelenel Dein. Id) lAwore Ihnen — (Biift ihr in 
den Seffel.) 

Belene 

(finkf fd)1aff in den Seffel und atmet fd)wer, die Band auf 
das Berz gepreßt) 

Bhba» Bhba. Bbba. Baben Sie mid) erlAredct, 

heo 
(will zur Kredenz linkt) 
Id) Will Ihnen ein — 

Befene 
(hHlt ihn an der Band feft) 
nein. e$ i'It (d)on wieder — über' faigen Sie 
wir nur, fagen Sie mir dod) endlid) — (Bildet ihn 
flehentlid) an.) 

heo 

(leid)thin) 
erwin kann beute nid)t. Gr i(t im Bureau. Irgend- 
eine wid)tige Sad)e, id) wei^ nid)t. • 
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Belene 

(tnfktraui(d)) 
Jeftf? Abends? 

beo 
Gott» irgend etwas Dringendes aus dem mintlterium. 

Belene 

(lid) balb attfrid)tend, mil einem miktraui(d) forfcbendeit Blidc) 
£eol Sie Id)w$ren mir! 

heo 

(lefd)tbfn berubiflend) 
1d) Id)w$re Ihnen. 

Belene 

(Ifredct ibm die Rand bin) 
Ibr — Sie geben mir Ibr ttlort? 

fxeo 
Td) • * « gebe Ihnen mein Olort, da^ €rwin weder 
ein Duell hat nod) in irgendeiner Gefahr i(t» 
(ondern . . * er (i^t ganz vergnOgt und denkt an 
Sie» vermutlid). 

Belene 
Ihr ttlort? 

Iceo 
(gibt ibr die ßand) 
mein ttlort. 
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Belene 

(den Con wed)|e1nd, leid)t Srgerlid)) 

Das war dod) aber nod) nie, da^ er nad) drei 

Uhr ~ 

heo 
Der neue £befl 

ßelene 

(veräd)t]id)) 

Und da will er fid). beliebt niad)enl $o ein 

Streber I — Das ift natfirlid) wid)tiger. So feid Ibr 

alle. 

beo 

man bat Id)liif$lid) (einen Beruf. 
Belene 

(flerefzt) 
Jiber man bat aud) fflnf minuten, um böflid) 
abzu{d)reiben : »Ciebes Kind» verzeib» id) mu^ 
pISftlid) -" Jfber nid)t —I Das ift keine JIrt. 
0tn Con wed)felnd, indem fie zur Kredenz gebt) Klas 
uns Übrigens die Caune nid)t verderben (oll Sie 
kriegen einen benlid)en Cee. (öffnet die Kredenz und 
bereitet den Cee.) 

beo 

Id) babe nid)t gewuM, da^ man in derteiden« 
Id)aft (o formell i(t. ($e^t tid> red)t$ am Kamin.) 

Belene 

(ad)felzud{end, leid)tbin) 
£eiden(d)aft. 
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beo 
Sie lieben €min dod). 

Befene 

(immer beim Cee; leicfttbin) 
Sie (teilen fid) aud) gleid) alles |o romantifd) vor. 

Iceo 
Ihr Sd)redc vor fünf Itlinuten — 

Belene 
natfirlid) er{d)ridct man, wenn man glaubt, daf^ 
ge(d)onen und ge(tod)en wird. Deswegen i(t man 
nod) kein Kätbd)en von ßeilbronn. Und fo (d)einen 
Sie |id) das dod) ungefäbr zu denken? Olabr» 
|d)einlid) erzHblt Erwin — 

{unterbred)cnd) 
Id) denke mir, da^ Sie ibn {ebr gern babem 

Belene 

(die $treid)b$lzer fud)end) 
CUo (ind denn nur wieder — ? 

Leo 

(bemerkt« daf^ (ie $treid)b91zer fud)t, und gibt ibr feine). 

Belene 

(nimmt (eine $treid)b$lzer) 
Danke. (ZOndet an) 3a. Id) babe ibn lebr gern. 
Und es i{t {ebr |d)$n für mid). Uie]leid)t gerade, 
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weil es nid)t (o (tfirmild) \\t Olir wandein nid)t in 
den Oloiken. Olir bleiben bfibid) auf der Erde. Das 
ifl Iid)erer. Grwin ni6d)te natflriid) — ihr leid dod) 
alle gleid)» ihr wollt fliegen. ^ Jlber nein, mit mir 
1tid)t; (€in bikd)en prezids, aber mit einem Debenton von 
SelblHronfe) fd) bin ein modernes inädd)en. td) 
kenne das £eben. 

beo 

(IHd)eInd) 
Darauf ift er aud) (o (tolz. 

Belene 
3a. €r kennt es aud). JTber mit einem Unter- 
(d)ied: £r bat Geld, id) babe feit meinem fflnf- 
zebnten O^br erwerben, verdienen mflflen. CUir 
kennen das £eben. Jlber jedes ein anderes. — 
Id) babe keine lliulionen, das ift meine Kraft. 

beo 
€r aud) nid)t. 

Belene 
ja. aber fid) {elbft. Und die find viel ge- 
fXbrlid)er. 

beo 

Die bat wobi jeder. 

Belene 
Id) nid)t. 
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heo 

(lad^elnd) 
nein? 

Belene 

ni(bt die Spur. 1d) weif^ ganz genau, was icb 
fflr ein nid)t$nu(^ige$ Ding bin, Gott (ei Dank, (ruftia) 
Jlber (agen Sie es nid)t weiter. 

lieo 

man würde es mir aud) nid)t glauben. 

ßelene 
€rwin gewif^ nid)t. 

Iceo 
Oler wei^? 

Belene 
Gewi^ nid)t. €r unter(d)äm mid). (Brinot zwei 
Calfen auf den kleinen Citd) red)($) €r bilt mid) nämlid) 
dod) mebr fflr ein . . . liebes Sd)af. Das tft aud> 
ganz in Ordnung. Soll er. mu^ er. (Dozierend) 
€in mann mu^ immer das GefflbI baben, da^ (mit 
dem Con auf dem nSd)ften iUort) er der Gaukler i(t . . « 
und lie das Opfer. Das mad)t ibn gifidclid). (gebt 
nad) links zur Kredenz und l$|d)t aus.) 

beo 
(nad) einer lileinen Paufe) 
Oüarum (agen Sie mir das eigentlid)? 
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Belene 

(luUifi) 
Konverfationl Das gebSrt zum Cee. — Gigentlid) 
wäre e$ Ihre $ad)e: (mit einem iron!|d)eit Con) Sie find 
dod) da, um mid) zu . . * tr$(ten. €rwin bat mid) 
Ibnen . . . anvertraut. (Kommt mit dem Cee an den 
kleinen Cifd) red)t$) Einen Zudter oder zwei? 

heo 

Zwei» bitte. (€r rfidit ein wenifi» da (ie ihm zu nahe 
kommt.) 

Belene 

(|d)enkt ibm ein, beufit |id) dabei vor und ftreift ibn; er 
rUdct ein wenig weg ; fie bemerkt t% ISd)ehtd) 

Sie lind ein merkwürdiger menfd). Sie laffen 

(id) aud) alles gefallen. (Se^t pd) und trinkt Cee.) 

heo 

(ernftbaft verwundert) 

Olas denn? 

Belene 

Id) muf^ Id)on (agen, mir wflrde das nid)t ge- 
(d)eben, mir nid)t. 

heo 

Olas denn? 

Belene 
€r fdntfctSie ernfadr ber — „id) bin verbindert, 
(ei (o gut und geb' du bin und . . . vertreib' ibr 
die Zeitr Das \\t dod) eine Herausforderung. 

235 



beo 

(indem er |ie formend anblidct) 
meinen Sie? 

Helene 
es zeigt, wie wenig er Sie . • • fcbäftt 

keo 
Wie wenig er mid) • . • fürAtet 

Helene 
Das ift dod) dasfelbe. — Glauben Sie, er würde 
(mit dem Con auf dem näd)(ten Olorf) (id) bin(d)idcen? 

keo 
€r hält mid) vielleid)t ffir anftändiger als (id). 

Helene 
Und das laffen Sie (id) gefallen? 

keo 
(mit dem Con auf dem zweiten Olorf) 
Wenn Sie eine Sreundin bitten, die Sie bitten 
würde, aud) (o — 

Helene 

(rald)) 
— lie zu vertreten? {mit funkelnden Jfuaen) Do! 

heo 
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Helene 

Ein zweitesmal würde (ie mid) nicht bitten» 

keo 
üud) ohne den mann gern zu haben? Jlud) 
wenn er Thnen gar nid)t gefällt? 

Helene 

(ihm kokett In die Jfugen) 
1d) gefalle Ihnen . . « gar nid)t? 

keo 
(verlegen» ausweid)end) 
£$ handelt fid) jebt nid)t um mid). Id) m$d)te 
willen, was Sie — 

Helene 

(lehnt (fd) zurOd^) 
Id)? nienn id) einen mann nid)t gern hätte ?^ 
— Gott, das ift nid)t fo leid)t zu (agen. Olas hei^t 
denn das überhaupt: man hat einen mann gern? 
Oleiff man denn das gleid)? Das geht nid)t immer 
(o (d)nelh man kann nie (id)er (ein. €s ergibt (id) 
mand)mal er(t. 

keo 
(ruhig fragend) 
So? 

Helene 

(lad)end) 
Jlber mad)en Sie nur nid)t gleid) (o ein (d)redclid) 
ern(tes 0e(id)tl.tt)ir (pred)en dod) blo^ — theoreti(d)» 
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beo 
3a. Blof^ . . . tbeoretifd). 

Helene 

(wieder in dem frfiberen ton; ra|d)) 
and glauben Sie, zum Beifpiei, damals» in der 
Oper» als Erwin mid) anfprad)» glauben Sie: id) 
hatte ibn gleid) gern? So mit dem berfibmten 
Bli6? Id) batte den ganzen Jlbend mit einem 
finfteren Jüngling kokettiert» der fo grof^e Id)warze 
Eodten batte» ganz unbeimlid). Da kommt Erwin» 
geld)niegelt» fred)» fefd)» Iprid)t mid) an; id) denke 
mir: zudringlid)er 6edt! Jlber der finftere Jüngling 
war verfd)wunden» Erwin war {ebr nett» id) muffte 
lad)en — und {o! Id) erinnere mid) nod) ganz 
genau» wie neugierig id) {elber war» am anderen 
Cag» als id) mir das fo bin und ber flberlegte . . . 
neugierig» ob id) ibn mit der Zeit gern baben 
wOrde. and jebt ift es Id)on fiber ein 3abr . . . 
und ift lebr Id)$n. (Olieder in dem ein wenid dozierenden 
Con) Die meiften brauen glauben immer» das muf^ 
gleid) auf den erften $d)lag {ein. Jlber nein» nur 
Geduld. €s kommt Id)on. Und das 6iad( ift» daft 
die männer viel zu eitel find» um das zu bemerken. 
Sie did)ten es fid) nad)ber um. 

Iieo 

(nad)denk1id)» vor (id) bin) 
Ulenn das fo war» dann ... bat er ja eigentlid) 
red)t. 
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Helene 

(aufmerk(am) 
Ulie? Cüorin? 

Iieo 

(abiebnend) 
1d) meine nur, es fiel mir etwas ein. 

Helene 

(td)Srfer; mit dem Con auf dem erften CUort) 
(Das meinen Sie? Cüorin bat erred)t? 

beo 

(Dir Itreiten oft. Ihm ift die Gebe dod) aud) 
mebr ein bloßes Spiel. 

Helene 

(rafd), beftld) 
Bei ibm \\t das dod) aber gar nid)t ed)t. €r 
tut blof^ lo. Uor Ibnen und . « . bauptläd)lid) : vor 
lid) lelblt. Das bat er gelelen: man mu^ mit {einen 
Gefflblen Ipielen kSnnen. Und dann natfirlid) aud): 
die JIngIt vor einer Dummbeit. €r denkt an {eine 
Karriere. Jlber wenn id) einen Onkel ßofrat im 
minifterium bitte — (iad)t) er wflrde mid) morgen 
beiraten. Und — (luftig) leien Sie rubig : mit der . . . 
ganz großen Eiebe. 

keo 
JIn die Sie nid)t glauben. 
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Helene 

(ern(t, langfam) 

ja. 1d) glaube Id)on. €$ wird fie fd)on geben» 
irgendwo, die ganz gro^e D'ebe. 1d) IQge mir nur 
nid)fs vor. Die meiften kSnnen's nid)t erwarten. Jlber 
das lä^t fid) dod) nid)t zwingen. Id) babe Zeit. 1d) 
babe Geduld. €s mu^ ja nid)t gleid) das erffemal 
lein . . . (liebelnd) und nid)t das ffinfte- und nid)t 
das Ied)ftenial. Id) bin nod) jung, id) fpare mir's 
auf. Und bis dabin . . . \\t es ja aud) fo ganz 
Id)Sn. 

keo 

Sie find ein {eltfames midd)en. 

Helene 

(]Sd)e1nd) 
Id) gebe mir alle mflbe. 

Iieo 

(langlam) 

Und wenn nun aber einer käme — ? (Bricbt ab 
und blickt (ie fragend an.) 

Helene t 

(bau (einen fragenden Blidc aus; dann, nad) einer kleinen 
Paule) 

nun? ttler? 

keo 
(langfam) 
€iner, der Sie nimmt, {o wie Sie find, und daran 
feine Jreude bat, an allem was Sie [find, aud) an 
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dem — (kife lädxlnd) nfÄtsnufeigen . • • und an der 
ganzen mild)un9 — 

Helene 

(kokett, gekränkt) 

6emild)t bin id)? 

keo 

(lei(e, lang(am) 
Der daran eine tiefe nienId)1id)Qireude bitte . . . 
daran, da^ fo etwas auf der Cüelf ilt — 

Helene 

(langfam, (tili) 
Da, der - 

ueo 
Der? 

Helene 

(au$weid)end, Iad)e1nd) 
nun der mü^te ja dann febr glüddid) lein- 

keo 
(langfam) 
and Sie? 

Helene , 

((enkt den Blick; lei(e) 
Und id) • • • wobi aud). 

keo 

(zögernd, verlegen) 
Und glauben Sie • • • daj .Sie dann aud) . • • 
daf^ aud) Sie für ibn dann — ? 

Bähh Orouskcn. 16 
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Bdene 

Mdt nf «Ml 6cbt ibn lä4KM an; wieder in einem 
leiAterai, fiftif es Cor) 

Jlber, teo, «er kann denn das wiffen? man 

mB^e es verfndKn. 

Iceo 

(IteM avf ■■< gebt nad> links) 
ODenn Sie dod> aber ... Sie fagen doAt da|f 
das mit dem €nvin . . . da^ es je6t febr fd)on für 
Sie ilt? 

Belene 

(nibid) 
3a. €s ift lebt Id)on. 

beo 
flebnt an der Kredenz links) 
and dod) batten Sie es fflr mSgtid) — ? 

Belene 

(1ad)e1nd) 
3a, £eo, es gibt eben: Id)Sn . . . fd)$ner . . . 
am Id)$nlten. 

beo 
Und Sie wünld)en pd) — ? 

ßelene 
Id) wünld)e mir — (galt ein.) 

beo 
(drängend) 
Sie wünld)en lid) — ? 
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ßelene 
man wflnIAt {icb dod) immer . . . man wei^ 
nur nie» was, 

(tnad)t eine utidcduldtdc Bewegung und gebt nad) rüdcwSrts, 
zum $d)reibti(d) bin\ 

ßelene 

(Hebt ibm ]äd)e1nd nad); dann, in einem ganz 1eid)ten, etwas 
Ip$tti(d)en Con) 

Übrigens * . . Sie mad)en Ihre $ad)e fd)on ganz 
gut Dur, £eo, etwas mehr Cempo. Denn auf einmal 
wird der Crwin kommen und — 

beo 

(wendet (id) beftig nad) ibr um; kurz, brutal) 

Dein. 

ßelene 

(iiber feinen Con ein wenig verwundert) 

ttlie? 

[leo 

(am $d)reibti(d); auf gefpreizten Beinen ftebend, vorgebeugt» 
die l)Snde auf dem ROdcen; beftig, b5bni(d)) 

Dein. 

ßelene 

(verwundert, etwas ungeduldig) 
(Uas denn? 

beo 

(kurz) 
Der €rwin wird nid)t l<ommen« 

16* 
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(ftebt alt ^Mbi aber n%^ aa lUniii) 

beo 
kb babe gelogen. Er ift iiiAt im Bureau. Er 
HM im EaK und fpieit 

Befene 

Oei(e) 
0. 

beo 

(gebt links vor und lebnt Iid> an die Kredenz) 
€s ift ihm, fAeint's, fd)on ein bif^Aen iang= 
weilig. Qnd da bat er mir den $d)ianel gegeben. 
€r bätte ibn aud) dem tllax gegeben und jedem 



anderen. 



Belene 

(am Kamin, den Kopf gelenkt» leife) 



beo 

(fd)neidend) 
€r wei^ offenbar, da^ Ihnen die Qauptlad)e ift : 
wenn nur was vorgebt. 

Belene 

(MOttelt fid) p\W\ö), mad)t rafd) ein paar $d)ritte, gegen 

den $d)reibHId) bin, und wendet fid) dort um; erbittert, 

mit einer veräd)t1id)en Bandbewegung) 

Und da . . • einfad) — weg! (üie lo eine! 
(Uor Zorn weinend) Pfui, pfui. 
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beo 
(der |d)on wieder bereut; indem er zu ihr gebt; berubigend) 
Jlber, Belene, er bat Sie ja nid)t — 

Beiene 

(erbittert) 
nid)t kränken wollen, was? Das kann mid) dod) 
nid)t kränken. So eine wie mid)! Itlu^ mir dod) 
ganz gleid) fein! Der oder der! So einer wie mir! 
nid)t? 

beo 
(über ibren Jfusbrud) erId)rod<en) 
Belene, es ift ein Sd)erz, er — 

ße(ene 

So wenig kennt er mid), da^ er das von mir 
glauben kann ! (Keud)end) Jlber er {oll ... er foll 
Id)On leben. (Critt binter den $d)reibHId) an das ^enfter) 
0, er loll mid) kennen lernen ! Das mädel von der 
ealfe! €r {oll es nod) bereuen! (mit einer beftigen 
Bewegung zu £eo; das auftteigende meinen unterdrOd<end) 
Und Sie aud)l Uon Tbnen bätte id) das nie gedad)tl 
Jlber natürlid) ... für einen guten Spa^ . . . mit 
lo einem mädell 

[leo 
(links, vor dem Sd)reibtild) ; beteuernd) 
BSren Sie, Belene, id) — 
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Belene 

(red^fs, am ^enfter; fie Ittht pldlilicft ganz Itarr; miteinetit 

bdlen £äd)e1nt |d)adenfrob) 

nein. Tbr werdet Id)on {eben. 

beo 
Id) Id)w$re Ihnen, er war aberzeugt, Sie warden 
e$ lultifl nehmen — 

ßelene 

(immer in demfelben drohenden, fd)adenfroben, boshaften 
Con) 

£ultig! Datfirlid)! Jlber id) werde es eud) he» 
weifen. 

beo 
Td) habe ihn nod) gewarnt. Id) wuftte ja — 

ßelene 
Sehr gfltig von Ihnen. — Id) will es eud) be« 
weifen. 

beo 

Und lallen Sie fid) nur erklären, wie das ganze 
Itam. nämlid) — 

ßelene 

(kurz) 
nein, (taut, hefHg, wie jemanden aberld)reiend) Hein, 
nein, neinl — (Kurz, gewaltfam, zwild)en den Zähnen) 
nein. Id) mu^ (Reibt das ^enlter auf und wiU fid) hinab- 
Itürzen.) 
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beo 

(Ipringt 2u ihr an das Jenfter, padct tie und ringt mit ihr ; 
auf(d)rdend) 
ßelene ! 

Belene 

(webrt fid) gegen Ihn, will lid) loireiben» Id)1agt auf ibn; 
krei(d)end, keud)end) 

tallen Sie mid)! taflen Sie mid) dod)! So laflen 

Sie mid) dod)! 

beo 

am 6otte$ willen, ßelene! (€r bezwingt |ie, zerrt fie 
vom ;en(ter weg und trSgt fie in den Stubl am $d)reibtifd)J 

Belene 

(fallt in den Stuhl; |d)wad)) 

Id) will eud) dod) beweilen! (Sinkt zuradc, drüdct 
die Band auf das fitxz und zittert.) 

beo 

(Itebt hinter ihr und legt die Band auf ihre Stirne; nod) 
ganz er(d)rod(en, leite) 

tSrid)te$ Kind. 

Belene 

(ganz leite) 

Id) bab' mid) {o gefd)ämt (Jftemzug; tie m\tbt 
die Jfugen.) 

beo 

(geht zur Kredenz, immer nod) ängftlid) nad) ihr blidcend« 
holt einen Kognak und bringt ihr ihn) 

Bitte, nehmen Sie. (€r hält das Glas, während |te 
trinkt.) 
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Be(ene 

(trinkt gierig; dann) 
Danke. (Sie blidct leite läcbelnid auf, fiebt aber gldd), 
verwirrt» wieder weg; dann, auf(tebend) Bittet laflen Sie 
mid) jeW! I* mu^ nur — (Sie ftedct ibr verwirrtes 
l)aar auf, gebt landfam zum Kamin red)t$ vor, ftebt einen 
moment, vor fid) bin ttarrend, tief atmend, und M fid) 
dann.) 

[leo 

(wendet den Blidc nid)t von ibr, tragt das Glas wieder zur 

Kredenz und tritt dann binter ibren Stubl; am Kamin red)ts; 

leite, zärtlid)) 

Einen fo zu erfd)redcen! \\\ das red)t? 
Belene 

(leite) 
Id) war ganz • . . id) wufete gar nid)t mehr — ! 
(Ergreift teine Band; leite bittend) Uerzeiben Sie min 

[leo 

(nimmt ibre l)and) 

Uerzeiben nur Sie mir! €s tut mir {o leid. 

ßetene 

(mit dem Con auf dem zweiten Olort) 

3a Sie « . « Sie lind gut« 

• .) 

[leo 

(gerübrt, leite) 

JIrmes, armes Kind. 
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Belene 

(1äf)t feine l)and los und Mi |fd) auf; Marf, gereizt) 
nein, Düarum? — (SleW iftn Icftarf an> ttlarum 
bedauern Sie mid)? (Spdttifd)) Sie glauben, da^ es 
{einetwegen war? Eieber £eo! Da^ id) ihn — 
(mit demfelben ironi(d)en Con, den €rwin für das (Uort 
„Eiebe- immer bat) „Hebe'' ? 

[leo 

(trüb lacbelnd) 
3e6t werden Sie das dod) nid)t mebr leugnen 
können. 

ßelene 

(fie bat nun einen anderen, etwas gewaltfamen Con ; man 
b$rt, dab (ie fid) zwingt) 

Cüeil id) — ? £eo! Rennen Sie die Jrauen! 

beo 

(lebbaft, indem er in feiner nad)denk1id)en Jfrt auf und ab 
zu geben beginnt) 

Beller» als Sie fid) {elbltl Dun reden Sie mir 
nid)ts mebr vor. Dun \\t mir dod) alles {o klar. 
(Immer frober) Und id) batte red)t. Id) batte Sie 
gleid) rid)tig erkannt. 

Belene 

(verwundert, neugierig, ein wenig IpSttifd)) 
Oüas denn? (Uas ilt Tbnen jem klar? 
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beo 

(auf und ab gebend; jet^t immer (ebr lebbaft, febr frob) 

JllleSt dies alles . . . wie Sie find* jefet ffigt 

lid) Zug an Zug! Dämlid), er bat abgefärbt. Da 

IS^t man fid) natfirlid) täuld)en; das \\t die ESfung. 

ßelene 
(lultifi) 
1d) verftebe kein Cüort. 

beo 
Cüeil das die brauen nie zugeben wollen. Und 
es ilt dod) {o Id)$n! €$ ift fo red)t das Olefen 
der Eiebe. $id) {o vSllig binzugeben, da^ man 
f Alie^lid) zum anderen wird ! Das war es, das bat 
mid) an Tbnen mand)mal irre gemad)t : der Erwin 
an Ibnen, in Ibnen* 

Belene 

(ad)fe1zud<end, lad)end) 
erklären Sie mir dod) endlid) nur — ! 

beo 
Id) babe gleid) gewußt: Sie lieben ibn und 
Sie * • . lind unfäbig, anders zu lieben als mit der 
einen großen ganzen £iebe, die allein ibren Damen 
verdient* 

ßelene 
61eid) • i • baben Sie das gewuf^t? 
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(If0l2) 

6leid), Helene. Jlber dann * . . da lagen Sie 
manAmal Dinge. Oüie gerade frfiber . . . da^ id) 
ganz wütend wurde. Denn jeftt wet^ id) dod) erft: 
das find ja gar nid)t Sie, die dann fprid)t, die 
das denkt! Das ift der Erwin: der bat Sie mit 
feiner fpSttifd) nur immer fpielenden JIrt imprägniert. 
Bis Sie felber glaubten, eben fo zu fein, wie er 
ift . . . oder dod) fein m$d)fe. Und bis ... das 
ift nun der (Uift : bis aud) er es glaubte ... und 
Sie ffir eben das nabm, was dod) nur er felbft 
war, er in Ibnen, die Spur feiner mad)t über Sie. 
Und id) aud) ... id) Darrl 

ßefene 
(immer ein wenig tp$ttitd)) 

(Uie Sie die nienfd)en febenl 

beo 
(etwas eitel) 
Id) bemflbe mid), ein bi^d)en in fie binein« 
zufeben, unter die 7läd)e, in die Datur felbft, in 
die Ciefe. 

Hefene 

(den ton, in weld)em er |fe früher getriftet bat, paro- 
dierend) 

JIrmes * . • armes Kind. 
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beo 

(p1$<)1id) in feiner Freude qtUM; wendet |id) verblüfft nad> 
ibr um und bleibt fteben) 

ttlielo? 

Helene 

Sie haben dod) keine Jlbnung. 

beo 
Inwiefern? 

Helene 

Sie glauben wirklid) nod) immer, weil id) . • . 
(kurz auf das ^enfter zeigend) frflber da • . , Sie glauben 
nod) immer: das war aus — (wieder mit jenem 
ironi|d)en Con) gekränkter Eiebe? (KopfId)üttelnd; rubig, 
ernit) Dein, £eo. 

beo 

ttlas lonit? 

Helene 

(langfam) 
erraten Sie's nid)t? Ift das gar fo Id)wer? 

beo 
(unfid)er) 
Id) weift nid)t — 

Helene 

(leile) 
es bat mir febr web getan, £eo, daft Sie, 
Sie • • • fid) dazu bergeben konnten. Daft Sie mi* 
aud) für fo eine nabmen. 
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(betreten, mit groben Bugen) 
Und deshalb? 

Helene 
Das hätte id) von Ihnen nie gedad)t. 

fieo 

(ganz leile) 
Deshalb? 

Helene 

(in einem ganz leite fa](d)en Con) 
nicht blo^ deshalb. Dein. Ich will ganz auf- 
rid)tig lein. €s war auch BefAämung . . . 6^ 
bitterung, Aber €min, gegen mid) (elbft, weil 
id) . . . id) kam mir (o furd)tbar läd)erlid) vor, da^ 
id) aus Pflid)t — 



beo 



Aus Pflid)t? 



Helene 

(mit €nt(d)iedenbeit) 
JIus Pflid)t. Und aus ITlitleid mit ihm. (Pi^^iid) 
heftig) Denn er liebt mid), er (oll nur nid)t (o tun! 
(UIU zwi(d)en den ZSbnen, lad)end) €r liebt mid) (d)on. 
Das wird (id) er(t zeigen, nur 0eduld I (oiieder in 
jenem leite fal(d)en Con) Un4 da tat er mir leid: 
denn id) • • . id) (pfirtf • . . mein GefOhl gina 
lang(am von ihm weg • • . id) wollte nid)t, id) 
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wehrte mtd) . . • denn er tat mir leid ... und id) 
wufete ja dod) aud) gar nid)t — (Brid)t ab, blickt 
auf und (iebt Eeo fragend an). 

beo 

(verlegen, angttlid)) 
Und? 

ßelene 

denkt den Blidc; ad)(e]zud(end, langfam) 
3a. €$ war eben dod) (tärker. €$ zog mid) von 
ihm weg . . . immer mebr . . . (Ganz lei(e) zu einem 
anderen bin. (Oiieder ttärker) Id) webrte mid), id) 
wollte nid)t, er tat mir dod) leid ... und da^ der 
andere gerade einer war, den er nid)t . . . (mit einem 
£Hd)ein) (ebr (d)ä6t, als ITlann, mein' id) . . . Aber 
den er fid) eber gern ein bif^d)en luftig mad)t, in 
aller ;reund(d)aft natflriid). 





beo 






(verlebt, ra(d)) 




aiauben Sie . . 


. Wirklid) ? 
ßelene 




gaben Sie das 


nie bemerkt? 
beo 






(verwirrt) 


^ 


Id) wei^ nid)t 


. . . fmlid) er 


bat mand)mal 
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ßelene 

(]äd)e]nd) 

Sie bemerken flberbaupt ... ein bif^cben fd)wer. 
(Siebt tbn lodcend an.) 

beo 

(verwirrt, verlegen) 
ßelene I ]\t es denn . . . ? Id) kann's ja nod) 
gar nid)t — 

ßelene 

(in einem leite parodi(tt(d)en Con) 
Sie träumen nid)l. 

beo 

(hindi(d) verwundert, indem er (id) anfiebt) 
mid)? mid) . . . haben Sie . . . (leife, (d)eu) Heb? 

ßelene 

(ISd)elnd) 
So t$rid)t bin id). 

beo 

(Sffnet pl$t$lid) die Hrme und (tOrzt auf (ie zu) 
ßelene! (Olill (ie umarmen.) 

ßelene 

(büdct |id) und entwi(d)t ibm; mit den Bünden abwehrend^ 
lultig) 
ßu. (0ebt lad)end nad) links.) 
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(ftolpert; verlegen, unfleMickt fi4) entMuldigend) 
Gott» id) bin ja ganz . . • id) kann's ja nod) 
immer nicht ... und id) bin fo frob, fo frob ! 

Helene 

(an der Kredenz 1ink$; p19li1i<b ernft) 
nein. nid)t fo, £eo. nid)t fo . . . ftfirmifd). lUir 
wollen unfer GIfidc bebutfam anfaffen. — (teile) 
Id) bin Ibnen gut. Oüeil Sie anders find, als fonft 
die mannen Oüeil id) ffible, daf^ Sie fäbig find, 
eine 3rrau zu verfteben. Das bat mir dod) immer 
gefeblt. J^m^nd, der einen wirklid) verfteben kSnnte. 

beo 

(einfad), ebriid)) 
3a, das will id). Und id) weif^, id) kann es. 

Helene 

(leile) 
Oüeil Sie gut find, (mit dem Con auf dem nSd)Iten 
Olort) Sie . . . find gut. 

beo 
(am Kamin red)t$; verlegen, leife, indem er den Kopf fenkt) 
Id) bab' Sie balt . . . lieb. 

Helene 

(gebt langfam zu ibm; lei(e) 
3a. Und id) glaub' . . . id) aud), £eo. Id) Sie 
aud). Und . . . anders als bisber. Id) glaub'. Uiel* 
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leicbt \\t es je6t . . . id) bab miYs dod) immer fo 

gewflnfcbt. (Sie beugt pd) landfam zu ibm, [einen Kub 
erwartend.) 

heo 

(innig, leife) 
Helene* (€r Utht nod) einen IDoment zögernd, dann 
umarmt er fie zagbaft und will pe küffen, fSbrt aber auf, 
da er Stritte, btnter der zweiten kleinen Cfir linki, im 
anderen Zimmer b9rt; er er(d)rid(t, mad)t Helene ein 
Zeilen und bord)t bin; leife) Der €rwin. 

Belene 

(bSIt Ceo fett, (lebt nad) der zweiten kleinen Cfir linki 

und bord)t bin; dann, gelaffen, mit einem leifen Debenton 

von Boibeit) 

Das mad)t dod) nid)ts« (Kfibt Ibn und legt dann 
den Kopf an leine Bruft.) 

Groin 

(durd) die zweite kleine Cfir links; den Rutauf dem K^pfe, 
den Stodc in der Band, eine Zigarette raud)end; er tritt ra(d) 
ein, erblidct Helene in den Jfrmen Eeos und beberr(d)t fid)). 

heo 

(bat pd) Sngftlid) von ibr kfiffen laften, den Blidc auf der 

zweiten kleinen Cfir links; da Erwin eintritt, bSIt er ra(d), 

wie (d)fibend, (einen Jfrm fiber Qelene; bilflos, verlegen) 

man muf^ ibm dod) erklären — 

£rwin 

(in einem gereizten Con, den er zu beberr(d)en (ud)t) 

UnnStig* Danke, lieber £eo. (Cegt den Rut und den 
Stodt auf den $d)reibti(d).) 

Babr, erolcfkcN. 17 
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Bdene 

(wMfct M langlaiR fM tf lo$; ntbifl. Id<kfl>in) 
Td) bab' auf did> gewartet, Erwin. Du baft nod) 
memeii SiblafroA bier. Id) will ibn mitnebmen. 

€rwin 

(kHfz, beiler. mit einer Gebärde zur zweiten kleinen Ciir 
Units zum Zimmer bin; in ftdfer Haltung) 

Bitte. Qnd id> kann dir ibn auA fd)id(en. 

Belene 

((p9tttf<b) 
Uerftimmt? Kein ffiadc im Spiel? Das war' 
dod) merkwfirdig. 

Crwin 

(kommt vor; aggrefliv) 
6iad( im Spiel (mit dem Con auf dem nid)[ten Olort) 
und in der £iebel — Id) babe meine Oüette ge< 
Wonnen und — (brutal) bin did) los. 

heo 

(beftid) 
€rwinl 

Crwin 

(mit zunebmender Erbitterung) 

Du bift mein wabrer freund, £eo. Td) werde dir 

das nie vergeffen. — (Parodiltil*, mit einer verHd)t- 

Iid)en ßandbewegung gegen Helene» dann gegen Eeo bin) 

Die geliebte I Der freund! (ßdbnifd) auflad)end) ßa. 
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(cmpdrO 
Düenn du wüfeteft — 

ßelene 

(ra(d), Sr^erlid), zu Eeo) 
nein. DiAt. 

£rwin 

(zu Helene, bämifd)) 
Td) gratuliere dtL In der 6e(d)windigkeit I Und 
mit — (Ceo veTSd)tlid) meüend) ihm I Da gebort Id)on 
was dazu. JTIIe JId)tung. 

beo 

(beftlg, M(d)) 

Oleifet du, daf^ fie — 

Belene 

(befttd, rafd)» zu Ceo) 
nid)t. Td) will nid)t. 

heo 

(ra(d), zu Helene) 
Cafj mid). €r (oll nid)t glauben -^ 

Erwin 

(I*arf) 
Cüas? 

beo 

(lebT rald)) 

Sie wollte zum Jenfter hinaus — 

17* 
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Belene 

(td)reien<l) 
nein* 

€rwin 

(ertd)rod(en, betreten; td)on bereit, zu verzeiben) 

0. 

heo 

(lebr rald)) 
Im erften SAre* — 

Befene 

((«refend) 
€$ \\t nicht wabri 

heo 
(erbittert, b^bnifd) zu Erwin) 
$0 gut kennft du fiel 

Erwlii 

(indem er fragend, zweifelnd von Ceo zu Helene blidtt) 
Helene I Oliriilid)? 

Belene 

({ebr rafd), (d)arf, fpSttifd); zu Erwin) 
Du kennft mid) ganz genau I Id) bewundere 
did), (mit dem Con auf dem nad)(ten Olort) wie genau du 
mid) kennft« Denn daf^ du das gerade nod) beute — 
(Brid)t ab und fiebt ibn bod)matig 1Sd)e1nd an.)/ 

Erwin 

(argw$bnit(b, (d)arf) 
Sias meinft du? 
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ßeleiie 
Gerade nod) im leWen moment! — €$ war niAt 
(ebr galant, aber i* mufe lagen, i* bewundere did), 
wie klug du bift« 

£rwln 
(uitdeduldig) 
Olas denn nur? Olas denn? 

ßelene 

(landtam, If(tid) 
Du bift mir gerade nod) zuvorgekommen. Denn 
eben beute nahm id) mir vor, dir — 



£rwln 



mir -? 



Belene 
(laitgUm, {d)adenfrol)) 
Dir zu... kündigen. Id) dir. Aber du warft 
gefd)winder. 

£rwln 
(td)reiend, heftig) 
Das ift ja nid)t wabr! 

ßelene 
Denn id) füblte von Cag zu Cag, daft id) did) 
nid)t mebr . . . (mit dem iTonf(d)en Con) »liebe**. 
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Snrtn 

(Mreiend) 
€$ t(t ja ntd)t wabr! 

ßelene 

(delalfen, ad)(e]2ud(end) 
Ulenn du mir niAt glaubft! — £eo weife e$^ 

Srwin 

(auf1ad)end» l)$l)nifd)) 

3a? 

beo 

(unentfcbloffen» nad)denklid)) 

Das Oüefen der brauen \\t (o gebeimnisvoll 

Erwin 

Du baft recbt. Und fie find immer geld)eiter. 

ßelene 

(rubig 2U Ceo) 

Komm. (Sie nimmt ibren Hut und (iebt fid) langfam 
nod) einmal im Zimmer um.) 

beo 

(verlegen, zu €rwin) 

Du mubt dod) verfteben ... da die $ad)e (o liegt» 

nad) den Aufklärungen, die fie mir gegeben bat . . . 

dab fie fd)on feit längerer Zeit eigentlid) mi(b * . . 

weibt du? 
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Srwhi 

(kurz) 
€nt(d)uldi9e did) nfd)t. Id) verftebe- — (Crodten) 
Beirate (ie* 

beo 

(verlegen, un9e(d)id(t) 
nieinlt du? Id) weife nid)t • . . vielleid)t — 

Erwin 

Sie wird did) febr gifiddid) niad)en. Du baft 
das Calent dazu. 

Belene 

(zu Ceo) 
nifo? — (CSd)e1nd; mit einem legten Blidc auf da$ 
Zimmer) JIdieu, lieber €rwin« 

beo 

3a. ($ud)t (einen but.) 

Erwin 
(reid)t belene die band, gebt auf ibren Con ein) 
JIdieu, liebes Jräulein. — andern er ibren Blidt 

fiber da$ Zimmer bemerkt) nid)t wabr, es war dod) 

aber niand)nial ganz bflbfd) bier? 

Belene 

(einfad), berzlid)) 
]a» es war lebr bfib(d). {tm (eine band los; 
iSd)eind) Jlber . . . je^t tut das £eben eine neue 
cor auf. 
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€rwln 
Das Eeben bat viele Cüretu Befonders deines* 

heo 
(kommt von rfidcwSrts mit (einem Rut) 
Adieu, lieber €nvin* 



(Uorbang.) 
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